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Tel. 05401/1584177
Mobil 01573/4844093
Telefonisch erreichbar von: Mo. bis Fr. 8 bis 18 Uhr

Oeseder Straße 90a
49124 Georgsmarienhütte

www.umzugmazreku.de 
info@umzugmazreku.de

Was das neue Jahr auch 
bringt: Wir machen das.
Kompetent   
zeitnah   
kostengünstig

Umzüge
  Transport mit Fahrzeugen  

aller Klassen

  Privat oder gewerblich

  Jede Entfernung in Deutschland

  Organisation, Planung, Beratung

  Demontage und Montage  

von Möbeln

  Angebot zum Festpreis

Entrümpelungen
  Professionelle Entrümpelungen  

von Zimmern, Wohnungen  

oder Bürogebäuden

  Haushaltsauflösungen  

mit Entsorgung

  An- und Verkauf von Elektrogeräten 

sowie Schmuck und Pkw

  Entsorgung aller Art

Abbrucharbeiten
  Gebäudeabrisse, Entkernung

  Demontage von Fenstern,  

Türen, Mauern etc.

Winterdienst

Wir sagen Danke für das in diesem Jahr  
entgegengebrachte Vertrauen  
und wünschen schöne Festtage!
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 18. Januar 2024.
Anzeigenschluss ist Freitag, 12. Januar 2024, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 13. Januar 2024, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 13. Januar 2024

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 11. Januar 2024

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

Wir wünschen  
frohe Festtage!
Liebe Leserinnen und Leser,
2023 neigt sich dem Ende zu, 
und Sie halten die letzte Aus-
gabe des blick-punkt GMHütte 
in diesem Jahr in den Händen. 
In unserer Weihnachtsausgabe 
blicken wir mit einer Auswahl 
an Berichten auf spannende, 
schöne und bedeutende Ereig-
nisse zurück, die Sie in diesem 
Jahr in Georgsmarienhütte be-
wegt haben. 
Diese Artikel sind wie immer mit 
dem roten Balken „Rückblick Ja-
nuar“ bis „Rückblick November“ 
kenntlich gemacht!

Wir sagen mit dieser Ausgabe 
noch einmal ganz herzlich 
Danke: Danke an alle Wegbe-
gleiter, die die Umsetzung un-
serer diesjährigen Zeitungen für 
Georgsmarienhütte und Hilter-
Wellendorf möglich gemacht 
haben. Dazu zählen natürlich 
unsere Redakteurinnen und Re-
dakteure, unsere Auslieferungs-
fahrer, die Zustellerinnen und 

Zusteller und unsere vielen, 
treuen Kundinnen, Kunden, Hel-
ferinnen und Helfer, auf die wir 
uns immer verlassen können. 
Auch bei allen Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpart-
nern bei den Vereinen, Verbän-
den sowie bei der weltlichen 
und den kirchlichen Gemeinden 
wollen wir uns für das Miteinan-
der bedanken.
Ihnen allen wünschen wir eine 
schöne Vorweihnachtszeit, be-
sinnliche Feiertage und einen 
guten und erfolgreichen Start 
ins neue Jahr 2024, in dem wir 
natürlich auch wieder mit un-
serer lokalen Berichterstattung, 
einigen informationsreichen 
Sonderzeitungen und interes-
santen Werbeanzeigen für Sie 
da sein werden! 

Die erste Ausgabe des blick-
punkt GMHütte im Jahr 2024 er-
scheint am 18. Januar!

Bleiben Sie bis dahin  
gesund und fröhlich!

Ihr Team der  
Osning Medien GmbH
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Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Zweitbüro: Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Jetzt Frühbucher-Prämie sichern!
Entscheiden Sie sich schon jetzt für einen Wechsel Ihrer Pkw-Versicherung zur LVM. Weitere Informationen zur Frühbucher-Prämie 
erhalten Sie in Ihrer LVM-Versicherungsagentur vor Ort.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0176
52280319

• �Pflasterarbeiten 
• �Rollrasen 
• �jegliche Schnitte 
• �Terrassenbau 
• �Reinigung rund  

ums Haus 
• �Beratung

GARTENGESTALTUNG
HAUSMEISTERSERVICE

F. RUSHITI

A.J.M.
ajm-gartengestaltung.business.site 

Schoonebeekstr. 10
49124 GMHütte

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

Aktionen zum Antigewalttag 
Gleichstellungsbeauftragte weist auf Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen hin
Rund um den 25. November je-
den Jahres ist Orange die be-
stimmende Farbe an vielen öf-
fentlichen Orten. Das hat einen 
bestimmten Grund, denn die 
hell-leuchtende Warnfarbe ist 
verknüpft mit der Botschaft des 
Antigewalttages an dem insbe-
sondere auf das Thema Gewalt 
an Frauen und Mädchen auf-
merksam gemacht wird. Einmal 
mehr hat sich auch die Stadt 
Georgsmarienhütte mit gleich 
drei Aktionen der städtischen 
Gleichstellungsbeauftragten 
Susanne Häring an der Vermitt-
lung dieser wichtigen Botschaft 
beteiligt. 
Das wohl weithin sichtbarste 
Zeichen war die „Antigewalt“-
Fahne, die wie schon in den Vor-
jahren, anlässlich des „Orange-
Day“, an einem drei Fahnen-
maste am Rathaus gehisst 
wurde. Neben Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo, erhielt die 
Gleichstellungsbeauf tragte 
beim Hissen der Fahne Hilfe von 
Astrid Kämmer. Kämmer ist seit 
Oktober die ständige Vertrete-
rin der Gleichstellungsbeauf-
tragten bei der Stadt Georgsma-
rienhütte: „In sehr vielen – auch 
zeitintensiven – Bereichen ist 
die Beteiligung der Gleichstel-
lungsbeauftragten unbedingt 
erforderlich, sodass es eine ge-
wisse personelle Kontinuität 
braucht, gerade um urlaubs- 
oder krankheitsbedingte Ab-
wesenheiten abfedern zu kön-
nen. Mit Astrid Kämmer haben 
wir eine ideale Besetzung ge-
funden, auch weil sie sich ab-
seits ihrer eigentlichen Tätig-
keit bei der Stadt Georgsmari-
enhütte im Kulturbüro bereits 
intensiv mit Gleichstellungs-
themen auseinandergesetzt 
hat“, freut sich Häring über die 
neue personelle Unterstützung.  
Unterstützung war auch das 

richtige Stichwort bei der zwei-
ten Aktion anlässlich des Anti-
gewalttages. Denn gemeinsam 
mit Maike Ahlrichs und Sandra 
Middelberg von der Polizeiins-
pektion Osnabrück sowie Heike 
Bartling von der Beratungs- und 
Interventionsstelle bei häus-
licher Gewalt – kurz BISS – in 
Bersenbrück hatte die Gleich-
stellungsbeauftragte eine Ak-
tion auf dem Oeseder Wochen-
markt geplant, um dort die Be-
sucherinnen und Besucher aktiv 
für das Problem der häuslichen 
Gewalt zu sensibilisieren. „Lei-
der konnten wir den Stand auf-
grund des strömenden Regens 
nicht wie vorgesehen auf dem 
Wochenmarktgelände auf-
bauen. Deshalb haben wir kur-
zerhand etwas umdisponiert“, 
so Häring. Die als „Give away“ 
für den Wochenmarkt gedach-
ten Kugelschreiber mit dem 
Aufdruck „Nein zu häuslicher 
Gewalt“ wurden gemeinsam 
mit weiterem Informationsma-
terial zu kleinen Paketen zu-
sammengepackt und an die 
umliegenden Geschäfte in der 
Georgsmarienhütter Innenstadt 
verteilt. So könne die dahinter-
steckende Botschaft an die Kun-
dinnen und Kunden weiterge-
geben werden, wie Häring ver-
deutlicht: „Auch wenn wir uns 
von Jahr zu Jahr wiederholen. 
Das Thema Häusliche Gewalt 
braucht weiter Aufmerksamkeit 
und Sensibilisierung. Das „Weg-
schauen“ ist noch immer viel 
zu häufig der Fall.“ Dabei ge-
ben die Zahlen der Gleichstel-
lungsbeauftragten recht. Allein 
in 2022 wurden 240 574 Opfer 
von Häuslicher Gewalt erfasst, 
ein Anstieg von 8,5 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr. „Wir 
brauchen daher mehr Präven-
tion und insbesondere eine ver-
stärkte Aufklärung bei den Be-

Fahne hissen zum Antigewalttag. Dabei erhielt die Gleichstellungsbe-
auftrage der Stadt Georgsmarienhütte Susanne Häring (vorne rechts) 
Unterstützung von Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Astrid Kämmer 
(vorne links)
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GRUPPENREISEN 2024
PREMIUM ALL INKL.

FRÜHBUCHERPREISE
8 Tage Rhein Erlebnis KURS NORD 
A-ROSA SENA
4.–11.5.2024  
Katalogpreis ab 2.249 € p.P. ohne FB p.P. ab 1.479 €
8 Tage Mosel Romantik
A-ROSA CLEA
14.–21.7.2024 
Katalogpreis ab 1.949 € p.P. ohne FB p.P. ab 1.239 €
8 Tage Rhône Lavendelblüte
A-ROSA LUNA
10.–17.8.2024 · zzgl. Flug ab DUS 399 € 
Katalogpreis ab 1.949 € p.P. ohne FB p.P. ab 1.239 €

Oeseder Straße 119 
49124 Georgsmarienhütte +49 540 1368080
Fon (+49)  54 01/ 3 68 08-0 · www.das-reisebuero-ps.de

Neues Schiff!Neues Schiff!

Verschenken Sie  Verschenken Sie  

unsere ganz besonderen  unsere ganz besonderen  

Reise-Gutscheine!Reise-Gutscheine!

Wir wünschen Ihnen eine geruhsame  Wir wünschen Ihnen eine geruhsame  
Vorweihnachtszeit und ein glanzvolles Fest!Vorweihnachtszeit und ein glanzvolles Fest!

NEU bei A-ROSA!NEU bei A-ROSA!

UNSER PREIS inkl. FB

UNSER PREIS inkl. FB

UNSER PREIS inkl. FB

Fluss-GenussFluss-Genuss

Wir wünschen schöne Feiertage und sagen  

  Danke für Ihr Vertrauen in 2023!

D. Meyer GmbH
Fliesenleger und Maurer
Robertstraße 2
Georgsmarienhütte

Telefon 05401.796977
Mobil 0176.63315169
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

NEU bei uns: 3D-Bad-Planung

troffenen, damit diese die Fälle 
der Polizei melden“, so Häring. 
Dass die Polizei in solchen Fäl-
len eine verlässliche Partnerin 
ist und Hilfestellungen anbietet, 
verdeutlicht auch ein Film, den 
die Gleichstellungsbeauftragte 
als dritte Aktion im Rahmen des 
Antigewalttages über mehrere 
Tage im Foyer des Rathauses auf 
einem Monitor abspielen ließ. 
Finanziert durch Mittel aus dem 

Frauenrechtskonvention-Topf 
des Niedersächsischen Sozial-
ministeriums, zeigt der Film al-
lein durch nonverbale Stilmittel 
was passiert, wenn es Fall von 
häuslicher Gewalt vorliegt. „So 
werden auch Zielgruppen er-
reicht, die nicht deutsch spre-
chen oder lesen können“, so die 
Gleichstellungsbeauftragte ab-
schließend.� o

Gemeinsam haben Sandra Middelberg (Polizeiinspektion Osnabrück), 
Heike Bartling (Beratungs- und Interventionsstelle bei häuslicher Ge-
walt Bersenbrück), Susanne Häring (Gleichstellungsbeauftragte Stadt 
Georgsmarienhütte) und Maike Ahlrichs (Polizeiinspektion Osnabrück) 
anlässlich des Antigewalttages „Give aways“ verteilt.

Nikolaus hatte Kochlöffel 
im Gepäck
Viele Kinder haben sich an der 
Nikolaus-Aktion im Oeseder 
Geschäft „Ars Coquendi – die 
Kunst des Kochens“ beteiligt 
und bis zum 30. November ihre 
Schuhe abgegeben. Insgesamt 
70 Schuhe und Stiefel sind un-
ter anderem mit Schokolade 
und selbstgebackenen Keksen 
mit den Buchstaben der jewei-
ligen Vornamen der Kinder ge-
füllt worden. Zudem wurde ein 
kleiner Holz-Kochlöffel mit dem 
gelaserten Namen gefertigt und 

jeweils eine Kinder-Teigrolle und 
Ausstechform mit in die Tüte ge-
packt.
Die Kinder und Eltern waren 
sehr positiv überrascht, wie viel 
Mühe und Aufwand das Team 
des Geschäfts betrieben hat.  
Der Schlitten und die Deko vom 
Selfie-Palace Osnabrück stehen 
für große und kleine Kunden 
noch bis zum 16. Dezember im 
Store an der Oeseder Straße 106 
bereit, um eigene, weihnachtli-
che Bilder zu machen. � o
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Liebe Georgsmarienhütterinnen  
und Georgsmarienhütter,

nur noch wenige Tage, dann beginnt mit Weih-
nachten und dem Jahreswechsel für viele eine 
Zeit, die für eine wohltuende Verschnaufpau-
se genutzt wird. Oft bestimmen Hektik und 
Stress unseren Alltag. Die besinnlichen Tage 
geben uns die Chance, davon Abstand zu 
gewinnen, Ruhe einkehren zu lassen und 
die geleerten Akkus wieder aufzula-
den. Nutzen Sie diese Chance – ge-
meinsam im Kreis Ihrer Familie und 
Freunde!

Gleichzeitig führt uns diese Zeit 
aber auch immer wieder vor Au-
gen, was für ein Glück wir haben 
unbeschwert Weihnachten und den 
Jahreswechsel feiern zu können sowie 
in Freiheit und Frieden in unserer schönen 
Stadt leben zu dürfen. Mit Blick auf das zu-
rückliegende Jahr kommt diesem Glück eine 
noch höhere Bedeutung zu. Der Krieg in der 
Ukraine tobt seit nunmehr fast zwei Jahren 
und der schreckliche Terrorangriff auf die jüdi-
sche Bevölkerung in Israel hat uns sprachlos 
und tief betroffen gemacht. 

Da erscheinen angesichts dieses Leids die 
Herausforderungen, die uns hier in Georgs-
marienhütte entgegenstehen, fast unbedeu-
tend. Doch selbstverständlich gilt es auch 

diese zu meistern. Den Fachkräftemangel zu 
entschärfen oder die notwendigen Investi-
tionen in Schulen und Kitas fortzuführen, sind 
nur einige von vielen weiteren Zielen, die die 
Stadt mit Nachdruck auch im kommenden 
Jahr verfolgen wird. Aber die Stadt allein kann 
nicht alle Herausforderungen bewältigen. 

Deshalb möchte ich an dieser Stelle die 
Gelegenheit nutzen, all denjenigen 

meinen Dank auszusprechen, die 
sich mit ihrem Engagement entwe-
der alleine, in Vereinen, in Verbän-
den oder in anderen Organisatio-
nen ehrenamtlich sowie Tag für Tag 
für die Stadtgesellschaft einsetzen. 

Diese Anstrengungen machen unsere 
Stadt erst so lebenswert, wie sie ist!

In diesem Sinne hoffe ich sehr, dass dieses 
Engagement auch im kommenden Jahr be-
stehen bleibt und Sie mit voller Kraft und Zu-
versicht in das neue Jahr starten können. Ich 
wünsche Ihnen im Namen von Rat und Ver-
waltung, und auch von mir ganz persönlich, 
frohe und besinnliche Weihnachten!

Ihre Bürgermeisterin

Dagmar Bahlo
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Regen konnte die Stimmung nicht trüben
Oeseder Weihnachtsmarkt hatte mit Musikgruppen und Ständen viel zu bieten
Das regnerische Wetter zum 
Oeseder Weihnachtsmarkt 
konnte die vorweihnachtliche 
Stimmung nicht trüben. Auch 
aus Sicht der Stadt Georgsma-
rienhütte ist der Oeseder Weih-
nachtsmarkt vom 7. bis 10. 
Dezember zufriedenstellend 
verlaufen. Viele Familien mit 
Kindern schlenderten an den 
Ständen vorbei und sorgten für 
insgesamt gute Besucherzahlen 
trotz des eher schlechten Wet-
ters 
Rund um dem Roten Platz bil-
deten mehr als 50 Stände ein 
weihnachtliches Hüttendorf, 
an denen die Oeseder Vereine 
aber auch private Standbesit-
zer Dekoartikel, Kunsthandwerk 

und die ein oder andere Köst-
lichkeit angeboten haben. Für 
die weihnachtliche Stimmung 
sorgten insbesondere auch die 
Musikgruppen und Künstlerin-
nen und Künstler. So veranstal-
tete das Ensemble der Wald-
bühne Kloster Oesede ein Weih-
nachtsmusik-Quiz, das gut bei 
den kleinen und großen Men-
schen im Publikum ankam. Die 
Kindertagesstätten in Georgs-
marienhütte haben die Weih-
nachtssterne am Rathausein-
gang und die Figuren in der gro-
ßen Krippe gebastelt.
Die Bildungswerkstatt Georgs-
marienhütte warb mit Kartof-
felpuffern wie bei Oma. Auch 
wenn die sicher nicht vegan 

gebacken hat. Die Bildungs-
werkstatt hat das gemacht und 
gleichzeitig leckere Kartoffel-
puffer unter die Besucher und 
Besucherinnen des Weihnachts-

marktes gebracht. Kein Essen 
aber dafür ein reichliches An-
gebot an Strickwaren für warme 
Füße hat man am Stand des Hei-
matvereins bekommen.� o

Auf den Besuch des Nikolaus haben sich besonders die Kinder gefreut.
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VITALIS FITNESS- UND GESUNDHEITSZENTRUM
Leimbrink 7 | 49124 Georgsmarienhütte

0 54 01 / 417 55
www.fitness-georgsmarienhuette.de
info@fitness-georgsmarienhuette.de

STARTE JETZT MIT UNSEREM

PRÄVENTIONSKURS.

→ MUSKULATUR STÄRKEN
→ HALTUNG VERBESSERN
→ GELENKE SICHERN
→ BEWEGUNG OPTIMIERUNG
→ LEBENSQUALITÄT VERBESSERN

2 MONATE
INDIVIDUELLES

TRAINING UNTER 
ANLEITUNG

FUNCTION
Physio

JETZT ANMELDEN UND
TRAININGSTERMIN SICHERN!

DEINE
KRANKENKASSE

ZAHLT DEIN
TRAINING

Lienener Straße 22 · Bad Iburg
Tel. 05403/796835 · www.royalgarden-badiburg.de

HEILIGABEND von 17.30 bis 22.00 Uhr
1. UND 2. WEIHNACHTSTAG  

von 12.00 bis 22.00 Uhr geöffnet
SILVESTER von 16.00 bis 23.00 Uhr geöffnet

NEUJAHR von 11.30 bis 15.00 Uhr  
und 17.30 bis 22.00 Uhr geöffnet

Für die Festtage: Reservieren Sie zeitig bei uns!

An den Weihnachtstagen und Silvester  
zahlen Sie für das große Buffet nur 19,90€

(Kinder bis 10 J. nur 11,90 €)

Mongolischer Grill 
Chinesisches Buffet · Hotel

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Petra-Stiftung dankt 200. Spender
Die Stiftung „Hilfe für Petra und 
andere“ aus Georgsmarienhütte 
konnte in diesem Jahr nicht nur 
30-jähriges Bestehen, sondern 
auch den 200. Spender feiern. 
Michel Röhr aus Melle hatte sich 
bei einer Aktion in der Berufsbil-
denden Schule Brinkstraße (BBS) 
in Osnabrück typisieren lassen. 
Als er die Nachricht bekam, dass 
er als Spender in Frage kommt, 
erklärte er sich ohne Zögern be-
reit, zu spenden. Er selbst sagte 
dazu, er würde jederzeit wieder 
spenden und es freue ihn sehr, 
dass mit seiner Spende einem 
Patienten in den USA geholfen 
werden konnte. Für seinen Ein-
satz als 200. Spender bekam er 

im Januar ein besonderes Dan-
keschön. Dr. Frank Baller als 
stellvertretender Schulleiter 
der BBS, Religionslehrerin Antje 
Perniok, Stefan Zumstrull vom 
Landkreis Osnabrück, Johanna 
Chiessi von der DKMS Köln, Dr. 
Corinna Petz als Vorsitzende 
des Beirates der Petra-Stiftung, 
Hartmut Klipsch als zweiter Vor-
sitzender der Stiftung und Ge-
schäftsführer Heinz Schröder 
haben sich bei Spender Michel 
Röhr mit einem Präsentkorb, ei-
nem Jahreslos Aktion für Men-
schen und einer Wertkarte für 
das Panoramabad in Georgsma-
rienhütte bedankt. � o

Die „Stiftung Hilfe für Petra und andere“ konnte mit Michel Röhr den 
200. Spender an der BBS Brinkstraße begrüßen, um sich bei ihm zu  
bedanken. 
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JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Unterstützung für die Comeniusschule
Ab 2028 soll es in Niedersach-
sen keine Förderschulen Ler-
nen mehr geben, damit ist auch 
das Ende der Comeniusschule 
in Georgsmarienhütte besie-
gelt und im Sommer hat es kei-
nen neuen Jahrgang an der 
Schule gegeben.  Mehr als 300 
Demonstranten sind im Januar 
dem Aufruf des Kreiselternrates 
gefolgt und haben sich für den 
Erhalt der Förderschule einge-
setzt. Bärbel Bosse forderte da-
bei als Vorsitzende des Kreis-
elternrates, die Schulen weiter 
zu erhalten und so den Eltern 
die Wahl zu lassen. Allgemein-
bildende Schulen würden nicht 
über die Voraussetzungen ver-
fügen, den Anforderungen von 
Kindern mit besonderem För-
derbedarf gerecht zu werden. 
Die Förderschule Lernen müsse 
weiterhin eine Option bleiben. 
Zahlreiche Politiker und Politi-

kerinnen waren ebenfalls vor 
Ort, sie konnten den demonst-
rierenden Eltern aber nur wenig 
Hoffnung machen. Die Proteste 
kämen zu spät, eine kurzfristige 
Änderung könne man nicht er-
warten. � o

Die Schülersprecher Emily Pott-
hoff und Brandon Reichelt war-
ben ebenfalls für ihre Schule. 
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Garten- und Landschaftsbau
Creative Ideen und Konzepte pro m2

Im Nordfeld 19 | 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/837172 | Mobil: 0160/92418978

E-Mail: kontakt@drini-gartenbau.de

Gartengestaltung WINTERDIENST
Pflasterarbeiten  Rollrasen
Kanalarbeiten  Maurerarbeiten
Baggerarbeiten Kelleraußenisolierung

Frohe  
Weihnachten  
und ein gutes  

Jahr 2024!

Frohe Weihnachten
und ein gutes Jahr 2024!

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Hoch hinaus auf neuem Pumptrack
„Jumpline“, „Airtime“ und 
„pump“ sind Wörter, die man 
seit Januar am Carl-Stahmer-
Weg wohl häufiger hören wird. 
An der Skateranlage in Oesede 
gibt es einen neuen Pumptrack, 
der besonders Kinder und Ju-
gendliche anziehen soll. Die 
versuchen die 100 Meter lange 
Rundstrecke auf dem Mountain 
oder Dirtbike ganz ohne Treten 
zu befahren. Dafür drücken sie 
sich immer wieder mit vollem 
Körpereinsatz vom Rad ab, um 
Schwung zu holen. Bei der of-
fiziellen Eröffnung konnte sich 

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
zusammen mit Uwe-Heinz Ben-
dig vom Amt für regionale Lan-
desentwicklung Weser Ems da-
von überzeugen, wie spektaku-
lär das aussehen kann. Die erste 
Runde auf der neuen Anlage 
haben sie Robbi Bodemer mit 
seinem blauen Dirt-Jump-Bike 
überlassen. Der geübte Fahrer 
hatte schon vor der Eröffnung 
einige Runden auf dem neuen 
Track gedreht und konnte zei-
gen, was in den Steilkurven und 
auf den vielen kleinen Hügeln 
möglich ist. � o

Robbi Bodemer zeigt auf seinem Dirt-Jump-Bike, welche Sprünge an der 
„Jumpline“ möglich sind. 
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JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Die Traditionsfleischerei schloss beide Geschäfte, auch das am Laub-
brink in Kloster Oesede.
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Aus für Familienbetrieb Schröder 
Seit 1913 gab es die Fleische-
rei Schröder in Kloster Oesede, 
Anfang des Jahres berichtete 
der blick-punkt darüber, dass 
Kay Schröder den Schlussstrich 
zog. Genug Aufträge und Arbeit 
seien da, aber die Krisen der 
letzten Jahre haben dem Unter-
nehmen zugesetzt, sagte der 
Betreiber. Corona-Krise und die 
Energiekrise in Folge des Krie-
ges in der Ukraine ließen die 
Preise explodieren, gleichzei-
tig musste der Familienbetrieb 

immer neue Auflagen erfüllen. 
Dazu berichtete Kay Schröder: 
„Die Auflagen sind für Kleinst-
betriebe wie uns kaum umzu-
setzen. Wir mussten schon ein-
mal alle Produkte umetikettie-
ren, weil ein Doppelpunkt falsch 
gesetzt war.“ Viele Einzelfakto-
ren kamen so zusammen und 
führten zur Entscheidung, die 
beiden Geschäfte in Kloster Oe-
sede zu schließen. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Mehr als 200 Kinder und Erwach-
sene waren in der Gemeinde als 
Sternsinger unterwegs.

Sternsinger sammeln 25.000 Euro
„Kinder stärken – Kinder schüt-
zen“ – so lautete das Motto der 
Sternsinger-Aktion 2023. Am 
Sonntag, 8. Januar, waren in 
der Pfarreiengemeinschaft Ge-
orgsmarienhütte-Ost mehr als 
200 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene als Sternsingerin-
nen und Sternsinger unterwegs 
und brachten den Segen zu den 
Menschen. Die Resonanz war 
durchweg positiv. Viele freude-
strahlende Kinder und Erwach-
sene kehrten voll bepackt mit 
Spenden, Süßigkeiten und gu-
ten Erfahrungen zurück. „Viele 
Kinder waren begeistert und 
haben ihr Mitmachen fürs kom-
mende Jahr direkt wieder zuge-
sagt. Die Aktion wird also wei-
tergehen und das ist gut so“, 
freute sich Marlene Große Wör-
demann, Gemeindereferentin 
der Pfarreiengemeinschaft Ge-
orgsmarienhütte-Ost. Das ge-
spendete Geld kommt in die-
sem Jahr besonders Kindern in 
Indonesien und weltweit zu-

gute. Unter dem Motto „Kinder 
stärken – Kinder schützen“ ste-
hen vor allem Projekte im Mit-
telpunkt, die sich für Kinder-
schutz und Kinderstärkung ein-
setzen. Insgesamt kamen in der 
Pfarreiengemeinschaft 25.000 
Euro zusammen. � o
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–17.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

1.99
Tannenbaum-Eis
5x85 ml (l=4,68 €)

CRISTALLO

Berliner mit
Mehrfruchtfüllung

12x70g (kg=4,75 €)

DEH 12 Stück nur 3.99
1.99 1.99 1.99 1.99 1.99

Brokkoli
1.000 g

MARKENWARE

Rosenkohl
1.000 g

MARKENWARE

Blumenkohl
1.000 g

MARKENWARE

Blattspinat
1.000 g

MARKENWARE

Bohnen
sehr fein 1.000 g

MARKENWARE

Enten-
keulen
800 g

(kg = 9,99 €)
WICHMANN

Enten-
brustfilet
400 g

(kg = 19,98 €)
WICHMANN

Polnische
Gänsebrust
800 g

(kg = 12,48 €)
POLFOOD

Polnische
Gänsekeule
750 g

(kg = 13,32 €)
POLFOOD

Kartoffel-
klöße

2.500 g
(kg = 3,99 €)
SCHNEFROST

7.99 7.99 9.999.99Stk. 9.99Stk.

Vollkorn
Weizenbrötchen
6x73g (kg=2,26 €)

MARKENWARE

0.99

Südamerikanische
Rindersteaks
2x200g (kg=12,47€)

MARKENWARE

4.99 Oberlausitzer
Spiegelkarpfen

1,2 kg - 1,8 kg
(kg=7,99€)

CALDENHOF

7.99kg

White Tiger
Garnelen
16/20 geschält

1.000g
LA MIRANDA

9.99

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

13.12.–17.12.2023

Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.
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JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Konzentration war bei den Schulschachmeisterschaften im Osnabrücker 
Haus der Jugend gefragt. 

Schachteam des Gymnasiums Oesede 
erfolgreich
43 Mannschaften aus neun 
Schulen haben Mitte Januar an 
den Schulschachmeisterschaf-
ten im Haus der Jugend in Os-
nabrück teilgenommen. Rund 
fünf Stunden duellierten sich 
dabei die Teams in vier Wett-
kampfklassen. In der WK4 kam 
es zum spannenden Duell zwi-
schen dem Gymnasium Oesede 
und der Oberschule Hagen, bei 
dem die Hagener nicht nur den 
ersten Platz in der Altersgruppe, 
sondern auch die Teilnahme am 

Weser-Ems-Finale gewinnen 
konnten. Das Gymnasium Oe-
sede war in der WK 2 erfolgreich 
und konnte sich in dieser Al-
tersklasse ebenfalls für das We-
ser-Ems-Finale qualifizieren. Or-
ganisiert hatte den Wettkampf 
Karsten Bertram, der nicht nur 
Lehrer an der Hasberger Ober-
schule, sondern auch Leiter 
des Hagener Schachvereis und 
Haupt-Beauftragter der Schul-
schachwettkämpfe ist. 
� o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JANUAR

Wärmstes Neujahrsschwimmen  
aller Zeiten
Das erste Neujahrsschwim-
men nach zweijähriger Corona-
Zwangspause war gleichzeitig 
das wärmste, das jemals statt-
gefunden hat. In diesem Jahr 
waren mit rund 12 Grad Luft- 
und 8 Grad Wassertemperatur 
Rekorde in der Veranstaltungs-
historie vermerkt. Seit 2012 rich-
tet die DLRG-Ortsgruppe im 

Waldbad Georgsmarienhütte 
den besonderen Start ins neue 
Jahr aus. Mit knapp 70 mutigen 
Schwimmerinnen und Schwim-
mern und rund doppelt so vie-
len Zuschauerinnen und Zu-
schauern besuchten 2023 ähn-
lich viele Menschen das Event 
wie in den Jahren vor der Co-
rona-Pandemie. � o

Mutig mussten die Schwimmer beim Sprung ins acht  Grad kalte Wasser 
trotz Rekordtemperaturen sein. 
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Glückaufstraße 8 · 49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/41213
neue.apotheke.oesede@gmail.com · www.neue-apotheke-oesede.de

Inh. Heike Trojahn e.K. 

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten  
und ein gesundes  
neues Jahr 2024.
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Große Karnevalsparty statt Umzug
Auch wenn der traditionelle 
Umzug wegen geringer Anmel-
dezahlen ausgefallen ist, haben 
die Georgsmarienhütter Narren 
und Närrinnen am Hüttensonn-
tag im Februar Karneval gefei-
ert. Rund 3.000 Menschen wa-
ren zu der großen Karnevals-
party rund um das Rathaus in 
Oesede gekommen. Da konnte 
auch Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo nicht lange Stand halten. 
Verkleidet als Herzkönigin über-
gab sie den Rathausschlüssel an 

die Narren. Die feierten dann 
bei einem Bühnenprogramm, 
dass vor allem von den lokalen 
Vereinen gestaltet wurde. Dazu 
gab es dann doch noch einen 
kleinen Umzug mit vier Wagen, 
dem Spielmannszug der Frei-
willigen Feuerwehr Glane und 
den Tanzmariechen der Karne-
valsvereine. So fiel die Karne-
valsfeier zwar kleiner, aber nicht 
minder heiter als in den Vor-Co-
rona-Jahren aus. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Auch auf dem Kinder-Wagen der KG Fidelio war die Stimmung gut.

RWC-Marschall Holger Bigus übernahm die „Macht“ von Bürger- 
meisterin und Herzkönigin Dagmar Bahlo.

Der Holzhausener Volkskarneval 
war ebenfalls in Oesede zu Gast.

GENAU HINGESCHAUT

Haar Kollektion
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

59 mm
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

IMMER DURCHG
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FFNET

Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

& BESONDERE  
GESCHENKIDEEN

GLANZVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT 

%
KLASSEKLASSE

ANGEBOTEANGEBOTE

Traumhaft  schöne  
Tag- und Nachtwäsche!

Ganz schön kuschelig Für festliche Stunden
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Die faszinierende Laufreise  
eines TVG Sportlers
Auch vier Wochen nach sei-
ner Teilnahme beim diesjähri-
gen Marathon in Luxor, Ägyp-
ten, schwärmt der GMHütter 
Sportler Dirk Kahlmeyer immer 
noch von der historischen und 
atemberaubenden Kulisse. Au-
genblicklich folgte er der Einla-
dung des ägyptischen Laufdi-
rektors Gasser Riad. Neben dem 
eigentlichen Reisegrund, dem 
Marathon, stand jedoch auch 
Kultur auf dem Erlebnisplan. 
Kahlmeyer besichtige unter an-
derem diverse Tempelanlagen, 
die Gräber der Noblen, das Tal 
der Könige und noch viele wei-
tere geschichtsträchtige Orte 
der antiken Hochkultur.
Am Morgen des 14. Januars ver-
sammelten sich bei Sonnenauf-
gang die 270 Teilnehmer aus 
insgesamt 32 verschiedenen 
Nationen am Hatshepsut Tem-
pel, dem Start- und Zielpunkt. 
„Sowas muss man erleben, mit 
allen Sinnesorganen, es feh-
len einem die Worte!“, berich-
tet Dirk Kahlmeyer begeistert. 

Der 1994 von deutschen Lauf-
organisatoren ins Leben geru-
fene ägyptische Marathon, gilt 
mittlerweile als der älteste Ma-
rathon Afrikas.� o

Dirk Kahlmeyer nach erfolgrei-
chem Marathonlauf in Ägypten.
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JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Die Stimmung in der ausverkauften Stadtsporthalle in Holzhausen war 
an den Karnevalstagen bestens.
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Endlich wieder „Helau“ in Holzhausen
Zum ersten Mal seit 2020 ver-
wandelte der Festausschuss 
des Holzhauser Volkskarnevals 
die Sporthalle Holzhausen wie-
der in eine ausgefallene Karne-
valslokation. Eine Woche lang 
stand die Sporthalle für Karne-
valsnarren und Karnevalsnär-
rinnen zur Verfügung. Den Auf-
takt machte der Galaabend, an 
dem 300 Jecken und Jeckinnen 
ausgelassen Karneval feierten. 
Auch in diesem Jahr war vor al-
lem auf lokale Akteure und Ak-
teurinnen gesetzt worden. So-
wohl am Galaabend als auch 
beim Ü-60 Karneval waren die 
Fußballer des BSV Holzhausen 

als Elferrat präsent. Zusammen 
mit Karnevalspräsidentin Ing-
rid Bartholomäus heizten sie die 
Stimmung im Saal von Minute 
zu Minute mehr auf. Ganz nach 
dem diesjährigen Motto: Un-
sere Stimmung ist ansteckend. 
Zum Abschluss der jecken Tage 
in Holzhausen feierte die kfd 
Holzhausen-Ohrbeck ihre Wei-
berfastnachtsparty. Auch dort 
war die Stimmung bestens. Hö-
hepunkt des Abends war die 
Kostümprämierung. Der Elfer-
rat fungierte als Jury und wählte 
die „Kuckucksuhren“ vor der 
Gruppe „Augsburger Puppen-
kiste“ zu den Siegern.� o

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
Anneliese Sieker aus GMHütte-Oesede (r.). Den Gewinn überreichte 
Inhaberin Marina Gödeker (l.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Haar Kollektion
Georgsmarienhütte

O
RI

G
IN

A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U

N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 20. Dezember 2023, hier ab:

Vitalis Gesundheitszentrum
Leimbrink 7 · 49124 Georgsmarienhütte
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Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Osnabrück
Telefon 0541 / 60990 • info@fi p.de • www.fi p.de

Mobilität • Wärme • Technik

Aral Markenvertriebspartner

1. KLASSE

Hannoversche Str. 82 | Osnabrück
0541 582020 | www.bimarkt.de

Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:30 - 16:00 Uhr

 individuelle Beratung
 Schulranzen Test-Parcours
 riesige Ranzen-Auswahl
 Ranzenpass für Dein Kind
 vereinbare Deinen 

persönlichen Termin

Birgit Busch vom 
Schulranzen-Experten-Team

Eisfläche glänzt als  
Showbühne
Eislaufakademie Rheine und Duo „Feuerflut“ begeister-
ten bei GMHütte in Ice
Der eisige Untergrund von 
GMHütte in Ice eignet sich her-
vorragend als Showbühne. 
Davon konnte sich das Publi-
kum auch am Samstagabend 
zur Feuershow  durch das Duo 
„Feuerflut“ aus Herford über-
zeugen. Die gut 20-minütige 
Show mit einigen Feuerelemen-
ten, Fackeln und Kugeln sorgte 
für leuchtende Augen. Den be-
sonderen Reiz der Darbietung 
machte der Gegensatz von 
Feuer und Eis aus. Begleitet von 
mitreißender Musik wechsel-
ten sich bei der Darbietung ru-
hige Feuerchoreographien und 
ein temporeiches Spiel mit dem 
heißen Element ab.
Mit der Eislaufakademie Rheine 
haben die Veranstalter von 

GMHütte Ice  einen Verein ge-
funden haben, der die Eisflä-
che als Bühne zu nutzen ver-
stand. Entsprechend groß war 
die Vorfreude auf die Präsenta-
tion der Rheiner Schlittschuh-
läuferinnen und Schlittschuh-
läufer: Über 20 Kinder begeis-
terten das Publikum mit ihrem 
Können bei entsprechender 
musikalischer Begleitung und 
in besonderen Kleidern.  Das 
gut einstündige Programm mit 
verschiedenen Choreografien 
(Einzeln und als Gruppe) zu ver-
schiedenen Musikstücken war 
sehr gut besucht. Die Banden 
rund um die Eisbahn waren von 
Zuschauerinnen und Zuschau-
ern gesäumt.� o

Die Feuershow  des Duos „Feuerflut“ sorgte für leuchtende Augen.

Die Eislaufakademie Rheine bot ein beeindruckendes Programm.
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Wir sind vorbereitet! 
Direkt im 
Oeseder Zentrum.

Wenn auf Ihren Wunschzettel Bücher, Kalender, Weihnachtsschmuck,  
Pralinen von Leysieffer, Düfte von Primavera, Keramik und  
Geschenkideen von Räder, Postkarten, Spiele und vieles mehr stehen,  
sind Sie bei uns genau richtig.

KAMPAKAMPA

Mit Abstand
das schönste 

Weihnachtsgeschenk:

Zeichnung: © Nikolaus Heidelbach
978-3-311-80100-9

Bücher

Lesen. Hören. Entdecken.

       so plötzlich.

Weihnachten
kommt immer

Klares Zeichen gegenAntisemitismus
Rat, Verwaltung sowie Bürger setzen Zeichen für Solidarität mit Israel
Der Terrorangriff der Hamas auf 
die israelische Bevölkerung vor 
gut zwei Monaten hat nicht nur 
weltweit, sondern auch in Ge-
orgsmarienhütte für Fassungs-
losigkeit, Bestürzung und große 
Anteilnahme gesorgt. Auch des-
halb, weil durch die jahrzehnte-
lange Partnerschaft mit der isra-
elischen Stadt Ramat Hasharon 
viele Bürgerinnen und Bürger 
aus Georgsmarienhütte eine 
enge Verbindung zu Personen 
und Familien in Israel pflegen. 
Gemeinsam mit Vertreterinnen 
und Vertretern des Rates der 
Stadt Georgsmarienhütte sowie 
der städtischen Verwaltung ha-
ben diese nun ein erneutes Zei-
chen der Solidarität mit Israel 
und gegen jegliche Form von 
Antisemitismus gesetzt.
Die Idee zu dieser Aktion ging 
dabei auf die städtische Ju-
gendpflegerin Martina Möllen-
kamp zurück, die bereits seit 
über 20 Jahren den Jugendaus-
tausch mit Ramat Hasharon be-
gleitet: „Mich hatten unmittel-
bar nach dem 7. Oktober einige 
Nachrichten von ehemaligen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erreicht, die natürlich be-
sorgt und zugleich tief erschüt-
tert über die schrecklichen Er-
eignisse in Israel waren und 
noch immer sind. 
Da wir leider von hier aus – au-
ßer den einen oder anderen Te-
lefonaten - nicht viel machen 
können, war die Idee aufge-
kommen, zumindest ein deutli-
ches bildliches Zeichen unserer 
Freundschaft und unserer Soli-
darität nach Ramat Hasharon zu 
schicken“, so Möllenkamp. Die-
sem Aufruf waren nun einige 

der ehemaligen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer gefolgt, die 
zum Teil schon vor Jahrzehnten 
mit einer Jugendgruppe in das 
Land am östlichen Mittelmeer 
gereist waren. Oft sind dabei 
tiefe Freundschaften entstan-
den, die bis heute andauern.

Auf diese besondere Verbin-
dung zwischen Georgsmarien-
hütte und Ramat Hasharon so-
wie der sich daraus ergeben-
den Verantwortung zum Schutz 
jüdischen Lebens in Deutsch-
land wies auch Bürgermeiste-

rin Dagmar Bahlo hin, die die 
jüngste Sitzung des Rates noch-
mals nutzte, um einen Appell 
an die Bürgerinnen und Bürger 
gegen den sich in Teilen der öf-
fentlichen Debatte wieder ver-
stärkt hervorgebrachten Antise-
mitismus zu richten. Angelehnt 
an das in den vergangenen Wo-
chen und Tagen oft zitierte Be-
kenntnis der „historischen Ver-
antwortung“ Deutschlands 
verdeutlichte sie: „Bei uns in Ge-
orgsmarienhütte ist die vielfach 
beschworene historische Vernt-
wortung Deutschlands […] be-
reits seit Jahrzehnten nicht nur 
ein bloßes Bekenntnis. Im Ge-
genteil: In Georgsmarienhütte 
wird diese historische Verant-
wortung gelebt!“. Die Partner-
schaft mit Ramat Hasharon sei 
ein echter Glücksfall, mit der die 
Stadt wie nur wenige andere 
Kommunen dieser Verantwor-

tung gerecht werden könne. 
„Dafür sind wir äußerst dank-
bar und darauf dürfen wir auch 
stolz sein“, so Bahlo. Gleichzeitig 
erwachse daraus aber auch eine 
Pflicht und zwar in der Form, 
dass „wir uns klar und unver-
rückbar gegen jede Form von 
Diskriminierung gegenüber Jü-
dinnen und Juden sowie jegli-
cher Form von Antisemitismus 
stellen müssen – dieser Appell 
richtet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger in Georgsmarien-
hütte. Es darf kein „wieder“ ge-
ben. Nicht jetzt oder in Zukunft 
– niemals.“
Zugleich betonte Bahlo in ihrer 
Rede, dass das Leid der Zivil-
bevölkerung in Gaza nicht au-
ßer Acht gelassen werden darf: 
„Auch mich machen die Bilder, 
die uns derzeit aus dem Gaza-
Streifen erreichen sehr betrof-
fen. Das Leid der Zivilbevölke-
rung ist nur schwer zu ertragen 
und es muss selbstverständlich 
alles dafür getan werden, um 
dieses zu minimieren – auch 
ganz klar von israelischer Seite. 
Mein aufrichtiges Mitgefühl gilt 
jenen zivilen Opfern in Gaza 
genauso, wie denen auf israe-
lischer Seite – jedes Leben, das 
aufgrund von Terror, Hass und 
Krieg ausgelöscht wird, ist eines 
zu viel.“ Dieses dürfe aber nicht 
dazu zu führen, dass zu Gewalt 
gegenüber Jüdinnen und Juden 
aufgerufen werde. 
Die klare Botschaft der Bürger-
meisterin: „Das Existenzrecht 
Israels ist nicht verhandelbar – 
niemals!“ 
Die gesamte Rede von Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo 
aus der Sitzung des Rates der 
Stadt Georgsmarienhütte vom 
16. November 2023 ist auf der 
Internetseite der Stadt Ge-
orgsmarienhütte unter www.
georgsmarienhuette.de abruf-
bar.� o

Klares Zeichen gegen Antisemitismus und ein Bekenntnis zur Freundschaft mit Ramat Hasharon. Gemeinsam 
mit Vertreterinnen und Vertretern aus dem Rat der Stadt Georgsmarienhütte, aus der städtischen Verwaltung 
sowie mit Bürgerinnen und Bürgern wurde ein Bild der Solidarität nach Ramat Hasharon geschickt.
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„In Georgsmarien­
hütte wird diese 
historische Verant­
wortung gelebt!“
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo
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Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life 
www.sperfeld.life VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Gesund ins neue Jahr 
mit Chiropraktik!

Reservieren Sie sich jetzt Ihren  

PERSÖNLICHEN ERSTTERMIN  

für nur 40,- Euro* statt 80,- Euro

*  Nach Besuch des Gesundheitsforums. Betrag nicht auszahlbar.  

Gilt nur für Selbstzahler. Angebot gültig bis zum 31.01.2024.

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/90900

... Aus gutem Grund
Weihnachtsbäume
direkt vom Erzeuger bis zum 23. Dez.

von 9 bis 17 Uhr

Traditionelles Traditionelles 

Weihnachtsbaum­
Weihnachtsbaum­

Verkaufswochenende
Verkaufswochenende 

am 3. Adventswochenende  

(16. und 17.12.) mit Glühwein  

und selbstgemachter,  

deftiger Kartoffelsuppe

Blautannen · Nordmann-Tannen 
in großer Auswahl und in guter Qualität,
auch selber sägen möglich!

Letzte  
Blutspende 
in Alt- 
Georgs- 
marienhütte
In der ehemaligen Sparkasse, 
Am Steinbruch 2, findet am 14. 
Dezember von 15.30 bis 20 Uhr 
in Alt-Georgsmarienhütte die 
letzte Blutspende vom DRK-
Ortsverein für dieses Jahr statt.
Der Ortsverein dankt allen Spen-
derinnen und Spendern für die 
Unterstützung und wünscht ein 
Frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr 2024. � o

Kein Karnevalsumzug am Hüttensonntag?
Für den bunten Zug durch die Innenstadt fehlen bis jetzt die Teilnehmenden 
Wie geht es weiter mit dem Hüt-
tensonntag? Eine Frage, die sich 
gut zwei Monate vor der eigent-
lichen Veranstaltung immer 
dringender stellt. Das Problem: 
Für das Herzstück des karneva-
listischen Treibens in Georgs-
marienhütte, den Karnevalsum-
zug durch die Innenstadt, feh-
len die teilnehmenden Gruppen 
und Motivwagen. Deshalb rufen 
Stadt und die mitorganisieren-
den Karnevalsvereine nun noch 
einmal zum Mitmachen auf.
Eine von Stadt und Karnevals-
vereinen durchgeführte Ab-
frage im Sommer hat bisher 
erbracht, dass wenige Wagen 
und Gruppen ihre Bereitschaft 
zur Teilnahme signalisieren. 
Ein Umzug unter diesen Rah-
menbedingungen zu veranstal-
ten, erscheint wenig sinnvoll: 
„Wir stecken leider in einem Di-
lemma. Auf der einen Seite ist 
der Karnevalsumzug beim Hüt-
tensonntag – gerade wegen 
seiner familienfreundlichen 
Atmosphäre und seiner lan-
gen Tradition - einer der größ-
ten Publikumsmagnete, aber 
ohne das Engagement der Ver-
eine und Verbände im Stadtge-
biet sowie der Bürgerinnen und 
Bürger funktioniert es nicht. 
Letztlich lebt der Karneval da-
von, dass eben nicht nur zuge-
schaut, sondern auch aktiv mit-
gemacht wird“, machen Stadt 
und die Vertreterinnen und Ver-
treter der drei mitorganisieren-
den Karnevalsvereine um den 
Holzhauser Volkskarneval, Fide-
lio Kloster Oesede und RWC Ge-
orgsmarienhütte die gegenwär-
tige Situation in einem gemein-
samen Statement deutlich.

Doch noch besteht Hoffnung. 
Deshalb wollen insbesondere 
die Karnevalsvereine in den 
kommenden Wochen und Ta-
gen noch einmal kräftig die 
Werbetrommel rühren, um am 
Ende genügend Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für einen 
Umzug zusammenzubekom-
men. Mitmachen kann beim 
Hüttensonntag im Grunde jeder 
– egal ob als bunt verkleidete 
Fußgruppe aus Kollegen oder 
Freunden, mit einem Motivwa-
gen oder als Musikensemble. 
Die Teilnahme ist kostenlos.  Wer 
Lust hat, beim Hüttensonntag 
2024 mit dabei zu sein, kann sich 
noch bis zum 31. Dezember 2023 
beim städtischen Kulturbüro un-
ter kulturbuero@georgsmarien-
huette.de melden. 
„Wir hoffen sehr, noch genü-
gend Teilnehmende zu finden, 
um einen Umzug durchführen 
zu können. Das Ziel sollte schon 
mehr als 20 Gruppen sein. Wenn 
sich aber nicht genügend Teil-
nehmende finden, wird es leider 
keinen Umzug durch Innenstadt 
im kommenden Jahr geben“, so 
die Karnevals-Organisatoren. 
Nach Ende der Anmeldefrist 
soll dann kurzfristig entschie-
den werden, ob es die Karneva-
listen durch die Straßen ziehen 
können oder nicht. Klar ist aber 
schon jetzt: Auch ohne Um-
zug soll in Georgsmarienhütte 
Karneval gefeiert werden – mit 
dem Rathaussturm und dem be-
reits aus dem vergangenen Jahr 
bekannten wie gut besuchten 
Karnevalsmarkt auf dem Roten 
Platz. Weitere Informationen er-
teilt auch das städtische Kultur-
büro unter 05401/850-250. � o

Sorgte zwar auch in diesem Jahr für eine volle Innenstadt, doch schon 
beim Hüttensonntag 2023 konnte aufgrund fehlender Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nur ein stark verkürzter Umzug stattfinden. Im kom-
menden Jahr droht der Umzug wegen zu wenig Gruppen und Motivwa-
gen ganz auszufallen.
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CDU-Fraktion | Oeseder Straße 85 | 49124 Georgsmarienhütte

Die CDU-Fraktion Georgsmarienhütte wünscht Ihnen  
frohe Weihnachten und besinnliche Feiertage.
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und  
freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit in 2024.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� FEBRUAR

Kabarett mit Christoph Sieber
Am 4. Februar 2023 gastierte 
der Kabarettist und Satiriker 
Christoph Sieber bereits zum 
dritten Mal im Rahmen der 
Kleinkunstreihe in Georgsma-
rienhütte. Für seinen Auftritt 
in Georgsmarienhütte war der 
Begriff „Kleinkunst“ eigentlich 
falsch gewählt. Denn was er sei-
nem Publikum im Niedersach-
sensaal bot, war ganz großes 
Kabarett. Satirisch, bissig, scho-
nungslos waren wohl die besten 
Vokabeln, um die vielschichti-
gen Aspekte seines Programms 
zu beschreiben. Über 240 Besu-
cherinnen und Besucher füllten 
den Niedersachsensaal bis auf 
den letzten Platz.
Mit seinem Programm „Mensch 
bleiben“ bewies Sieber ein-
drucksvoll, was gutes Kabarett 
ausmacht, und erinnerte sein 
Publikum an legendäre Größen 
des Kabaretts wie Dieter Hilde-
brandt und Georg Schramm. 
Ihm gelang ein schonungsloser, 
satirischer Blick auf die gegen-
wärtigen Probleme und Heraus-
forderungen von Politik, Kunst 
und Gesellschaft, die er wie mit 
einem Skalpell sezierte. Herzer-
frischend, bitterböse, zwergfell-

erschütternd komisch und dann 
wieder plötzlich aufrüttelnd 
und äußerst ernst zog Sieber 
alle Register seines Könnens. 
„Mensch Sieber, das war ein tol-
les Programm“, war denn auch 
die einhellige Meinung der vie-
len Besucher. 
� o

Ein Kabarettprogramm der Extra-
klasse bot Christoph Sieber sei-
nem Publikum im ausverkauften 
Niedersachsensaal im Rathaus .
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Als InstaCop zu mehr Bürgernähe
Was macht eine Polizistin in ih-
rem Berufsalltag? Wo ist sie un-
terwegs? Wie hält sie sich für ih-
ren körperlich anspruchsvollen 
Job fit? Diese und andere Ein-
blicke in ihren Alltag gibt die 
Georgsmarienhütter Polizis-
tin Maike Elixmann im sozialen 
Netzwerk Instagram, wo sie re-
gelmäßig Fotos und Videos aus 
ihrem Alltag zeigt. Die Haupt-
aufgabe der jungen Polizeikom-
missarin ist aber eine andere: 
Seit Oktober 2022 ist sie Kon-
taktbereichsbeamtin für Ge-
orgsmarienhütte, Hagen, Bad 
Iburg, Hasbergen und Glandorf 
und hat für die Menschen in die-
sem Gebiet ein offenes Ohr.
Im Februar berichtete der Hage-
ner Marktbote über die 29-Jäh-
rige, die der einzige InstaCop 
im südlichen Landkreis Osna-
brück ist. Der Begriff setzt sich 
aus dem Netzwerk-Namen Ins-
tagram sowie dem englischen 
Cop für Polizist zusammen. 
„Meine Aufgabe als Kontakt-
bereichsbeamtin ist es, Bürger-
nähe herzustellen und Berüh-
rungsängste mit der Polizei ab-
zubauen“, erklärte sie. Diese 
Nähe liegt und gefällt ihr. Mal 

ist sie mit ihrem Dienst-Pede-
lec auf den Wochenmärkten un-
terwegs. Oder sie führt Schulen 
und Kitas an, wo zur Mittagszeit 
viele Elterntaxis unterwegs ist. 
Außerdem klärt sie ältere Men-
schen bei Vorträgen über Enkel-
tricks auf. Dies und vieles mehr 
gehört zu ihren Aufgaben der 
gebürtigen Hagenerin.� o

Maike Elixmann pflegt als Insta-
Cop ein Instagram-Profil, das über 
ihre Arbeit bei der Polizei aufklärt.
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Iburger Straße 28
49082 Osnabrück
Tel.: 0541 89091

www.langen-orthopaedietechnik.de · info@langen-orthopaedietechnik.de

Mit uns bleiben
            Sie in Bewegung!

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Gesundheit & Rehabilitation

BANDAGEN  ·  KOMPRESSION  ·  FUSSEINLAGEN  ·  ORTHETIK  ·  PROTHETIK

Wir wünschen unseren 
 Kunden ein frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch ins
neue Jahr

Wir wünschen unseren 
 Kunden ein frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Rutsch ins
neue Jahr

Ulmenstraße 10 · Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/22 57 · Fax 0 54 01/13 20

malerwerkstatt.joerns@t-online.de

Frohe Weihnachten 
      und nur das 

        Beste zu einem 
          bunten Jahr 

                    2024!

Der Fidelio hat das Feiern nicht verlernt
Auch nach zwei Jahren Corona-
Pandemie hat der Karnevalsver-
ein Fidelio aus Kloster Oesede 
die alten Traditionen nicht ver-
gessen und so wurde wie ge-
wohnt im Saal Steinfeld gefeiert. 
Zusammen mit ihrem Prinzen 
Murphy Meikle konnte Prinzes-
sin Mandy Vincenz-Meikle am 
Samstagabend über 200 Be-
sucher und Besucherinnen zur 
Prunksitzung begrüßen. Das 
Prinzenpaar und Sitzungsprä-
sident Sascha Titgemeyer, der 
auch als Moderator durch das 
Programm führte, konnten sich 
bei der Organisation und Ge-
staltung ganz auf die Freiwilli-
gen des Vereins verlassen. Die 
70 Mitglieder stellten einen 
bunten Abend zusammen, bei 
dem der ein oder andere auch 
auf der Bühne seine Talente 

zeigte. Die Fidelio Jungs sind 
eigentlich gestandene Män-
ner zwischen 18 und 60 Jahre 
alt. Für ihr Bühnenprogramm 
rund um das Thema Harry Pot-
ter zeigten sie nicht nur vollen 
Körpereinsatz, sondern auch 
ihr Basteltalent, denn alle Re-
quisiten werden von den Män-
nern selbst gebastelt und ge-
baut. Konkurrenz aus den eige-
nen Reihen bekamen die Fidelio 
Jungs von den Fidelio Mädels 
mit ihrer Tanzshow „Leg Scissor 
Sisters“ und Sina Witte und Ro-
nya Richter von der Tanzgarde. 
Abgerundet wurde der Abend 
mit dem Hamburger Jens Ohle, 
der Artistik und Comedy verbin-
det, und einer After Show Party, 
bei der kein Glas und auch kein 
Auge trocken geblieben ist. � o

Volles Haus beim Kinderkarneval in Kloster Oesede. Rund 250 Kinder 
tanzten und feierten zusammen mit Kinderprinzessin Julia Dreier. 
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4.500 Kilometer durchs wilde  
Skandinavien
Es war im wahrsten Sinne des 
Wortes eine Schnapsidee. Als 
sich Phil Brandebusemeyer und 
Robin Schulte das erste Mal 
über ihr großes Vorhaben un-
terhielten, war das auf einer Ge-
burtstagsfeier. Die beiden jun-
gen Männer hatten von einer 
außergewöhnlichen Rallye – ei-
nem echten Roadtrip durch Eu-
ropa – gehört und wollten un-
bedingt daran teilnehmen. Be-
vor echte Zweifel aufkommen 

konnten, hatten sich die beiden 
bereits angemeldet und fanden 
im Freundeskreis erstaunlich 
schnell Mitstreiter. Heiko Hüls-
mann mit seinem Sohn Louis 
und Neffen Ramon Wienhäuser, 
Nico Siepe, Dennis Siepelmeyer, 
sowie die Familie Hülsmann mit 
Dennis, Jan-Lucas und Vater Ralf 
gaben ihre Zusage. „Alle waren 
sofort total begeistert von der 
Aktion“, erklärt Brandebuse
meyer. � o

Beim Start des großen Abenteuers schien für Phil Busemeyer und seine 
Mitstreiter die Sonne.
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Oeseder Str. 88 | 49124 GMHütte | www.aristokrat-oesede.de
Tel. 05401 4664182 | Mobil 0176 64440166
Öffnungszeiten: täglich 17:00–23:00 Uhr

Sonn- und feiertags 12:00–14:30 und von 17:30–23:00 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Danke für Ihr Vertrauen!  
Frohe Weihnachten und  

ein gutes Jahr 2024!

Feiertags-Öffnungszeiten:
24.–26. Dezember: 12–15 Uhr & 17–23 Uhr · Warme Küche

31. Dezember: 17–19:40 Uhr · Warme Küche
Ab 20 Uhr Silvester-Party 5 € Eintritt pro Person

mit Silvesterbuffet für 29,50 € pro Person
Reservierungen werden empfohlen!

Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

Boutique „Papillon“  
schließt nach 40 Jahren
Es ist schon eine kleine Ära, die 
in der Oeseder Straße im März 
zu Ende gegangen ist. Nach ge-
nau 40 Jahren hat Karin Niessen 
ihre Geschenk-Boutique „Papil-
lon“ geschlossen und sich zur 
Ruhe gesetzt. „Ich gehe mit ei-
nem lachenden und einem wei-
nenden Auge“, erklärte die Inha-
berin, die das Geschäft einst un-

ter dem Namen „Papillon – die 
bunte Geschenkpalette“ ins Le-
ben gerufen hatte. Es wurde zu 
einer Erfolgsgeschichte.  Dass 
es ihr in der Zukunft langweilig 
werden könnte? Davor hat Karin 
Niessen keine Angst. „Meine Fa-
milie und die Enkelkinder wer-
den mich genügend beschäf-
tigen und mit unserem Haus 
und Garten habe ich auch ge-
nug, um das ich mich kümmern 
möchte“, erklärte Karin Niessen 
zur Schließung. Sie freute sich 
zudem auf „viele schöne Reisen“ 
mit ihrem Mann Klaus-Werner, 
der als Inhaber des FIRST Rei-
sebüro in Oesede sicherlich ein 
paar Vorschläge liefern konnte. 
Auch für Karin Niessens treue 
Wegbegleiterinnen ging eine 
lange Reise zu Ende. Ortrud 
Westermann ist seit der Eröff-
nung des Papillons immer im 
Team dabei gewesen.  Anne-
gret Mecklenburg fing einein-
halb Jahre später im Papillon an 
und hielt dem Geschäft eben-
falls fast 40 Jahre die Treue. � o

Ortrud Westermann (v. l.), Inha-
berin Karin Niessen und Annegret 
Mecklenburg waren 40 Jahre lang 
ein eingespieltes Team.
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Diebstahl von Grabschmuck empört
Nicht nur Christine Nahlock 
musste diese bittere Erfahrung 
machen. Mehrfach sind die Blu-
men vom Grab ihrer Eltern auf 
dem Friedhof der Kirchenge-
meinde Peter und Paul in Oe-
sede verschwunden. Auch ein-
zelne Pflanzen seien heraus-
gerissen worden und hätten 
neben dem Grab gelegen. Sie 
spricht mit anderen Friedhofs-
besuchern darüber und stellt 
fest, dass sie nicht die einzige 
Betroffene ist. Etwa zehn Fälle 
seien ihr inzwischen bekannt 
und „meist würden die schönen 
Floristensträuße“ entwendet. 

In mehreren Fällen ist inzwi-
schen Anzeige erstattet wor-
den. Seit Oktober 2022 ermittelt 
die Polizei in dieser Angelegen-
heit. Bisher ohne Ergebnis. 
Alle sind sich einig: Der materi-
elle Schaden ist in den meisten 
Fällen eher klein, doch der emo-
tionale sehr groß.  Und deshalb 
bewegt Christine Nahlock jeder 
Diebstahl immer wieder enorm. 
„Die Pietätlosigkeit kennt offen-
bar keine Grenzen“, sagt sie und 
appelliert an den oder die Täter: 
„Lasst doch die Toten ruhen und 
stehlt nicht deren Andenken.“ o

Christine Nahlock vor dem Grab ihrer Eltern, links daneben Hermann 
Sieker vom Kirchenvorstand.
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Schüler diskutieren mit  
Bundestagsabgeordneten
Auf Einladung von Schullei-
ter Thomas Rohm hat der Bun-
destagsabgeordnete Matthias 
Seestern-Pauly im Februar das 
Gymnasium Oesede besucht, 
um dort die Schüler und Schü-
lerinnen der Leistungskurse 
Politik der Jahrgänge 12 und 
13 sowie des Prüfungskurses 

Politik und Wirtschaft zu tref-
fen. Der FDP-Politiker erzählte 
den Jugendlichen unter ande-
rem, dass seine Eltern ihm in 
der Kindheit nur wenig Fernse-
hen erlaubt hätten. Für ein we-
nig Zeit für vor dem Bildschirm 
habe er mit ihnen aber immer 
die Nachrichten gesehen. Das 
hätte sein Interesse an aktuellen 
politischen und gesellschaftli-
chen Fragen geweckt. Er sprach 
außerdem von seiner bisheri-
gen politischen Karriere und 
warum er sich für die FDP ent-
schieden hat. In einer anschlie-
ßenden Fragerunde ging es an-
schließend unter anderem um 
die Wehrpflicht, die wirtschaft-
liche Situation in Deutschland 
und die Vereinbarkeit von poli-
tischer Karriere und Familienle-
ben. � o

Der Bundestagsabgeordnete 
Matthias Seestern-Pauly disku-
tierte mit den Leistungskursen Po-
litik am Gymnasium Oesede.
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FORDFIESTA

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Limousine, 5-türig, 1,0 l EcoBoost HYBRID (MHEV) 92 KW (125 
PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Frontantrieb, Klimaanlage, Ford Easy 
Fuel , MyKey-Schlüsselsystem, Ford SYNC 3 Light mit AppLink und 
8“-Touchscreen und Apple CarPlay 3, Fahrspur-Assistent inkl. Fahr-
spurhalte-Assistent und vieles mehr...

Günstig mit
48 monatl. Leasingraten ab € 219,-1 2

1Ein Leasing-Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Straße 1, 50735 Köln, für Privatkunden. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW-Neufahrzeuge 
und stellt das repräsentative Beispiel nach § 6 a Preisangabenverordnung dar. Nach Vertragsschluss besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 2Gilt für einen Ford 
Fiesta Titanium, € 0,- Leasingsonderzahlung, 48 Monate Laufzeit, 10.000 km Gesamtlaufl eistung. Leasingrate € 219 brutto, € 27.795,- Nettodarlehensbetrag inkl. Überführung und 
Zulassung. Verkauf und Probefahrt nur während der gesetzlichen Ö� nungszeiten. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis 31.01.2024.

Rahenbrock GmbH & Co. KG . Iburger Straße 176, 49082 Osnabrück . Tel. 0541 / 56 000-20 . www.rahenbrock.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE 
SCHÖNE WEIHNACHTSZEIT!
WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE 
SCHÖNE WEIHNACHTSZEIT!

Kra� sto� verbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Krafsto� verbrauch 7,6 (innerorts), 
6,0 (außerorts), 6,4 (kombiniert), CO2-Emissionen: 144 g/km (kombiniert), CO2-E¤  ziensklasse A. 

FORD FIESTA TITANIUM
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Vielen Dank 
 für die Unterstützung im Jahr 2023. 

Wir wünschen allen  
unseren  Kunden frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr.

Festtagsangebote:Festtagsangebote:

Wir sind weiter für Sie da!

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte · Telefon 0 54 01/ 4 44 14 

www.gartenbau-wallenhorst.de

Pflanzen für Haus und Garten

Blühende und grünende 

WeihnachtspräsenteWeihnachtspräsente  
sowie Amaryllis,  
gebunden oder  
 einzeln und  
Glücks bringer für 2024!

Bequem bestellen  Bequem bestellen  
und abholen!und abholen!

Großer Weihnachts   - 
baum verkauf 

noch bis Heiligabend, 13 Uhr

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149
Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22, 12345 Musterhausen

 06321 490149

Jörg Eustergerling 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10
Nelli Riedel  
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 GM-Hütte · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Nelli Kasper 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 0 54 05 / 6 16 87 44

Wir wünschen unseren Mitgliedern  
frohe Weihnachten und ein gutes,  
vor allem gesundes neues Jahr 2024.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

Bei seinem ersten Besuch in Georgsmarienhütte trug der Remagener 
Bürgermeister Björn Ingendahl sich ins Goldene Buch der Stadt Georgs-
marienhütte ein.
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Remagener Bürgermeister auf Stippvisite
Seit mehr als 40 Jahren pflegt 
Georgsmarienhütte eine 
Freundschaft mit der am Rhein 
gelegenen Stadt Remagen. De-
ren Bürgermeister Björn Ingen-
dahl war zu Besuch in der Hüt-
tenstadt. Er kam zusammen 
mit einer Delegation der Rema-
gener Feuerwehr, die alljähr-
lich rund um den Termin der 
Jahreshauptversammlung der 
Georgsmarienhütter Feuerwehr 
anreist.
Die zweitägige Stippvisite ging 
auf eine Einladung von Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo zurück, 
die diese bei ihrem ersten Be-
such in Remagen im Oktober 
2021 ausgesprochen hatte. Da-
mals war Bahlo zur Feier des 

40-jährigen Bestehens der Städ-
tefreundschaft an den Rhein ge-
reist. Nach dem Austausch der 
Gastgeschenke trug sich Ingen-
dahl in das Goldene Buch der 
Stadt Georgsmarienhütte ein. 
Im Anschluss fuhr die gesamte 
Delegation zur Jahreshauptver-
sammlung der Stadtfeuerwehr 
im Saal Steinfeld in Kloster Oe-
sede. Am zweiten Besuchstag 
stand zunächst eine rund zwei-
stündige Stadtrundfahrt auf 
dem Programm. Zum Abschluss 
betonten beide Stadtober-
häupter noch einmal, dass der 
freundschaftliche Austausch 
auch in Zukunft durch regelmä-
ßige gegenseitige Besuche ver-
stärkt werden soll. � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZ

Die Kinder mussten die aufgefrästen Flächen mit Harken bearbeiten.
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Ehemalige Spielfläche  
wird Wildblumenwiese 
Der Verein „nature kids & teens 
e.V.“ legte in Kooperation mit 
dem Umweltschutzverband 
„Bund für Umwelt und Natur-
schutz“ (BUND) eine Wildblu-
menwiese zum Schutz der Wild-
bienen. An der Aktion beteilig-
ten sich auch einige Kinder.  Es 
handelte sich dabei um eine Flä-
che im städtischen Besitz im Be-
reich zwischen Kettlerstraße und 
Niederschwedeldorfer Straße 
auf einer ehemaligen Spielflä-
che in Kloster Oesede. Um die 
Arbeit den Kindern etwas zu er-

leichtern, hatte Demircioglu die 
Fläche mit seiner Firma bereits 
einen Tag vorher mit Maschinen 
gefräst. Die Aufgabe der Kinder 
bestand darin, die aufgefräste 
Fläche mittels Harken zu be-
arbeiten und die aufgefrästen 
Grasbüschel auszulesen. Voller 
Tatendrang legten sich die Kin-
der mächtig ins Zeug und nach 
zwei Stunden war die Fläche für 
die Aussaat fertig. Auf der Flä-
che wurden Klatschmohn, Rin-
gelblumen und Sonnenblumen 
ausgesät. � o
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Siebenbachstraße 8 ׀ GMHütte – Harderberg  ׀Telefon 05401/ 5274

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr.  

Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr

Vereinbaren Sie gerne Ihren persönlichen Beratungstermin. 

Kostenlose Parkplätze direkt am Geschäft.

Betriebsferien von Mo. 8.01. 24 bis einschließlich Sa. 20.01. 24!

Team Frankenberg wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit.

Zum ersten Bürgerforum waren gut 100 Besucherinnen und Besucher in 
die Landvolkhochschule gekommen.

Gelungener Auftakt für das Bürgerform
Gemessen an der Besucherzahl, 
war die Premiere des ersten Bür-
gerforums des Vereins „Bür-
gerforum - Georgsmarienhütte 
kann mehr“ ein großer Erfolg. 
Gut 100 Interessierte hatten sich 
in der Landvolkhochschule ein-
gefunden, um über die von der 
Initiative eingebrachten The-
men zu diskutieren. Dazu hat-
ten sich neben Vereinsmitglie-
dern, dem Landtagsabgeord-
neten Jonas Pohlmann und 
zahlreichen Ratsmitgliedern, 
auch viele Geschäftsleute und 

interessierte Bürgerinnen und 
Bürger in dem Gebäude am 
Gartbrink eingefunden. 
Dass die Diskussionen we-
nig Konkretes hervorbrachten, 
konnte die generell positive 
Stimmung des Abends nicht 
trüben. Auch Franz Loth zog 
zum Abschluss ein positives Re-
sümee. „Ich denke, es hat sich 
gelohnt“, erklärte der ehema-
lige Caritas-Direktor. Die zweite 
Veranstaltung fand im Novem-
ber statt.� o
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JAHRESRÜCKBLICK 2023� MÄRZAnmeldestart für die  
Ferienbetreuung in 2024
Stadt bietet Betreuungsmöglichkeit  
für schulpflichtige Kinder aus GMHütte an
Auch im kommenden Jahr bie-
tet die Stadt Georgsmarien-
hütte in den Schulferien wieder 
zur Erleichterung der Urlaubs- 
und Terminplanung eine Be-
treuungsmöglichkeit für schul-
pflichtige Kinder aus Georgs-
marienhütte an. Anmeldungen 
für die Schulferienbetreuung 
im kommenden Jahr sind ab 
dem 11. Januar 2024 online un-
ter www.schulferienbetreuung-
georgsmarienhuette.de mög-
lich. Grundsätzlich besteht in 
allen Ferienzeiträumen (außer 

in den Pfingst- und Weihnachts-
ferien) die Möglichkeit einer Be-
treuung von 7.30 Uhr bis 13 Uhr 
sowie von 7.30 Uhr bis 14 Uhr 
oder 16 Uhr - dann inklusive ei-
nes Mittagessens. An allen Feri-
enterminen findet das Angebot 
mit jeder Menge Spiel und Spaß 
sowie freizeitbezogenen Akti-
vitäten in einer der Georgsma-
rienhütter Grundschulen statt. 
Die Betreuung erfolgt über pä-
dagogische Fachkräfte. Das Be-
treuungsangebot richtet sich 
an Schulkinder aus Georgsma-
rienhütte im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren. Ab Sommer ist 
auch die Teilnahme von schul-
pflichtigen Kindern ab 5 Jahren 
möglich.
Anmeldeschluss für die jewei-
ligen Betreuungszeiträume ist 
immer einen Monat vor Feri-
enbeginn. Die Kosten liegen 
je nach Betreuungszeit bei 60 
Euro, 80 Euro oder 90 Euro pro 
Woche. Anmeldungen sind nur 
wochenweise möglich. Ein-
zelne Tage können nicht ge-
bucht werden. Auch Kinder mit 
einer Behinderung können die 
Betreuungsangebote nutzen. 
Dazu sollten sich die Eltern al-
lerdings rechtzeitig vor Beginn 
des Betreuungszeitraums mit 
der Stadt Georgsmarienhütte in 
Verbindung setzen.� o

Weitere Informationen rund um 
die Georgsmarienhütter Schul-
ferienbetreuung sowie alles zur 
Online-Anmeldung ab dem 11. 
Januar gibt es unter www.schul-
ferienbetreuung-georgsmari-
enhuette.de. Sofern eine On-
line-Buchung nicht gewünscht 
oder aus anderen Gründen 
nicht möglich ist, kann die An-
meldung auch direkt bei der 
städtischen Jugendpflegerin, 
Martina Möllenkamp, unter der 
Rufnummer 05401/850273 er-
folgen.� o

Auch im kommenden Jahr bietet die Stadt Georgsmarienhütte - wie in 
der Grundschule Harderberg im Jahr 2022 - wieder eine Schulferienbe-
treuung in den Schulferien an. 
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05426.4073
www.diekriede-dach.de
05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Die Zeit der Jahreswende steht bevor – Zeit für uns, 
Ihnen herzlich für das uns entgegengebrachte 

Vertrauen zu danken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr und hoffen 

auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit.
       Familie Diekriede

KFZ-PRÜFSTELLE
GEORGSMARIENHÜTTE
Oeseder Feld 6 
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 0 54 01 / 34 56 58 

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–12.30 u. 13.00–18.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr

Wir wünschen allenWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfestein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes Jahr 2024.und ein gutes Jahr 2024.

Auftakt zur  
Sternsingeraktion 2024
Deutlich mehr Kinder und Jugendliche als in den  
Vorjahren kamen zum Vorbereitungstreffen
Seit vielen Jahren organisieren 
die Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter der Katholischen 
Jugend Kloster Oesede (KJKO) 
die Sternsingeraktion. In den 
vergangenen Jahren waren oft 
zu wenige Kinder und Jugend-
liche zu den Vorbereitungstref-
fen gekommen. Dieses Mal war 
das anders. Zahlreiche potenti-
elle junge Königinnen und Kö-
nige sowie ihre erwachsenen 
Begleiter konnte Gemeindere-
ferent Ansgar Witzke begrüßen. 
Er bedauerte, dass nicht alle ei-
nen Sitzplatz gefunden hätten, 
fügte jedoch hinzu, dass sich 
sein Mitleid in Grenzen halte ob 
der Freude über die riesige Re-
sonanz, die das Treffen aller po-
tentiellen Sternsinger im Edith-
Stein-Haus (EStH) gefunden 
hatte. 

Nachdem es in den vergan-
genen Jahren immer schwie-
riger geworden war, wirklich 
alle Straßen und Häuser anzu-
laufen, sieht es für die Stern-
singeraktion 2024 ganz anders 
aus. Nötig sind eine gute Vor-
bereitung, Organisationsge-
schick und Fingerspitzenge-
fühl. Im Vorfeld haben sich die 
Jugendlichen schon gründlich 
überlegt, wie die Aufteilung 
der Gebiete aussehen könnte.  
Noch sind die Häupter unge-
krönt, denn Kronen und Holz-
sterne werden erst am Aktions-
tag Sonntag, 7. Januar, ausge-
händigt. Das Organisationteam 
hatte schon im Vorfeld dafür 
gesorgt, dass die alle Materia-
lien wie etwa auch Kreide, Geld-
büchse und Segensaufkleber 
in einem brauchbaren Zustand 

vorhanden sind. Beim Vorberei-
tungstreffen wurde außerdem 
das Sternsingerlied einstudiert. 
Dann folgte die Gewänderaus-
gabe. Dafür eichte fachmän-
nischer Blick reichte den drei 
Gewandmeisterinnen Laura, 
Hanna und Larissa meistens ein 
Blick, um Hose und Umhang in 
der passenden Größe aus einem 
der großen Körbe herauszufi-

schen.  Sternsingen ist offen-
sichtlich wieder „in“, nicht nur in 
Kloster Oesede, sondern in ganz 
Georgsmarienhütte, sogar bun-
desweit sind 300.000 Jungen 
und Mädchen unterwegs, um 
den Segen Gottes in alle Häuser 
zu bringen und um Spenden für 
notleidende Menschen, z.B. im 
Amazonas-Regenwaldgebiet, 
einzusammeln. 

Weitere Vorbereitungstreffen 
in Georgsmarienhütte finden 
an folgenden Orten und zu fol-
genden Terminen statt: St. Pe-
ter & Paul am Freitag, 15. De-
zember, um 16 Uhr in der Kirche 
(Kontakt: Pfarrer Bernhard Lint-
ker Tel. 05401/864211), St. Maria 
Frieden am Freitag, 16. Dezem-
ber, um 13 Uhr im Pfarrsaal (Kon-
takt: Ann-Christin Hellermann, 
Tel. 05401/480861), Heilig Geist 
am Donnerstag, 4. Januar, um 
16 Uhr im Gemeindesaal (Kon-
takt: Bianca Dierker-Rettig, Tel. 
0152/56339811), Herz Jesu am 
Mittwoch, 13. Dezember, um 16 
Uhr in der Kirche (Kontakt: Jens 
Laumann, Tel. 0151/16748440), 
St. Antonius am Donnerstag, 
14. Dezember, um 16.30 Uhr 
im Pfarrheim (Kontakt: Heike 
Schröder, Tel. 05401/8356927).  
Haushalte, die sicher sein wol-
len, einen Sternsinger-Besuch 
zu erhalten, sollten sich in ihren 
jeweiligen Kirchengemeinden 
anmelden.� o

Das Organisationsteam der KJKO: (hinten, v. l.) Michael Többen, Hen-
ri Broxtermann, Connor Grafe, David und Larissa Niermann, (vorn, v. l.) 
Laura Herkenhoff und Hanna Thomas.

Die Gewandmeisterinnen Larissa, Laura und Hanna erkennen auf den 
ersten Blick, ob ein Kostüm passt. 
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Imkergenossenschaft 
Teutoburger Wald e.G.

 49124 Georgsmarienhütte, Kloster Oesede
Am Markt 16

Telefon: 0 54 01 - 8 81 23 92
www.imkergenossenschaft.de
post@imkergenossenschaft.de

                  Bei uns erhalten Sie:  -Honige aus regionaler Produktion
                                                        und Sortenhonige
                                                       -Kerzen aus reinem Bienenwachs
                                                        und zum selbst herstellen: 
                                                       -Pastillen und Platten aus reinem
                                                        Bienenwachs, sowie Dochte und
                                                        Silikonformen
                                                       -verschiedene Sorten Met und
                                                        Honiglikör
                                                       -Honigbonbons von Edel und 
                                                        Fruchtgeleebonbons mit Honig
                                                       -Lindesa Handcreme und viele 
  weitere Kosmetikarktikel mit Propolis, Bienenwachs, Gelee Royal
- Geschenk-/Präsentkörbe und Geschenkgutscheine

Öffnungszeiten: Freitags 14.00-18.00Uhr, Samstags 10.00-14.00Uhr

Frisch geschlagene  

Weihnachts-
 bäume 

 aus Hagen

Das Beste zum Feste

Nordmann- 
tanne
100 –150 cm
nur 14,99  €
150 –200 cm
nur 19,99  €
200 –250 cm
nur 29,99  €

Gellenbecker Str. 1c · Hagen a.T.W.
T. 0 54 05 / 8 08 97 80

Mo. bis Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 17 Uhr · So. 14 – 17 Uhr

Großandrang beim 35.  Wandertag 
Morgens um 9 Uhr drängten 
sich am 16. April Wanderer am 
Pfarrheim der St. Antonius Ge-
meinde an der Straße Am Bo-
berg in Holzhausen. „Eine wun-
derbare Gemeinschaftsauf-
gabe“, schwärmte Christoph 
Ruthemeyer. Der Sprecher der 
Holzhauser Runde, einer Initi-
ative des Fördervereins Holz-
hauser Leben, ist Mitorganisa-
tor des 35. Georgsmarienhüt-
ter Wandertages. Ausrichter ist 
die Stadt Georgsmarienhütte in 
Kooperation mit den örtlichen 
Heimat- und Wandervereinen. 
Bereits um 7.45 Uhr sind 40 bis 
50 Helfer im Einsatz, die die Ver-

anstaltung planmäßig vorberei-
ten. Das DRK Holzhausen hat am 
Tag zuvor fünf Stunden lang Er-
bensuppe gekocht. „30 Kilo Kar-
toffeln und 10 Kilo Möhren sind 
verwurstet worden“, erklärte 
Ruthemeyer mit einem Lachen. 
Einzelhändler Guido Gartmann 
hat zwei Riesenkisten Bananen 
und Äpfel spendiert.  Christoph 
Ruthemeyer und seine Mitstrei-
ter konnten stolz sein. Sie haben 
450 Wanderinnen und Wande-
rer gezählt. „Die Resonanz ist 
sehr gut. Der Aufwand hat sich 
gelohnt“, sagt der Sprecher, der 
allen Helfern dankt. „Nur ge-
meinsam geht das.“ � o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Großer Andrang beim Wandertag: Im Pfarrheim ist die Anmeldung. 
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Neuer Planungschef im Rathaus
Malte Krieger hat sein neues 
Amt zum Jahresbeginn angetre-
ten und von seinem Vorgänger 
Torsten Dimek - inzwischen Bür-
germeister der Gemeinde Glan-
dorf - übernommen. Der 38-Jäh-
rige wurde vom Rat einstimmig 
zum Leiter des Fachbereichs 
Planen und Bauen gewählt.

Die weitere Entwicklung der 
Innenstadt sieht er als wichti-
gen Baustein für ein Stadtent-
wicklungskonzept, das letztlich 
die Belange aller Ortsteile ein-
beziehen muss. Die Stadt Ge-
orgsmarienhütte ist in das So-
fortprogramm „Perspektive 
Innenstadt!“ des Landes Nieder-

sachsen aufgenommen 
worden, mit dem EU-
Fördermittel zur Bewäl-
tigung der Pandemie-
folgen für Innenstädte 
zur Verfügung gestellt 
werden. 
Das Geld fließt in die Er-
stellung eines Innen-
stadtkonzepts, dessen 
wichtigste Bestandteile 
die verkehrliche und 
die städtebauliche Ent-
wicklung der Innen-
stadt sind. Das Zusam-
menspiel aus beidem 
soll beispielsweise die 
Aufenthaltsqualität im 
Zentrum erhöhen. In 
mehreren Workshops 
wurden die Ist-Situa-
tion analysiert und neue 
Ideen gesammelt. � o

Malte Krieger hat seinen neuen Job als 
Fachbereichsleiter Planen und Bauen zum 
Jahresbeginn angetreten.
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WIR SAGENDanke
FÜR DAS IN UNS UND UNSERE
FÄHIGKEITEN GESETZTE VERTRAUEN.

Stefan Scholz
Oeseder Straße 17
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/4 41 61
www.bosch-service-scholz.de

IHRE QUALITÄTSWERKSTATT FÜR ALLE MARKEN

rWi 
Wir sagen DankeWir sagen Danke
FÜR DAS IN UNS UND UNSERE  

FÄHIGKEITEN GESETZTE VERTRAUEN.
Wir wünschen allen Kunden,  
Geschäftspartnern und Freunden
… ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
… einen guten Start in das Jahr 2024
…  Glück, Gesundheit  

und weiterhin viel Erfolg!

Morina
Fliesenkonzepte

Defrim Morina
Wartenbergstraße 1 ∙ 49082 Osnabrück
Mobil 0178 232 8080
morina.fliesenkonzepte@gmail.com

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit  
sowie einen guten Start in das neue Jahr. 

Dylan-Songs auf Deutsch 
Die Gruppe Banda-Basta prä-
sentierte im März 2022 unter 
dem Titel „Dylan meets Reiser“ 
ein Konzert, in dem die musika-
lische, politische und poetische 
Philosophie der beiden Künstler 
in außergewöhnlicher Form live 
auf die Bühne der LutherHütte 
gebracht wurde. Der aus Wup-
pertal stammenden Band ge-
lang es, mit ihren dargebotenen 
Songs alte Zeiten der Folk- und 
Rockmusik wieder aufleben zu 
lassen, indem sie in ihrem Kon-
zert die musikalische Entwick-
lung von Bob Dylan und Rio Rei-
ser, präsentierten.
Den Protagonisten der Band 
Rudi Rohde, Gesang Texte, Ak-

kordeon und Harp, sowie Mi-
chael Gustorff, Bass und Loops 
gelang es, gemeinsam mit Udo 
Kehlert an den Drums, Dylan 
und Reiser in einem neuen Licht 
erscheinen zu lassen. Neben de-
ren anfänglichen Rollen als Pro-
testsänger zeichnete Rhode 
auch den späteren Werdegang 
der beiden Ausnahmemusiker 
als lyrisch-poetische Singer/
Songwriter auf. Neben den her-
vorragend recherchierten De-
tailinformation über das Wirken 
beider Künstler machten die 
drei Musiker den Abend zu einer 
perfekten musikalischen Perfor-
mance.� o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Die Lutherhütte war ausverkauft, als die Band ihrem Publikum ein 
sehr interessantes und informatives musikalisch-literarisches Konzert  
präsentierte.
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Susanne Köhne, stellvertretende 
Leiterin der Stadtbibliothek Ge-
orgsmarienhütte, in ihrem beruf-
lichen Element inmitten ihrer Bü-
cher.

Die Irland-Expertin in der Stadtbibliothek
In diesem Jahr feierte die Stadt-
bibliothek ihr 50-jähriges Be-
stehen. Susanne Köhne ist seit 
32 Jahren mit dabei und hat als 
langjährige stellvertretende Lei-
terin die Entwicklung der Stadt-
bibliothek begleitet. Aufgrund 
ihrer Ausbildung als Buchhänd-
lerin brachte sie für Ihre Tätig-
keit die besten Voraussetzun-
gen mit. Inspiriert durch ihre 
Mutter, die von Anfang an eh-
renamtlich in der Bibliothek en-
gagiert war, bewarb sie sich bei 
der Stadt Georgsmarienhütte 
für die Stadtbibliothek und 
wurde eingestellt. „Heute frage 
ich mich, wo die Zeit geblie-
ben ist. Ich hätte nie gedacht, 
dass ich so lange für die Biblio-
thek tätig sein würde“, erklärt 
Köhne. Besonders gefällt Köhne 
bei ihrer Arbeit der Kontakt zu 
den Nutzerinnen und Nutzern 
der Bibliothek. Unter anderem 
zu den Müttern und Vätern, die 
früher bereits als Kinder ihre 
„Kunden“ waren und heute mit 
ihrem Nachwuchs kommen. � o
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Die Adresse für
gepflegte Gastlichkeit

Hindenburgstr. 8  
Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/25 39 

Inh. J. Krapp

Wir danken allen Kunden, Lieferanten  
und Mitarbeitern für das Vertrauen  
in diesem Jahr!
Wir wünschen ein heiteres Weihnachtsfest  
und guten Start in das neue Jahr!
Ihr & Euer Josef Krapp

„YES WE SVEN“ - Derniere

Tickets ab 25,00 € 
in den VVK-Stellen von Nordwest Ticket 
u.a. Froeses Fachhandel Oesede, Tourist Info Osnabrück, 
DER Reisebüro Osnabrück 
oder online unter www.nordwest-ticket.de.

Donnerstag,
11. Juli 2024, 19 Uhr

www.georgsmarienhuette.de

Sven Bensmann
KOnzert

COMEDY

Copyright: Marcus Müller-Saran

auf der Waldbühne Kloster Oesede

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Mitglieder der Feuerwehr auf  
Spurensuche in der Villa Stahmer
Zu Einsätzen fahren sie nicht 
mehr mit raus, aber trotzdem 
sind die Alterskameraden an 
den Dienstabenden der Orts-
feuerwehr Oesede rege vertre-
ten und weiter ein Teil von vie-
len in der Oeseder Feuerwehrfa-
milie. Manchmal können sie mit 
ihrer jahrelangen Erfahrung den 
Führungskräften bei kniffligen 
Aufgaben helfen. Zwar nicht 
mehr bei Einsätzen, aber bei an-
fallenden Arbeiten an Fahrzeu-
gen und Gerätschaften oder wie 
nun beim Errichten einer Hütte 
und Pflastern eines Mehrzweck-
platzes vor dem Feuerwehr-
haus sind sie eine große Hilfe. 

Einige der rüstigen Rentner un-
terstützten die Aktiven auch bei 
der Brandschutzunterweisung, 
die mittlerweile einen großen 
zeitlichen Aufwand erfordert. 
Zudem ist die Altersabteilung 
sehr unternehmungslustig und 
die Mitglieder treffen sich zum 
Beispiel zu gemütlichen Kaffee-
Nachmittagen. Vor einem die-
ser Treffen hatten die Organisa-
toren Albert Zuck und Wilhelm 
Heuer im April einen Besuch im 
Museum der Villa Stahmer orga-
nisiert. Dort trafen sich elf Feu-
erwehr-Angehörige mit ihren 
Partnern zu einer Museumsfüh-
rung mit Margit Rusert.� o

Neben Schautafeln und Bildern erläuterte Museumsführerin Margit  
Rusert (l.) den Feuerwehranghörigen die verschiedenen Ausstellungen 
des Museums Villa Stahmer.
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Grüne thematisieren  
Silvesterfeuerwerke
Mit der Reduzierung der Be-
lastungen im Zuge von Silves-
terfeuerwerken sowie Planun-
gen 2024 befassen sich die Grü-
nen in Georgsmarienhütte am 

Dienstag, 19. Dezember. Inte-
ressierte sind eingeladen, um 
19 Uhr in Gildehaus, Oeseder 
Straße 67, an dem Treffen teilzu-
nehmen.� o

Oeseder Straße 119 (neben Meyer Moden) · GMHütteOeseder Straße 119 (neben Meyer Moden) · GMHütte
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 UhrÖffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-18 Uhr

Wir kaufen an: Altgold • Schmuck • Platin • Zinn, gestempelt  
Ehrenzeichen • Orden • Korallen- und Bernsteinketten • Bruchgold  

Zahngold (auch mit Zähnen) • Gold- und Silbermünzen • Versilbertes 
Besteck (80/90/100er) • Haushalts auflösungen • Briefmarken

GOLD ANKAUF
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Auch Ankauf 

Auch Ankauf 
von Laptops 

von Laptops 
Smartphones 

Smartphones 
 und iPads
 und iPads

Vereinbaren Sie einen perönlichen Beratungs-
termin oder auch gerne spontan direkt vor Ort!  

Kaufen Sie Goldbarren seriös  
& vertrauensvoll bei uns! 
Von 1 g bis 1 kg (alle Einheiten)

Telefon 0177-7505885
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Bensmann + Sohn
Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl · Diesel
Transporte
Baggerbetrieb
Container-Dienst

Höhenweg 1 · Hagen a.T.W. · Tel. 05401/36850 · bensmann-sohn.de

Ihr          -Team wünscht ein frohes Fest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Entsorgungsfachbetrieb
Bensmann + Sohn

zertifiziertnach DINISO 9001:2015

Liebe Leserinnen und Leser,
noch bis zum 31. Dezember können Sie uns 
Ihre Ideen für das Georgsmarienhütter Kunst-
bild zuschicken. Vor einigen Wochen haben wir 
Sie aufgefordert, uns ihre Anregungen für das 
große Sammelbild „Unser Georgsmarienhütte“ 
zuzuschicken. Unter anderem haben uns un-
sere Leser die Waldbühne Kloster Oesede, das 
Panoramabad und die Villa Stahmer vorge-
schlagen. Was fällt Ihnen noch ein? Welche Orte 
in Georgsmarienhütte gehören Ihrer Meinung 
nach dazu?
Wir vom blick-punkt sam-
meln Ihre Ideen und lassen ei-
nen Künstler daraus das große 
Sammelbild „Unser Georgs-
marienhütte“ kreieren. 

Nachdem schon mehrere 
Ideen und Anregungen ein-
geschickt wurden, gibt es auf 
dem Plakat noch Platz für wei-
tere Vorschläge. Schicken Sie 
uns einfach eine E-Mail mit 
Ihren Ideen an info@osning-

medien.de oder per Post an Osning 
Medien GmbH, Siebenbachstraße 3, 
49124 Georgsmarienhütte. 

Wir sind gespannt, was Ihnen in den 
Sinn kommt und was Sie uns einrei-
chen! Über den blick-punkt und un-
sere Social-Media-Kanäle halten wir 
Sie über den Stand auf dem Laufen-
den. 

Sammeln Sie die 
insgesamt acht 

Teile, die wir nach 
und nach in unse-

ren Ausgaben veröf-
fentlichen und erhal-

ten Sie so ein DIN A1 großes 
Plakat von Georgsmarien-
hütte. Wir freuen uns auf ihre 
Vorschläge! 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team vom blick-punkt

Villa Stahmer
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Villa Stahmer
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     Ihre Kreativität ist gefragt –       Ihre Kreativität ist gefragt –  
gestalten Sie Ihr Georgsmarienhütter  gestalten Sie Ihr Georgsmarienhütter  
                Kunstbild mit uns!                Kunstbild mit uns!

3.000 Euro für die Tafel in Georgsmarienhütte
Eine tolle geschäftige Stim-
mung erwartete die Geschäfts-
führer des Betonwerkes Georgs-
marienhütte (BWG) Ansgar Ket-
teler und Carsten Rönker bei der 
diesjährigen Spendenübergabe 
von 3.000 Euro in der Außen-
stelle Georgsmarienhütte der 
Osnabrücker Tafel.
„Die guten Taten zu unterstüt-
zen und Lisa Igelbrink mit Ihrem 
Team im Einsatz zu sehen berei-
tet uns große Freude“. Erklärten 
dabei die beiden Geschäftsfüh-

rer. Eine logistische Meisterleis-
tung sei es, die 800 hilfsbedürf-
tige Menschen und Familien vor 
allem mit Lebensmittel zu ver-
sorgen. Aber diese Herausfor-
derung nähmen Lisa und Hart-
mut Igelbrink gerne an und stel-
len fest, dass man auch nach 
den vielen Jahren ehrenamtli-
cher Arbeit noch dazulernt.
Im Namen seiner Mitarbeiter 
wünscht das Georgsmarienhüt-
ter Unternehmen den bedürfti-
gen Menschen und den enga-

gierten Helfern und Mitarbei-
tern der Osnabrücker Tafel bei 
der Spendenübergabe ein ge-
ruhsames Fest und einen vor-
sichtigen Rutsch ins neue Jahr. 
� o 

WERBUNG, DIE 
ANKOMMT!
Die richtige Adresse, wenn etwas 
schnell repariert werden muss?

Werben Sie in unserem 
SERVICE-TEIL  

Kurz und informativ.  
Sprechen Sie uns an! 
Tel.: 05401/8 37 37-0 oder  
anzeigen@osning-medien.de
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Glückaufstrasse 11Glückaufstrasse 11

49124 Georgsmarienhütte49124 Georgsmarienhütte

www.xsports-fitness.comwww.xsports-fitness.com

MO-FR 6-24  UhrMO-FR 6-24  Uhr

SA+SO 8-22  UhrSA+SO 8-22  Uhr

gmh@xsports-fitness.comgmh@xsports-fitness.com

a b  S t u d i o e r ö f f n u n g

Loading...

inklusive
 Fitness auf 2.000   Fitness auf 2.000  mm22

  

 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege

 Solarium Solarium

 Milonzirkel Milonzirkel

 Five Beweglichkeitszirkel Five Beweglichkeitszirkel

 Power Plate Vibrationstraining Power Plate Vibrationstraining

 Inbody Körperfettanalyse Inbody Körperfettanalyse

      
  

 Bring a friend jeden Samstag Bring a friend jeden Samstag

 Separater Ladys Bereich Separater Ladys Bereich

 365 Tage geöffnet 365 Tage geöffnet

 WLAN WLAN

jetzt schnell anmelden und sparen:jetzt schnell anmelden und sparen:
• • online unter www.xsports-fitness.com oder hier:online unter www.xsports-fitness.com oder hier:

Fitness & mehr

       auf 2000m2

statt statt 34,99€

nur noch für 50 anmeldungen verfügbar

nurnur19,99€  mtl.*mtl.*

Vorverkauf ab sofort
Eröffnung im März 2024

Ab Studio-Eröffnung  Ab Studio-Eröffnung  
14-tägiges Rücktrittsrecht14-tägiges Rücktrittsrecht

keine Anmeldegebührkeine Anmeldegebühr

Villa Stahmer

GEORGSS
MARIEEN

HÜTTEE

8-81-8

2-8 7-8

3-8 6-8

4-8 5-8



28  |  Stadtjournal blick-punkt

Wellendorfer Straße 18 · 49124 Ge orgs ma rien hüt te
Telefon (05401) 5221 · Telefax (05401) 40631

Seit überSeit über  6600 Jahren Jahren

in Georgsmarienhütte!in Georgsmarienhütte!

FLIESEN RIEDER
Fliesen Naturstein
Ausstellung Verlegung

Wellendorfer Straße 18 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (0  54 01) 52 21 · Telefax (0 54 01) 4 06 31 

info@fliesenrieder.de · www.fliesenrieder.de

Fliesenverkauf &
Fliesenverlegung

Wir danken für Ihr Vertrauen 2023, wünschen Ihnen Wir danken für Ihr Vertrauen 2023, wünschen Ihnen 
frohe Weihnachtstage und viel Glück im neuen Jahfrohe Weihnachtstage und viel Glück im neuen Jahrr!!

JAHRESRÜCKBLICK 2023� APRIL

Amphibien das Leben gerettet
Trotz strömenden Regens nah-
men knapp 50 Kinder und Er-
wachsene an der Amphibien-
exkursion des gemeinnützigen 
Vereins „nature kids & teens 
e.V.“ in Kooperation mit dem 
Umweltschutzverband BUND 
(Bund für Umwelt und Natur-
schutz) teil. Das Wetter hätte für 
die langsam zu Ende gehende 
Laichwanderung nicht besser 
sein können. Die immer wie-
der beliebte Aktion fand auch 
in diesem Jahr großes Interesse. 
Zunächst erläuterte Veranstal-
tungsleiter Tobias Demircioglu 

Wissenswertes über die Biolo-
gie der heimischen Amphibien, 
von denen es in Deutschland 
gut 21 Arten gibt. Dazu zählen 
Kröten, Frösche und Molche, 
wobei der Kammmolch die am 
stärksten bedrohte Art ist. 
Nach der Theorie ging es dann 
zum praktischen Teil über. Un-
terstützung erhielt Demircioglu 
auch von Vorstandsmitglied Ni-
klas Borrink. Dabei gingen die 
Beteiligten den so genannten 
„Krötenzaun“ entlang und kon-
trollierten die in den Boden ein-
gelassenen Eimer.� o

Bei Tobias Demircioglu lernen junge und alte Froschretter Interessantes 
über die Amphibien.
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Dirk Kahlmeyer holt fünften Stern
Für Dirk Kahlmeyer ging ein 
Traum in Erfüllung. Der Läu-
fer des TV Georgsmarienhütte 
holte fünften Stern. Zum Saison-
auftakt gönnte sich Kahlmeyer 
Anfang März einen besonde-
ren Marathon in Tokio, bei dem 
36.535 Sportler an den Start gin-
gen. Kahlmeyer erreichte nach 
3:35:30 Stunden glücklich das 

Ziel. Er belegte den 634. Platz 
von 4.208 Startern in seiner Al-
tersklasse. Mit der Teilnahme 
holte sich Kahlmeyer den fünf-
ten Stern der Marathon-Serie 
„Abbott World Marathon Ma-
jors“, zu denen die sechs Veran-
staltungen in Berlin, New York, 
Chicago, Boston, Tokio und Lon-
don zählen. � o

Dirk Kahlmeyer vom TV Georgsmarienhütte freute sich in Tokio über  
seinen fünften Stern bei der Laufserie.
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Halo-Sonne über Georgsmarienhütte
Am Ostermontag ereignete 
sich ein besonderes Schau-
spiel am Himmel über Georgs-

marienhütte Gegen 14.30 Uhr 
beobachtete unsere Leserin 
Lea Grzeschik für ca. 30 Minu-

ten eine sogenannte Halo-
Sonne am Himmel und fo-
tografierte diese aus ihrem 
Garten an der Papiermühle. 
Dieser „Halo-Effekt“ entsteht 
durch die durch Reflexion 
und Brechung von Licht an 
Eiskristallen. Je nach Größe 
und Orientierung der Eiskris-
talle sowie dem Winkel, un-
ter dem Licht auf die Kristalle 
trifft, entstehen an verschie-
denen Stellen des Himmels 
teils weißliche, teils farbige 
Kreise, Bögen, Säulen oder 
Lichtflecken.� o

Am Ostermontag ereignete sich ein 
besonderes Schauspiel am Himmel.
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Wir wünschen Ihnen ein  
frohes Weihnachtsfest und ein  
gesundes neues Jahr 2024.
Vom 23.12.2023 bis 1.1.2024 haben wir geschlossen.  
Ab dem 2. Januar sind wir wieder für Sie da  
und freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.

Ihr Team vom Kosmetik Studio 28

Schlank und schön mit System

Waltraud & Kathrin Kern
Egon-von-Romberg-Weg 3 · Osnabrück-Sutthausen · Tel. 05 41/59 67 08

Kosmetik Studio 28
SEIT 1990

Kosmetik für Sie und Ihn

Fragen Sie uns –  
wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do.  8.30–12.00 Uhr  

15.00–18.00 Uhr
Fr.   8.30–12.00 Uhr 

Vielen Dank für Ihre Treue!

Unser Geschenkgutschein –  
eine tolle Präsentidee,  
nicht nur zu Weihnachten!

Geschenkgutschein

Ihr Pflegedienstleister 
in Georgsmarienhütte 
und Umgebung

Ambulante Pflege | Tagespflege | Betreuung und Entlastung | Beratung
www.pflegefachwerk.de | Telefon 05401/8818810

Wir wünschen allen Kunden, Angehörigen 
und Mitarbeitern der Tagespflege  

und der ambulanten Pflege  
frohe Weihnachten  

und besinnliche Festtage!

JAHRESRÜCKBLICK 2023� MAI

Zirkusprojekt an der  
Freiherr-vom-Stein-Schule
Der Zirkus war im Mai in der 
Stadt, beziehungsweise an der 
Freiherr-vom-Stein-Schule in 
Oesede. Das fünftägige Mit-
mach-Projekt des Zirkus Bellis-
simo hatte viele der Schülerin-
nen und Schüler in seinen Bann 
gezogen. Parallel zum Unter-
richt trainierten die insgesamt 
250 Kinder eine Woche lang 
in drei Gruppen mit den Mit-
gliedern Zirkus-Familie Kase-
lowsky-Maatz für ihre drei Ab-
schlussvorstellungen. Und die 
hatten es in sich: Dreimal war 
das mit knapp 400 Zuschau-

ern ausverkaufte Zirkuszelt ne-
ben der Sporthalle am Südring 
der große Schauplatz für die 
kleinen Jongleure, Drahtseilar-
tisten, Magier und Clowns, die 
dem großenteils aus Eltern und 
Verwandten bestehenden Pu-
blikum einen vergnüglichen 
Nachmittag bereiteten. „Es war 
ein tolles Projekt und die Rück-
meldungen waren sehr positiv. 
Ich glaube, einige Eltern hätten 
ihren Kindern solch tolle Kunst-
stücke gar nicht zugetraut“, er-
klärte Schulleiter Veit Schimke 
zufrieden. � o

Zum Abschluss der Vorstellungen durften sich alle Kinder noch einmal in 
der Manege vom Publikum feiern lassen.
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Blaulicht in der Oeseder Straße
Das Cityfest Georgsmarienhütte 
ist schon seit Jahrzehnten etab-
liert und dennoch können sich 
die Besucher und Besucherin-
nen immer wieder auf neue 
Ideen und Konzepte freuen. 
So gab es auch in diesem Jahr 
gleich mehrere Premieren: zum 
ersten Mal hat die Stadt Georgs-
marienhütte das Fest zusam-
men mit der Citygemeinschaft 
Oesede organisiert und zum 
ersten Mal gab es ein Motto. Das 
lautete „Blaulicht“ und wurde 
auch konsequent umgesetzt. 
Am Sonntag hatten nicht nur 
die Geschäfte ab 13 Uhr geöff-
net, sondern viele Blaulicht- und 
Hilfsorganisationen zeigten Prä-

senz. In Kombination mit dem 
sonnigen Wetter sorgte das 
für einen großen Besucheran-
drang und lange Schlangen an 
den Angeboten. Besonderes an 
den Eisdielen musste man lange 
für eine Erfrischung anstehen. 
Auch die Angebote der Orga-
nisationen sorgten für viel Auf-
sehen. Bei der Polizei konnten 
Kinder auf dem Fahrersitz eines 
echten Polizeiautos Platz neh-
men. Das war dann natürlich ein 
beliebtes Fotomotiv für Eltern 
und Großeltern. Die waren aber 
nicht bloß Begleitung der Kin-
der, sondern zeigten auch selbst 
großes Interesse.  � o

Viele Blaulicht- und Hilfsorganisationen zeigten Präsenz.
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MerryMerry

CCHRHRIISSTTMMASAS

Kindertagespflege 
Hüttenzwerge
Hindenburgstraße 16
Georgsmarienhütte

Das gesamte Team sagt Danke! 
Frohes Fest und einen guten Rutsch!

$ $ 

Fröhliche * 
* * * 

*

Weihnachten * ..1 
und ein wundervolles neues Jahr! f.� *

* * * ''� * * �/lf.-� 
*

* * 
* 

'� ·�*, 
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Ein aufrichtiges Dankeschön für unsere gemeinsamen Taten 
und wir freuen uns auf die nächsten Etappen. WWiirr  wwüünnsscchheenn 
Ihhnneenn  bbeessiinnnnlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  ssttaarrtteenn  SSiiee  gguutt  iinn  ddaass  nneeuuee  JJaahhrr!! 

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG

Ein aufrichtiges Dankeschön an alle 
Kunden, Mitarbeiter und Geschäftspartner.

Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Tel. 05401 / 54 25 · www.maler-vogelsang.de

Roggenkamp 1 · 49124 GMHütte · Tel. 05401/6420

www.physiofit-gmh.de

Freude, 

Erholung und 

Entspannung 

verschenken mit 

unseren  

GUTSCHEINEN.

Wellness-Entspannungsmassage
Hot Stone
Fußreflexzonen-Massage uvm.

Eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten & 

Gesundheit und Glück für 2024 
wünscht das PhysioFit-Team.

Neuer Wohnmobilstellplatz 
am Südring eröffnet
Platz ist ganzjährig geöffnet /  
Nutzung der Stellflächen ist kostenlos
Georgsmarienhütte ist um ein 
neues touristisches Angebot 
reicher: Drei Wohnmobilstell-
plätze laden ab sofort zu ei-
nem Stopp auf vier Rädern in 
der Hüttenstadt ein. Nach dem 
Baustart im Sommer, wurde der 
Platz an der Straße Südring im 
Stadtteil Oesede nun zur Nut-
zung freigegeben.
Kaum waren die Absperrbaken 
entfernt, haben bereits die ers-
ten Wohnmobilisten – obwohl 
eigentlich außerhalb der klas-
sischen Camper-Saison – den 
Stellplatz auf Herz und Nieren 
geprüft. Neben der großzügi-
gen Ausgestaltung der eigent-
lichen Stellflächen aus bestän-
digen Betonpflastersteinen, auf 
denen auch problemlos grö-
ßere Fahrzeuge Platz finden, 
stieß vor allem die weitere Aus-
stattung auf eine positive Reso-
nanz. 
Ausreichend Stromanschlüsse 
sind auf dem Platz demnach 
ebenso vorhanden, wie eine 
Frischwasserzufuhr und die 
Möglichkeit Grauwasser zu ent-
sorgen – entweder direkt über 
einen Abfluss im Boden oder 
über eine spezielle Vorrichtung 
für die Toilettenkassetten. Da-
durch, dass die Frischwasser-
zufuhr beheizt wird, ist dessen 
Nutzung auch in den kälteren 
Wintermonaten möglich. Der 
Wohnmobilstellplatz ist somit 
ganzjährig geöffnet. Die Nut-
zung der Stellflächen ist kosten-
los. Für Strom und Wasser kann 
direkt an den Säulen mit Mün-
zen bezahlt werden. Vier Mast-
leuchten rund um den Reise-
mobilstellplatz sorgen zudem 
für Helligkeit in den Abend- und 
Nachtstunden. Müllbehälter so-
wie Sitzbänke für die Picknick-
ecke werden in den kommen-

den Wochen noch ergänzt.  
Errichtet wurden die Stellplätze 
an der Straße Südring im Be-
reich des Oeseder Parkfried-
hofes sowie der Hofstelle der 
„Konrad-Sieker-Stiftung“. Zu-
vor wurde die Fläche bereits 
im Zuge der Erweiterungs-
maßnahme am Sportheim der 
Sportfreunde Oesede als Park- 
und Lagerfläche genutzt. Der 
Wohnmobilstellplatz ist direkt 
von der Straße Südring über 
eine neu geschaffene Zufahrt zu 
erreichen. 
Durch die unmittelbare Nähe 
zur Innenstadt, bei einer gleich-
zeitig ruhigen Lage im Grü-
nen sowie mit fußläufigem An-
schluss an das ausgedehnte 
Wandernetz im Dörenberg, ist 
der Stellplatz der ideale Ort für 
einen Tagesausflug oder auch 
einen längeren Aufenthalt in 
Georgsmarienhütte. Davon 
zeigte sich auch Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo bei der offizi-
ellen Eröffnung überzeugt: „Un-
sere Stadt hat eine Menge zu 
bieten und ist immer eine Reise 
wert. Dank des neuen Wohn-
mobilstellplatzes haben wir nun 
ein Angebot, das den Besuch 
unserer Stadt noch attraktiver 
macht. Der neue Stellplatz bie-
tet in jedem Fall besten Kom-
fort und ist ein wichtiger Schritt, 
den Tourismus in der Stadt und 
in der Region zu stärken.“
Die Herstellung der neuen An-
lage wurde mit 53 Prozent der 
förderfähigen Kosten durch EU-
Mittel gefördert – genauer nach 
der ZILE-Richtlinie zur Förde-
rung von Maßnahmen zur Stär-
kung des Tourismus im länd-
lichen Raum. Eine der letzten 
Fördermaßnahmen aus diesem 
Bereich, wie Ann-Kathrin Hö-
ner vom Amt für regionale Lan-

Gruppenbild zur Eröffnung des neuen Wohnmobilstellplatzes mit den 
ersten Wohnmobilisten, Vertreterinnen und Vertreter des Rates der Stadt 
Georgsmarienhütte, der städtischen Verwaltung sowie mit Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo und Ann-Kathrin Höner vom Amt für regionale Lan-
desentwicklung Weser-Ems.
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desentwicklung Weser-Ems im 
Rahmen der Eröffnung betonte: 
„Wir freuen uns natürlich auch, 
dass es noch mit der Förderung 
und damit auch mit der Reali-
sierung der Stellplätze geklappt 
hat, da der Tourismus-Bereich 
inzwischen nicht mehr Bestand-
teil der ZILE-Förderung ist.“ In 
jedem Fall sei mit der Anlage 
der Förderzweck – also die Stär-
kung des touristischen Angebo-

tes – erfüllt. „Das Ergebnis kann 
sich auf jeden Fall sehen lassen“, 
so Höner. � o

Wurde gleich auf seine Funktionsfähigkeit getestet: der neue Wohnmo-
bilstellplatz am Südring, an dem auch Möglichkeiten zum Auffüllen von 
Frischwasser oder zur Beseitigung von Grauwasser zur Verfügung stehen.
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Tannenbäume  
werden gesammelt
Die katholische Jugend der 
Herz-Jesu-Gemeinde sowie die 
Jugendfeuerwehr Georgsmari-
enhütte sammeln wieder Tan-
nenbäume ein.  Am 13. Januar 
2024 ist es soweit: Im Ortsteil 
Alt-Georgsmarienhütte wird ab 
ca. 8 Uhr jeder Tannenbaum ein-
geladen der seinen Dienst über 

die Feiertage geleistet hat. Die 
Organisatoren freuen sich sehr 
über eine Spende für die ehren-
amtliche Arbeit.   Diese würden 
sie während der Sammelaktion 
an den Haustüren entgegen-
nehmen. Es wird gebeten, die 
Spende nicht am Baum zu be-
festigen.� o

Begehrte 
Tickets für 
„Filmcafé im 
Niedersach-
sensaal“  
Der Vorverkauf für das 
Seniorenkino mit Kaffee 
und Kuchen ab 8. Januar
Filmerlebnis und Kaffeetrinken 
an einem Nachmittag bietet 
das inzwischen traditionsreiche 
und bekannte „Filmcafé im Nie-
dersachsensaal“, das der Senio-
renberiat 60+ organisiert. Am 
8. Januar 2023 startet Vorver-
kauf für das Seniorenkino in der 
Hauptstelle der Stadtbücherei 
in der Schoonebeekstraße im 
Vorverkauf erhältlich. Die Ver-
anstalter empfehlen, sich zeit-
nah Eintrittskarten zu sichern.  
Die Filmnachmittage seien re-
gelmäßig ausverkauft. Für fünf 
Euro können die Besucher und 
Besucherinnen nicht nur einen 
Film sehen, sondern bekom-
men auch Kaffee und Kuchen. 
Nach der Reparatur des Fahr-
stuhls im Rathaus ist der Veran-
staltungssaal wieder mit Rolla-
tor und Rollstuhl erreichbar.  Am 
30. Januar startet das Senioren-
kino, weitere Termine sind am 
20. Februar und 19. März jeweils 
um 15 Uhr. Einlass ist jeweils um 
14.30 Uhr.�  o
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INVENTUR-VERKAUF
E-TREKKING-BIKE 28”  

TRAVELLER GOLD 
ATB 27,5”  

SHARPTAIL STREET 3 
KINDERRAD 12”  

STEEL CLASSIC 12 

Bosch Performance Line Cruise 
Antrieb, 625 Wh Akku, Shimano 
Deore 10-Gang Kettenschaltung, 
Shimano hydr. Scheibenbremsen

Suntour Federgabel mit 100 mm 
Federweg, Shimano 24-Gang  
Kettenschaltung, komplette  
Straßenausstattung nach StVZO

Lenkerpolster, Glocke, Sicherheitslenker-
griffe, Front- und Rückstrahler, kind-
gerechte, rutschfeste Pedale mit drittem 
Reflektor, geschlossener Kettenkasten

19.  bis 30. Dezember
Was wir jetzt verkaufen -  
brauchen wir nicht zählen!

€*

31 9 9
JETZT 2329.-

€*

8 9 9
JETZT 479.-

€*

2 5 9
JETZT 181.30

E-BIKES

FAHRRÄDER

ZUBEHÖR

bis  bis  
zuzu 3030%%

bis  bis  
zuzu 4040%%

bis  bis  
zuzu 5050%%

reduziertreduziert

reduziertreduziert

reduziertreduziert *Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **Gegenüber der UVP des Herstellers.  
Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler. 

27% 
GESPART**

47% 
GESPART**

30% 
GESPART**

IInh. Ralf Calmer • Oeseder Feld 8 • 49124 Georgsmarienhütte • Tel. 05401 460406
www.zweirad-calmer.de

CALMERCALMER
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3030%%
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Spende für Erdbebenopfer  
in der Türkei und Syrien
Die Klasse 6a der Sophie-Scholl-
Schule hat nach Erdbeben in 
der Türkei und Syrien mit Hilfe 
der Lehrerinnen Frau Schultz 
und Frau Kogge eine Spenden-
aktion gestartet. Die Schülerin-
nen und Schüler waren sehr be-
troffen vom Leid, das so viele 
Menschen erfahren mussten, 
besonders weil einige Schüler 
auch Verwandte im Erdbeben-

gebiet haben. „Wir waren zu-
nächst etwas planlos und ha-
ben klein angefangen, indem 
wir den einzelnen Klassen unse-
rer Schule um Spendengeld ba-
ten. Dann haben wir uns besser 
organisiert und Plakate entwor-
fen und einen Elternbrief ver-
fasst“, erklärte einer der Schü-
ler. Darin informierten sie über 
die nächsten Schritte. In einer 

großen Pause und 
am Elternsprech-
tag verkauften sie 
schließlich selbst-
gebackene Waf-
feln für 50 Cent 
das Stück. Das Pro-
jekt wurde ein gro-
ßer Erfolg, so dass 
am Ende insgesamt 
420 Euro zusam-
menkamen. Den Er-
lös spendeten die 
Schüler an die Ak-
tion „Deutschland 
Hilft“. � o

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6a freu-
ten sich über die große Spendensumme.
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Kirmesatmosphäre bei  
frühlingshaften Temperaturen
Auch wenn die Hindenburg-
straße nicht mehr die Einkaufs- 
und Geschäftsstraße vergan-
gener Zeiten für den Stadtteil 
Alt-GMHütte ist, weiß sie doch 
immer wieder mit dem „Hütten-
markt“ für einige Tage als Party-
meile zu überzeugen. So auch in 
diesem Jahr, als zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher aus 
nah und fern bei angenehmen 
Temperaturen und nur von ein-
zelnen Regenschauern unter-
brochenem Frühlingswetter die 
Gelegenheit nutzten, um in lo-
ckerer Atmosphäre Kirmesstim-
mung zu genießen, alte und 
neue Bekannte zu treffen und 
es sich für ein paar Stunden ein-
fach „gut gehen zu lassen“.
Los ging es am Freitagabend 
nach der offiziellen Eröffnung 
durch Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo mit einem musikalischen 
Programm und der Coverband 
„Discovery Club“. Das Kolping-
haus war fest in der Hand nos-

talgischer Partygänger, als dort 
mit „Steamin Feet“ zehn Mu-
siker auftraten. Erstmals nach 
vierjähriger Pause, die durch 
Corona und Rücksichtnahme 
auf den Krieg in der Ukraine be-
dingt war, beendete ein gro-
ßes Feuerwerk wieder den ers-
ten Abend des „Hüttenmarktes“ 
und ließ den Himmel nicht nur 
über Alt-GMHütte speziell mit 
zahlreichen neuen Lichteffek-
ten erstrahlen.
Am zweiten Veranstaltungs-
tag ging es mit einem abwechs-
lungsreichem Kinderprogramm 
schon am Nachmittag weiter. 
Der Abend gehörte wieder der 
Musik. Der Sonntag bot noch-
mal viel Unterhaltung für die 
ganze Familie. Mit der traditio-
nellen Rosen-Tombola, für die 
die örtlichen Unternehmen tolle 
Preise gestiftet hatten, ging der 
38. Hüttenmarkt schließlich am 
Sonntagabend zu Ende.� o

Der Hüttenmarkt war in diesem Jahr tagsüber gut besucht.
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SortimentSortiment

OS-

Sutth
ausen

OS-
Sutthausen

ab dem 12. Dezember 2019
täglich 11.00 –19.00 Uhr

Weihnachtsbaum-
verkauf

Gewerbegebiet
AM WULFTER TURM 15

IM UMKREIS VON 10 KILOMETERN

Auch wenn Sie keinen Baum gebrauchen. . .
. . .können Sie sich auch gerne zu uns verlaufen!
„DER OLDENBURGER“ · Veranstaltungs-GmbH & Co KG . Tel. 0541/596440

www.weihnachtsbaum-os.de

Kostenloses

Kinder-

Karussell

mit kostenlosem
Bringservice

BACKFISCH BRATWURST GLÜHWEIN
FISCHBRÖTCHEN POMMES KAKAO

„verlaufen!“

ab dem 9. Dezember 2023
täglich 11 bis 19 Uhr

WEIHNACHTS- 
BAUM-TAXI
mit kostenlosem 
Bringservice
im Umkreis von 10 km

KAKAO 
GLÜHWEIN 
BACKFISCH
POMMES

BRATWURST
FISCHBRÖTCHEN

u.v.m.
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Rolf Zuckowski weihte Kindertagespfle-
ge der GMH-Gruppe ein
Rolf Zuckowski war gleich voll in 
seinem Element: Der berühmte 
Musiker und Autor von Kin-
derliedern versprühte im Mai 
bei der Einweihung der neuen 
Kindertagespflege „Hütten-
zwerge“ der GMH Gruppe in 
der Hindenburgstraße viel gute 
Laune und stimmte mit den an-
wesenden Kindern etliche sei-
ner berühmten Lieder an. Mit 
seiner frischen Art animierte 
der Entertainer, der am 12. Mai 
76 Jahre alt wird, sogar die Er-
wachsenen zum Mitsingen. Zu-
vor hatten die Verantwortlichen 
der GMH Gruppe in ihrer Eröff-
nungsrede die Beweggründe 
des Unternehmens geschildert, 
dieses Angebot ins Leben zu 

rufen. „Wir wollen berufstätige 
Eltern unterstützten und insbe-
sondere Frauen den Wiederein-
stieg in die Arbeit ermöglichen“, 
erklärte Dr. Anne-Marie Groß-
mann, Mitglied der Geschäfts-
führung der GMH Gruppe. Sie 
berichtete von Rückmeldungen 
aus der Belegschaft, wonach es 
einen sehr großen Bedarf an 
Kinderbetreuung in Georgsma-
rienhütte geben würde. „Des-
halb freue ich mich besonders, 
dass wir nun mein Herzenspro-
jekt, die Hüttenzwerge, offiziell 
eröffnen können und Rolf Zu-
ckowski, ein langjähriger und 
guter Freund der Familie, das 
mit uns tut.“ 

Dr. Anne-Marie Großmann, Mitglied der Geschäftsführung der GMH 
Gruppe, freute sich über das neue Angebot für ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.
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Neuanfang in Holsten-Mündrup
Mit der Corona-Pandemie kam 
auch das Ende für das Diony-
siushaus in Holsten-Mündrup. 
Doch schon im September 2020 
stand fest, dass es weiterge-
hen sollte. Allerdings nicht wie 
bisher unter der Führung ei-
nes ehrenamtlichen Trägerver-
eins, sondern durch die Katho-
lische Landvolkhochschule Oe-
sede (KLVHS Oesede), die die 
Bildungsstätte seitdem umfas-
send saniert hat und jetzt als 
außerschulischen Lernstandort 
unter dem Namen LandGut neu 
eröffnen konnte. Zu diesem An-
lass haben etwa 450 Menschen 
das Gelände besucht und sich 
vom neuen Konzept überzeugt. 
Darunter waren auch zahlreiche 
Ehrengäste wie Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo, die erste Kreisrä-
tin Bärbel Rosensträter und der 

Direktor der KLVHS Oesede, Jo-
hannes Port. Als Übergangslei-
ter des Bistums Osnabrück war 
Weihbischof Johannes Wübbe 
vor Ort und hielt einen Gottes-
dienst, in dessen Rahmen die 
neue Einrichtung auch den Se-
gen erhalten hat. � o

Weihbischof Joannes Wübbe, Pas-
tor Dr. Coffi Regis Akakpo und Kris-
tian Pohlmann geben den Segen
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EIN HERZLICHER DANK
geht an alle ehren- oder hauptberuflich tätigen Menschen, die sich für den  
Zusammenhalt unserer Gesellschaft einsetzen. Frieden und Gerechtigkeit fängt bei 
jeder/jedem Einzelnen von uns an. 

FROHE WEIHNACHTEN
und ein friedvolleres und gesundes NEUES JAHR,  
das wünschen wir euch und Ihnen allen. 
Mit Vertrauen, Wertschätzung und Kreativität werden  
wir uns weiter dafür einsetzen, dass unsere Stadt  
den Herausforderungen der Zeit gewachsen ist. 

Sascha Heyl, Parteivorsitzender
Julian Symanzik, Faktionsvorsitzender

SAVE THE DATE  
SPD NEU- BZW. FRÜHJAHRSEMPFANG  
am 14. April 2024 um 11 Uhr im Rathaus GMHütte

Rainer Bünte – Gartenpflege und mehr
An der Kirche 3 · GMHütte-Harderberg

Telefon 05401/5152 · Fax 05401/44650

Der Bünte
kommt!

www.der-buente-kommt.de

•  Gartenneuanlagen
• Pflasterarbeiten
•  Garten- und  

Anlagenpflege
•  Gehölz- und  

Heckenschnitt

•  Holzhäckseldienst  
bis 25 cm Ø

•  Bäume fällen und roden
• Stubbenfräsen
•  Grabneuanlagen  

und -pflege

Nachhaltigkeit kann  
auch Spaß machen
Kunstschule Paletti verwendet Altes,  
um Neues zu entdecken
Dass Nachhaltigkeit auch Spaß 
machen kann, hat das Team der 
Kunstschule Paletti in diesem 
Jahr im Rahmen des Projekts 
generationKUNST des Landes-
verbands der Kunstschulen e.V. 
entdeckt. Karton, Dosen, De-
ckel, Korken und Tetrapaks – 
welche Materialien sind vielsei-
tig einsetzbar, lassen sich gut 
verarbeiten und fördern die 
Kreativität? Und wie kann man 
Nachhaltigkeit thematisieren, 
ohne zu langweilen oder Angst 
zu machen? Das waren Fragen, 
mit denen sich das Team be-
schäftigt hat. 
Die Kunstschule hat sich auf den 
Weg gemacht, Altes zu verwen-
den, um Neues zu entdecken 
und hofft, viele kreative große 
und kleine Menschen mitzu-
nehmen.
Im Laufe der zweiten Jahres-
hälfte hat die Kunstschule die 
neuen Erfahrungen auch schon 

in verschiedenen Aktionen und 
Projekten umgesetzt. Erst ein-
mal wurden die eigenen Mate-
rialbestände durchforstet und 
aus übrig gebliebenen Materia-
lien vergangener Projekte neue 
Angebote für den Tag des offe-
nen Ateliers entwickelt. So ent-

standen am 10.9.23 dann zum 
Beispiel neue Kunstwerke aus 
Maispopps, die für ein Kreativ-
angebot im Rahmen des 50. 
Stadtgeburtstags angeschafft 
wurden (der aufgrund von Co-
rona ja leider ausfiel) oder aus 
Papprollen und Plastikdeckeln 
eines Schulprojekts im letzten 
Jahr an der Grundschule Sankt 
Martin in Hagen.
„Wir schauen (von oben) auf un-
sere Welt“ hieß es dann Ende 
September an der Hüggel-
schule in Gaste. An vier Tagen 
war die Kunstschule zu Gast 
und arbeitete mit den Kindern 
aller Klassen an drei Projekten 
zur Verschönerung der Schule. 
Das Thema Nachhaltigkeit 
wurde hier nicht nur in der Ma-
terialwahl, sondern auch the-
matisch bearbeitet. So entwar-
fen die Kinder zum Beispiel eine 
grüne Stadt der Zukunft und 
setzten ihre Ideen mit Hilfe von 
Pappsägen dreidimensional mit 
Karton, Pappröhren und Goua-
chefarbe um. Aus vielen kleinen 
rechteckigen Platten entstand 
dann an der Wand im Flur der 
Schule ein riesiges Modell. 

Anfang November war die 
Kunstschule mit Plastikdeckeln, 
Ästen, bunten Papierresten und 
Wasserfarbe im Gepäck bei der 
AWIGO, um gemeinsam mit den 
Mitarbeitenden und deren Kin-
dern individuelle Laternen zu 
gestalten. Auch diese hatten 
fleißig gesammelt und brachten 
Dosen und Tetrapaks mit, aus 
denen hübsche leuchtende Te-
tratürme und rasselnde Blech-
büchsen-Tiere entstanden. 
Das Thema Nachhaltigkeit 
macht aber auch vor der Büro-
tür nicht halt. So wurde zum 
Beispiel der Flyer zum neuen 
Programm, das Anfang Februar 
beginnt, erstmals mit Biofarben 
und Ökostrom auf 100 % Recyc-
lingpapier gedruckt. Aber nicht 
nur das ist neu am nächsten 
Programm: Inspiriert von den 
eigenen Erfahrungen im Pro-
jekt haben einige Dozentinnen 
und Dozenten auch spannende, 
neue Angebote kreiert, in de-
nen Nachhaltigkeit richtig Spaß 
machen sollo. 
Neues Programm unter: www.
kunstschule-paletti.de� o

In einem Projekt entwarfen die Kinder zum Beispiel eine grüne Stadt der 
Zukunft

Altes zu verwenden, um Neues zu 
entdecken, etwa an St. Martin.
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Dieses Mal von Heike Schröder, Pfarrbeauftragte  
der Pfarreiengemeinschaft Georgsmarienhütte-West

Wir wünschen fröhliche Festtage, 
einen guten Rutsch  

sowie viel Glück und Gesundheit  
in 2024!

Debby Kramer, Mechthild, Andrea, 
Jessica, Odete & Amanda

GMHütte-Holzhausen · Von-Galen-Straße 18 
Telefon 05401/1214

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
Montag geschlossen

Vorfreude ist die schönste 
Freude, oder…?
Vor kurzem las ich einen 
Spruch in einer Zeitschrift „Ich 
bin zwar erwachsen, aber ich 
will einen Adventskalender.“ 
Ich konnte mich gut in diesem 
Spruch wieder finden. 
Sogar zwei Advents-
kalender gehören 
für mich zur Ad-
ventszeit: Ei-
ner mit guten 
Gedanken für 
diese beson-
dere Zeit und 
einer mit Scho-
ko l a d e n s t ü c k-
chen, um mir das 
Warten (und morgens 
auch den Tag) zu versüßen. 
Und ich freue mich, wenn je-
den Tag mehr Türchen geöff-
net sind. Denn dann bald ist 
Weihnachten.
Die ganze Adventszeit ist voll 
von christlichen Zeichen für 
diese Vorfreude. Es gibt den 
Adventskalender, die Kerzen 
am Adventskranz, den Niko-
lausfeiertag (am 6. Dezember). 
Und auch in der Gesellschaft 
wird diese Vorfreude wei-
ter gefeiert: die Weihnachts-
märkte, Advents– und Weih-
nachtslieder im Radio, Lichter 
in vielen Häusern, Weihnachts-
dekoration.
Jetzt stehen wir kurz vor den 
Feiertagen. Die Vorfreude 
auf das Fest wird bemerkbar. 
Im Eingangsvers der Gottes-
dienste am 3. Adventssonn-
tag werden die Menschen auf-
gefordert „Gaudete in domino 
semper!“ (dt. „Freut euch im 
Herrn allezeit“). Und auch op-
tisch wird die Freude sicht-
bar. In das Violett des Pries-
tergewands mischt sich das 
Weiß der Feiertage. Der Pries-
ter trägt ein rosa farbiges Ge-
wand.
Die Vorfreude auf Weihnach-
ten wird auch an vielen Kin-

dern sichtbar. Ganz bald ist es 
so weit. Alle sind aufgeregt vor 
Vorfreude. Natürlich freuen sie 
sich auch auf die Geschenke. 
Aber wer von uns schenkt nicht 
gerne und freut sich mit, wenn 
sich der Beschenkte freut? 

Und heißt es nicht auch 
in einem Sprich-

wort „Vorfreude 
ist die schönste 
Freude“?
Vorfreude ist 
so wichtig für 
uns. Wenn ich 

mich auf etwas 
freuen kann, 

dann ist der All-
tag nicht so alltäg-

lich. Ich erledige dann 
auch gerne unangenehme 

Aufgaben, denn ich weiß ja, 
etwas Freudiges wird gesche-
hen. Die Vorfreude macht mei-
nen und unseren Alltag schö-
ner. Sie motiviert uns, schenkt 
Kraft!
Wir alle kennen auch, dass wir 
manchmal nicht warten kön-
nen. Wir wollen den ersehnten 
Tag, das ersehnte Geschenk, 
den ersehnten Menschen so-
fort haben. Zur Vorfreude ge-
hört auch das Warten können. 
Nur so kann sie auch richtig 
ausgekostet werden.
Ich bereite mich immer mit 
viel Vorfreude auf das Kom-
men unseres Gottes als Kind 
in diese Welt vor. Adventsan-
dachten, Gottesdienste und 
Gebet helfen mir dabei. Auch 
das langsame Aufbauen der 
Krippe mit dem Stall und al-
len Figuren hält in mir die Vor-
freude wach. Und meine bei-
den Adventskalender!
An diesem Sonntag teilen wir 
die Vorfreude auf das Fest der 
Menschwerdung Christi mit 
ganz vielen Menschen. Wir fei-
ern, freuen uns.
Ich wünsche Ihnen ganz viel 
Vorfreude auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest.
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DAS GEISTLICHE WORT

Förderverein der Michaelis-
schule backte Waffeln 
Der Förderverein der Michaelis-
schule traf sich am 25. Novem-
ber zum jährlichen Waffel-Ba-
cken beim Edeka-Dütmann in 
Oesede.
Die Kundinnen und Kunden 
des Supermarktes konnten am 
Stand des Fördervereins frische 
Waffeln und selbstgebackene 
Kekse von der Elternschaft der 
Michaelisschule gegen eine 

Spende erwerben. Engagierte 
Eltern mit ihren Kindern betreu-
ten den Stand im Eingangsbe-
reich. Der Förderverein erwirt-
schaftete so über 700 Euro. Das 
Geld kommt direkt den Schüle-
rinnen und Schülern der Micha-
elisschule zugute. So plant der 
Förderverein die Finanzierung 
eines Weihnachtsfilms im Rat-
haus oder beteiligt sich finanzi-

ell an Aktionen wie „Die große 
Nein-Tonne“ oder „Mein Körper 
gehört mir“. Der Förderverein 

bedankt sich bei allen engagier-
ten Helferinnen und Helfern.� o

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

Markenküchen aus der Region
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Das Publikum wurde zum 
Weihnachtschor
Weihnachtskonzert in der Lutherkirche mit Jasmin Graf
Bereits zum zweiten Mal gas-
tierte Jasmin Graf aus Dresden 
auf Einladung der Lutherge-
meinde in Georgsmarienhütte. 
Sie freute sich über sie große 
Resonanz, die es erforderlich 
machte, in diesem Jahr die Lu-
therkirche als Konzertort zu 
wählen. Und das war eine gute 
Entscheidung, denn die Kirche 
mit ihrem besonderen Ambi-
ente, war für das Konzert mehr 
als geeignet. 
Knapp 4,5 Millionen Deutsche 
sahen Jasmin Graf bei ihren Auf-
tritten bei „The Voice of Ger-
many“. Mit einer Cover-Version 
des Frida Gold-Hits „Wovon sol-
len wir träumen“ hatte sie ihren 
Durchbruch. Seitdem ist Graf 

der Musik treu geblieben und 
hat unter anderem mit Künst-
lern wie Rea Garvey, Tom Beck, 
Alexander Klaws, Joy Denalane, 
Clueso oder Nico Müller von 
Adoro gearbeitet. 
Mit 18 studierte Graf Gesang 
an der Leipziger Hochschule 
für Musik und Theater, trat bis 
zu 150mal pro Jahr mit einer 
Jazzband auf und konnte so 
schnell Bühnenerfahrung sam-
meln.   Nach ihrem Studium ar-
beitete sie mit renommierten 
Orchestern und Chören, wie 
dem traditionsreichen „Leipzi-
ger Gewandhaus Chor“.
Musikalisch begleitet wurde 
Graf von Arne Donadell, E-Pi-
ano, und Simeon Hudlet, zwei 

Das Publikum erlebte in der Lutherkirche ein außergewöhnliches Weih-
nachtskonzert mit der Sängerin Jasmin Graf, dem Pianisten Arne Dona-
dell und dem Gitarristen Simeon Hudlet.
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virtuose Ausnahmemusiker, wie 
sich im Verlauf des Konzertes 
noch herausstellen sollte.
In ihrem neuen Weihnachtspro-
gramm interpretiert Jasmin Graf 
mit ihrer markanten, kräftigen 
Soul-Stimme verbunden mit ei-
ner Stimmgewalt par excellence 
wunderschöne deutsche und 
internationale Weihnachtslie-
der. Eine Mischung von bekann-
ten internationalen Christmas 
Songs und klassischen deut-
schen Weihnachtsliedern ga-
ben dem Konzert eine ganz be-
sondere Note. Dazu zählten un-
ter anderem Klassiker wie „Last 
Cristmas“, „ Feliz Navidad“, „The 
Christmas Song“, „Leise rieselt 
der Schnee“, „Alle Jahre wieder“ 
und „Fröhliche Weihnacht über-
all“. Aber auch Lieder ihrer Lieb-
lingsinterpreten wie Adele mit 
„Easy on me“, „How will I know“, 
Whitney Houston und das un-
terhaltsame „Traurig aber wahr“ 
von Johannes Oerding sang Graf 

in ihrem eigenen besonderen 
Stil. Von Soul- Jazz- und Swing-
klängen reichte die Palette der 
interessant arrangierten Inter-
pretationen, in denen Donadell 
am E-Piano und Hublet an der 
Gitarre ihr ganzes Können mit 
vielen Solopassagen und Impro-
visationen zeigen konnten. 
Es gelang ihnen mit ihrer musi-
kalischen Virtuosität die Klang-
fülle eines kleinen Orchesters 
entstehen zu lassen, hochkon-
zentriert aber gleichzeitig ent-
spannt verbunden mit einer 
großer Spielfreude. Dieses Kön-
nen wurde besonders deutlich 
in dem Song „Broken Wings“ 
von Mr. Mister, dem Lieblings-
stück des Trios. Es war für das 
Publikum das Highlight des 
Abends, wie am begeisterten 
Beifall abzulesen war.
Das Trio gab dem Konzert, be-
sonders durch das Einbinden 
des Publikums, eine ganz be-
sondere Note. Denn dieses 
wurde zu einem Weihnachts-
chor, der kräftig in die deut-
schen Weihnachtslieder mit 
einstimmte. Das galt insbeson-
dere auch für das letzte Lied 
des Abends „Stille Nacht“, mit 
dem der Chor die Vorfreude auf 
Weihnachten eindrucksvoll zum 
Ausdruck brachte. Abgerundet 
wurde das Konzert durch die 
unterhaltsame professionelle 
Moderation Grafs.
Mit „standing ovations“ und 
langanhaltendem Applaus be-
dankte sich das mehr als begeis-
terte Publikum bei den Künst-
lern. Als Zugabe intonierte das 
Trio ein sehr gelungenes Ar-
rangement von „Flugzeuge 
im Bauch“ von Herbert Gröne-
meyer, welches besonders ge-
fühlvoll vonGraf interpretiert 
wurde.
Aufgrund der Begeisterung des 
Publikums sollte das Ausnahme-
trio auch im nächsten Jahr wie-
der in der Lutherkirche ein Gast-
spiel geben, so der Wunsch vie-
ler Besucherinnen und Besucher 
des Konzertes. � grm o
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TREKKINGRÄDER 

BIKE-STORE
AN DER OESEDER STRASSE

Nur für kurze Zeit an der Oeseder Straße 95 – Start 8. Januar 2024

NEUERÖFFNUNG

JUGENDRÄDER 
MOUNTAINBIKES 

E-BIKES 

Wir wünschen 

frohe Weihnachten!

KINDERRÄDER 

30%

60%
50%

40%

FROHE
WEIHNACHTSTAGE
& GUTEN RUTSCH
INS NEUE JAHR!

wünscht...

info@elektro-gottwald.de

05401 / 5 97 01

Rostocker Str. 6, 49124 Georgsmarienhütte

info@haustechnik-gottwald.de

05401 / 84 23 63

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 17. Dezember
 Apothekennotdienst

Martinus-Apotheke | Dorfstraße 9, 49170 Hagen  
Tel. 05401-897026 

Sonntag, 24. Dezember
 Apothekennotdienst

Hirsch Apotheke | Schlossstraße 16, 49186 Bad Iburg  
Tel. 05403-73700 0 

Sonntag, 7. Januar
 Apothekennotdienst

Markt-Apotheke Nahne | Iburger Straße 229, 49082 Osnabrück 
Tel. 0541/6002700

Freitag, 12. Januar
  � Konzert 

19 Uhr | Uhlhorn Session | Tor III.

Sonntag, 14. Januar
 Apothekennotdienst

Hasterberg-Apotheke | Eberleplatz 4, 49090 Osnabrück 
Tel. 0541/609180

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Jugendgruppe in Planung
Gruppenprogramm der „nature kids & teens e.V.“ erhältlich
Mit Beginn des neuen Jahres 
starten auch wieder die Grup-
penaktionen des in Stadt- und 
Landkreis tätigen gemeinnüt-
zigen Vereins „nature kids & 
teens e.V.“ in Kooperation mit 
dem Umweltschutzverband 
„Bund für Umwelt und Natur-
schutz e.V.“(BUND). In der Regel 
finden die Umweltbildungs-Ak-
tionen meist alle 14 Tage statt 
und richten sich an Kinder ab 
fünf Jahren und Jugendliche. 
Es gibt aber auch Aktionen, die 
auch für Erwachsene geeig-

net sind. Gleich zu Beginn des 
neuen Jahres lädt der Vorstand 
zu einem „Neujahrs-Frühstück“ 
ins Bio-Hotel Melter in Bad Laer 
ein. Des Weiteren ist die kalte 
Jahreszeit auch die Zeit des ak-
tiven Naturschutzes. Unter an-
derem schneiden wir wieder 
Kopfweiden und legen aus dem 
Schnittgut eine „Benjes-Hecke“ 
an und pflanzen aus stärkeren 
Setzlingen neue „Kopfweiden“. 
Auf Wunsch einiger Jugendli-
cher im Verein planen der Ver-
ein die Gründung einer eigenen 

Jugendgruppe im Verein „na-
ture kids & teens“. Die Jugend-
gruppe richtet sich dann vor-
nehmlich um Jugendliche ab 
13 Jahren. Dazu gibt es ein Pla-
nungs- und Kreativtreffen im Ja-
nuar.  Im Frühling geht es wieder 
mit dem „Bio-Garten-Café“ auf 
dem naturnahen Grundstück 
des Umweltbildungstreffs los. 
Es stehen Halb- und Ganztages-
fahrten zur „Adlerwarte“ und   
zur „Moorblüte“ ins Golden-
stedter Moor an. Natürlich darf 
im zeitigen Frühjahr der „Am-

phibienschutz“ nicht fehlen. 
Außerdem gibt es auch wieder 
einen „Erste-Hilfe-Grundlagen-
kurs“. Weitere noch viele span-
nende und abwechslungsrei-
che Aktionen stehen im neuen 
Gruppenprogramm Januar bis 
März 2024 in der Planung. 
Das Gruppenprogramm kann 
kostenlos bestellt werden 
beim Gruppenleiter Tobias De-
mircioglu telefonisch unter 
05401-364216 oder per Mail:  
tobias.demircioglu@ok.de � o
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www.diakonie-os.de

 Stationäre Altenpflege / 
 Kurzzeitpflege

 Mittagstisch für Senioren

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Südstraße 1 b · 49201 Dissen
Telefon 05421 5102
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land

Wir wünschen Ihnen 
erholsame Feiertage!

Auf Baustellen und Veranstaltungen sind wir mit 
unseren Miettoiletten und Containern für Sie da!

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Bürgerbus-Projekt mit  
Vereinsgründung gestartet
Grundlage für die Vereinsgründung beschlossen:  
Vorsitzender ist Martin Claus
Der erste Schritt ist gemacht: 
Nur gut eine Stunde hatte es ge-
dauert, da waren die formalen 
Punkte auf der Tagesordnung 
beim jüngsten Treffen derjeni-
gen, die sich für einen Bürger-
bus engagieren wollen, bereits 
abgehakt und der Verein ge-
gründet. Damit hat die Stadt 
Georgsmarienhütte nun einen 
Bürgerbusverein, der das Ziel 
verfolgt mit ehrenamtlichem 
Engagement ein ergänzendes 
ÖPNV-Angebot im Stadtgebiet 
zu etablieren.
Bereits Anfang Oktober hatten 
sich die Bürgerbus-Interessier-
ten im Rathaus getroffen, um 
einen Satzungsentwurf für den 
neuen Verein zu verabschieden. 
Ohne Gegenstimmen wurde 
die formale Grundlage für die 
Vereinsgründung beschlossen. 
Was damals noch nicht zur Ab-

stimmung gestellt wurde: die 
zu bekleidenden Ämter. Die-
ses wurde nun Mitte Novem-
ber nachgeholt. Dabei ist Mar-
tin Claus von den Anwesenden 
zum ersten Vorsitzenden ge-
wählt worden. Bernd Kontiokari 
zu seinem Stellvertreter und 
Wolf Rainer Merget übernimmt 
den Posten des Schriftführers.
„Ich bedanke mich für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen 
und freue mich sehr auf die 
kommende Zeit und auf ein 
gelungenes Bürgerbus-Pro-
jekt. Gleichwohl haben wir eine 
große Aufgabe vor uns, die viel 
Engagement erfordern wird, 
mit dem Ziel, dass ÖPNV-An-
gebot in unserer Stadt sinnvoll 
zu ergänzen“, so Martin Claus 
nach seiner Wahl. Weitere Pos-
ten wie etwa der des Kassenfüh-
rers oder des Fahrdienstleiters 

sind zunächst noch offengeblie-
ben. „Uns war es zunächst wich-
tig, als Verein handlungsfähig 
zu sein und das haben wir ge-
schafft. Alles Weitere wird sich 
im weiteren Verlauf ergeben, 
wobei nun ohnehin zuerst viele 
Aufgaben im Hintergrund zu er-
ledigen sind, bevor überhaupt 
der erste Bus rollen kann“, so der 
Bürgerbusverein-Vorsitzende 
über die nächsten Schritte. 
Dazu gehört insbesondere 
auch, weitere Interessierte zu 
finden, die beim Bürgerbus-Pro-
jekt mitmachen wollen. Des-
halb soll in den kommenden 
Monaten etwa über einen Flyer, 
einem Stand auf dem Oeseder 
Wochenmarkt sowie über eine 
eigene Internetpräsenz die Öf-
fentlichkeitsarbeit verstärkt 
werden. „Wer sich vorstellen 
kann, bei uns mitzumachen und 
Lust hat ein Projekt von Bürge-
rinnen und Bürgern für Bürge-
rinnen und Bürger zu gestal-
ten, kann sich selbstverständ-
lich jederzeit bei uns melden“, 

so Claus. Dafür wurde bereits 
eine E-Mail-Adresse eingerich-
tet: info@buergerbus-gmh.de.
Zum Hintergrund: Bereits seit 
einigen Jahren ist das Thema 
Bürgerbus in Georgsmarien-
hütte immer wieder in den Fo-
kus gerückt. Zuletzt im Jahr 
2020, als die Anrufbus-Linie im 
Stadtteil Harderberg aufgrund 
zu geringer Fahrgastzahlen ein-
gestellt wurde. Mitte des Jahres 
wurde dann auf Basis eines po-
litischen Beschlusses von der 
Stadtverwaltung gemeinsam 
mit dem Ehrenamtslotsen ein 
neuer Anlauf für die Etablierung 
eines solchen Projektes gestar-
tet. Im Rahmen einer Informa-
tionsveranstaltung Ende Juni 
stellte sich der Bürgerbusverein 
aus Wallenhorst vor, der dort 
bereits seit 2018 sehr erfolg-
reich ein Bürgerbusangebot be-
reitstellt. Aus den damals zu der 
Veranstaltung gekommenen In-
teressierten, ist nun im Kern der 
neue Bürgerbusverein hervor-
gegangen.� o

Gruppenbild nach der erfolgten Vereinsgründung zur Etablierung eines 
Bürgerbusses im Stadtgebiet. In der ersten Reihe (von links): Bernd Kon-
tiokari (stellvertretender Vorsitzender), Martin Claus (Vorsitzender) und 
Wolf Rainer Merget (Schriftführer).
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Christmas
Merry 

An diesen Terminen werden die Weihnachtsbäume abgeholt
Das Weihnachtsfest steht zwar 
erst noch vor der Tür, doch die 
Termine für die Abholung der 
ausgedienten Weihnachts-
bäume stehen schon jetzt be-
reits fest. Wie in den Vorjahren, 
werden im Stadtgebiet von Ge-
orgsmarienhütte einige Vereine 
und Verbände Anfang des kom-
menden Jahres die Bäume ge-
gen eine kleine Spende einsam-
meln und entsorgen.
Gesammelt wird an gleich zwei 
Terminen in der ersten Januar-
hälfte. In allen sechs Stadtteilen 
sind die Gruppen unterwegs, 
um die Bäume mitzunehmen. 
Aus organisatorischen Gründen 
können nur Weihnachtsbäume 
mitgenommen werden, die 

frühzeitig an der Straße platziert 
werden. Es empfiehlt sich daher, 
den Baum bereits am Vortag ab-
zulegen, da sonst möglicher-
weise keine Mitnahme mehr 
erfolgen kann. Es werden nur 
Bäume ohne Schmuck und Be-
festigungsmaterial mitgenom-
men. Folgende Termine sind 
der Stadt bisher übermittelt 
worden:

Samstag, 6. Januar: 
Abholung durch das Jugendrot-
kreuz in den Stadtteilen Kloster 
Oesede, Harderberg und Oesede

Samstag, 13. Januar: 
Abholung durch die Katholische 
Jugend Peter und Paul, die Ka-

tholische Jugend Heilig Geist, 
die Katholische Jugend Ma-
ria Frieden, die Katholische Ju-
gend Herz-Jesu, die Jugendfeu-
erwehr Alt-Georgsmarienhütte, 
die Messdiener Holzhausen, 
den Schützenverein Holsten-
Mündrup sowie die Katholische 
junge Gemeinde Kloster Oe-
sede in den Stadtteilen Oesede, 
Harderberg, Alt-Georgsmari-
enhütte, Holzhausen, Holsten-
Mündrup und Kloster Oesede

Wichtiger Hinweis: Die Abho-
lung der Weihnachtsbäume er-
folgt durch ein freiwilliges Enga-
gement der beteiligten Vereine 
und Verbände. Die Sammlungs-
aktionen werden daher von den 

Vereinen und Verbänden eigen-
ständig organisieret und durch-
geführt. Die Stadt Georgsma-
rienhütte ist lediglich für die 
Koordination und Veröffentli-
chung der Termine zuständig. 
Nicht mitgenommene Weih-
nachtsbäume – etwa durch 
witterungsbedingte Ausfälle 
der Abholaktionen oder auf-
grund verspätet herausgeleg-
ter Bäume – werden demnach 
auch nicht durch die Stadt ab-
geholt, sondern müssen selbst 
entsorgt werden. Dafür stehen 
die Grünplätze der AWIGO zur 
Verfügung. Diese haben im Ja-
nuar und Februar immer sams-
tags von 9.30 Uhr bis 15 Uhr ge-
öffnet.� o

Lesekreis 
freut sich 
über weitere 
Interessierte
„Bisher haben wir ein Buch der 
Autorin Laetitia Colombani, 
eine Biografie bzw. einen Bio-
grafischen Roman sowie ein 
Buch zur Teilung und Wieder-
vereinigung der Bundesrepub-
lik gelesen“, so Bettina Kardalo. 
Zzusammen mit ihrer Kollegin 
Anna Loheider hat sie im Juli 
diesen Jahres den Lesekreis der 
Stadtbibliothek KÖB gegründet. 
„Im Gespräch über das Gele-
sene ergab sich jedes Mal die 
Idee für das nächste Thema. 
Das legen wir gemeinsam fest. 
Dann sucht sich passend dazu 
jeder ein Buch, das einen per-
sönlich anspricht. 
Das kann ein Roman, aber auch 
ein Sachbuch sein. Wir lesen es 
zu Hause und treffen uns zwei 
Monate später wieder, um uns 
darüber auszutauschen“.
Insgesamt acht Lesebegeisterte 
trafen sich bisher dreimal. Als 
fester wiederkehrender Termin 
wurde der 2. Dienstag in allen 
ungeraden Monaten festgelegt. 
Somit findet der Lesekreis das 
nächste Mal am 9. Januar in der 
Zeit von 18.30 bis 20 Uhr in der 
Stadtbibliothek statt. „Es wäre 
schön, wenn sich noch ein paar 
Interessierte fänden, die eben-
falls Freude am Lesen und am 
Austausch mit Gleichgesinnten 
haben. Wer im Januar dazukom-
men möchte, ist herzlich will-
kommen – wir sprechen dann 
über Bücher zum Thema Nach-
kriegszeit“, laden die Veranstal-
terinnen ein. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
um Anmeldung unter Telefon 
05401/41427 wird gebeten. � o



40  |  Stadtjournal blick-punkt

Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

Raiffeisenstraße 8 · Tel. 0 54 01/4 04 33
49124 Georgsmarienhütte · Fax 0 54 01/ 60 28 

reitzer-gmbh@t-online.de 
www.tischlerei-reitzer.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  
für die gute Zusammenarbeit und wünschen  

allen ein frohes Weihnachtsfest.

TISCHLEREI

Möbeltischlerei
Reitzer

Holz- und Kunststoff-Fenster 
Türen- und Innenausbau

Kein Weg für Mountainbiker
Rund ein Jahr saßen die ver-
schiedenen Parteien an einem 
runden Tisch, am Ende sah es 
kurz nach einer Einigung aus. 
Am Dörenberg sollen legale 
Strecken für Mountainbiker ent-
stehen. Aber für viele ist das 
nicht die Lösung, das zeigte im 
Juli ein Treffen vor Ort. Vertreter 
der örtlichen Waldbauern und 
des Heimatvereins Georgsma-
rienhütte haben dabei zusam-
men mit Axel Friederichs von 
der Stadt- und Kreisarchäolo-
gie und Bezirksförster Friedrich 
Gleissner die Schäden durch die 
Mountainbiker im Wald deutlich 
gemacht. Die Strecken am Dö-
renberg sind zwar nicht breit, 
schlängeln sich aber sehr deut-
lich am Berg entlang. Wer sie zu 
Fuß nutzen will, muss vorsich-
tig sein. Überall sind die Wur-
zeln blank gefallen und wer-
den zu gefährlichen Stolperfal-
len. Aber auch für die Bäume 
selbst kann das gefährlich wer-
den, erklärt Eckhard Menkhaus, 
Zweiter Vorsitzender der Wald-
schutzgenossenschaft Osna-
brück-Süd: „Die Wurzeln wer-
den von den Mountainbikern 
freigefahren und werden so 
anfällig für Krankheiten. Uns 
wird dann immer vorgeworfen, 
wir würden mit Maschinen viel 
mehr kaputt machen. Das ist 
aber nicht so.“ Tatsächlich kann 
man nur wenige Meter neben 
der illegalen Mountainbikestre-
cke sehen, wie schnell sich der 
Wald nach dem Eingriff durch 
die Waldbauern erholen kann. 
Das liegt auch an den strengen 
Regulierungen für die Nutzung. 
Dadurch werden nicht nur der 
Wald, sondern auch Denkmä-
ler geschützt.  Am Dörenberg in 
Georgsmarienhütte betrifft das 
zum Beispiel die Bardenburg, 
um die sich Axel Friederichs 
als Stadt- und Kreisarchäologe 
große Sorgen macht. Tatsäch-

lich zeigt eine Ortsbegehung, 
dass direkt an den Gräben des 
Bodendenkmals eine illegale 
Strecke verläuft. Laut Friede-
richs führt das zu Erosionspro-
zessen. Trotz dieser Probleme 
scheinen den Verantwortlichen 
die Hände gebunden zu sein. 
Wichtig ist, dass sie deutlich ma-
chen, dass die Nutzung der Stre-
cken nicht erlaubt ist. Dazu er-
klärte Waldbesitzer Menkhaus: 
„Uns wurde gesagt, dass wir et-
was tun müssen, damit die Nut-
zung nicht über die Zeit offiziell 
wird. Deshalb haben wir schon 
Schilder an den Bäumen aufge-
hangen, davon hängt vielleicht 
noch eins, die anderen wurden 
abgerissen.“ Außerdem gibt es 
offizielle Schilder, die mitten 
auf den Tracks stehen. Die Spu-
ren zeigen aber, dass die Moun-
tainbike-Fahrer und -Fahrerin-
nen ihren Weg einfach um die 
Schilder herumnehmen. An an-
deren Stellen wurde versucht, 
die Wege mit Bänken zuzustel-
len, auch das nur mit mäßigem 
Erfolg. All diese Probleme sind 
aber auch vielen Mountainbi-
kern vor Ort bewusst und des-
halb hatten sie legale Strecken 
gefordert, die bald auch am Dö-
renberg entstehen sollen. Ge-
nau daran scheinen er und die 
anderen Teilnehmer der Ortsbe-
gehung zu zweifeln. Dennoch 
haben sie zu dem Treffen keine 
Vertreter der örtlichen Szene 
eingeladen. Dabei sehen die 
die Probleme im Wald genauso 
und hatten die legalen Strecken 
überhaupt erst auf den Weg ge-
bracht. Der Kontakt zu diesen 
Interessengruppen sei auch gut, 
das bestätigten mehrere Teil-
nehmer des Treffens. Miteinan-
der geredet wird scheinbar aber 
immer noch zu wenig und die 
Fronten bleiben trotz der ge-
planten legalen Strecken ver-
härtet.  � o

Das Schild macht es deutlich, hält die Mountainbikefahrer aber sichtlich 
nicht auf. Das sorgt bei Detlef Heming vom Heimatverein Kloster Oese-
de, Archäologen Axel Friedrichs und Johannes Bartelt für Ärger. 
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Orientalische Spezialitäten  
beim Wohltätigkeitsbasar 
Die Türkisch Islamische Ge-
meinschaft Georgsmarienhütte 
veranstaltet seit vielen Jahren 
ihren Wohltätigkeitsbasar auf 
ihrem Gelände an der Oese-
der Straße 50 in Georgsmarien-
hütte. Auch in diesem Jahr lu-
den die Verantwortlichen am 
3. und 4. Juni wieder zu einem 
solchen Fest ein und verwöhn-
ten Menschen mit Spezialitäten 
der orientalischen Küche. Murat 
Akdas, Sprecher der Islamischen 
Gemeinde Georgsmarienhütte, 
zog ein zufriedenes Fazit: „Viele 
Leute hatten sich ewig nicht ge-
sehen und hatten sich viel zu er-
zählen. Es war ein tolles Fest.“
Bei der Veranstaltung berei-
ten die Männer traditionell die 
Fleischspezialitäten auf dem 
Holzkohlegrill zu, während die 
Frauen sich um die Teigspeziali-
täten und andere Beilagen küm-

merten. Der Erlös der Veranstal-
tung floss in die Jugendarbeit 
und Bildungsprojekte.� o

Auf dem Wohltätigkeitsbasar der 
Türkisch Islamischen Gemeinde 
wurden viele orientalische Spezi-
alitäten angeboten.

Fo
to

: p
riv

at

JAHRESRÜCKBLICK 2023� JUNI



Stadtjournal blick-punkt  |  41

Der neue Behindertenbeirat hat seine Arbeit aufge-

nommen. In diesem Zug wurde eine Sprechstunde 

für Menschen mit Beeinträchtigungen eingeführt. 

Ab Januar 2024 findet die Sprechstunde immer am 

1. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr im 

Rathaus (Raum 149) statt (an Feiertagen entfallen die 

Sprechstunden).

Gerne können Termine vorab telefonisch unter 

05401/850-276 vereinbart werden. 

Der Behindertenbeirat ist per Mail unter 
info@behindertenbeirat-gmhuette.de 
für Fragen und Anregungen erreichbar. 
Weitere Informationen und  
Wissenswertes sowie Aktuelles und  
Projekte werden zukünftig unter  
www.behindertenbeirat-gmhuette.de 
veröffentlicht. 

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Die Teilhabe von Menschen mit Ein-
schränkungen und Behinderungen 
am alltäglichen Leben ist ein wichtiger 
 Baustein zur Schaffung einer gleich-
berechtigten, inklusiven Gesellschaft. 
Dieser wichtigen Aufgabe nehmen wir 
uns an.

Wir machen uns stark  
für Menschen mit:
• Gehbehinderungen
• Hörbehinderungen
• Lernbehinderungen
• Psychische Behinderungen
• Sehbehinderungen
• Kognitiven Behinderungen

Neuer Behindertenbeirat  
mit Sprechzeiten im Rathaus

03.01.2024       

07.02.2024       

06.03.2024       

03.04.2024       

05.06.2024     

Termine im 
ersten Halbjahr 
2024

„Es lebe Europa, es lebe der Frieden“ 
Der Umbenennung einer Straße 
oder eines Platzes geht norma-
lerweise eine längere und oft-
mals kontroverse Diskussion in 
Politik und Öffentlichkeit vor-
aus. Auch sind vorher zahlrei-
che Formalitäten zu beachten. 
Nicht so am 22. Mai 2023 in Ge-
orgsmarienhütte, als das Gym-
nasium Oesede den EU-Projekt-
tag der Schulen, dessen Schwer-
punkt in diesem Jahr auf dem 
Thema „Frieden in der Ukraine 
–Europa vereint für den Frie-
den“ lag, zum Anlass für einen 
Friedensmarsch nahm, der vom 
Schulgelände direkt zum Rat-
haus führte, wo der davorlie-

gende „Rote Platz“ kurzerhand 
für einen Tag zum „Majdan-
Platz“ (wie der Unabhängig-
keitsplatz in der ukrainischen 
Hauptstadt Kiew) erklärt wurde. 
Ursprünglich bereits am 24. Fe-
bruar 2023 geplant, dann aber 
aus Rücksicht auf die gleich-
zeitig stattfindende Friedens-
kette zwischen Osnabrück und 
Münster verschoben, setzte sich 
der aus etwa 1.200 Schülerin-
nen und Schülern sowie ihren 
Lehrerinnen und Lehrern be-
stehende Zug mit selbstgefer-
tigten Plakaten und Transpa-
renten, auf denen zum Frieden 
aufgerufen wurde, bei strah-

lendem Sonnenschein am Carl-
Stahmer-Weg in Bewegung und 
erreichte nach wenigen Minu-
ten das Oeseder Zentrum. Zur 
Eröffnung der dort stattfinden-
den Kundgebung sprach Schul-
leiter Thomas Rohm von einem 
beeindruckenden Zeugnis des 
Wunsches nach Frieden in der 
Welt und besonders in der Uk-
raine; es gelte, Wege der Ver-
ständigung zu finden, um das 
grausame Blutvergießen dort 
zu beenden.  Mit Spannung und 
einem Gefühl der Betroffen-
heit verfolgten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf der 
Kundgebung die Schilderun-

gen der Schülerinnen Verena 
und Yuliana, die bei Kriegsbe-
ginn in Kiew lebten, kurz darauf 
von dort flüchten konnten und 
mittlerweile seit einem Jahr in 
Deutschland wohnen. Auch der 
ehemalige Präsident des Euro-
päischen Parlaments, Prof. Dr. 
Hans-Gert Pöttering, nahm an 
der Veranstaltung und Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo nah-
men an der Veranstaltung teil, 
die mit der von der Schülerver-
tretung des Gymnasiums auf 
dem Schulgelände organisier-
ten Bildung eines Friedenssym-
bols endete.� o

Vom Gymnasium zogen die Schülerinnen Schüler zum Roten Platz vor 
dem Rathaus.
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Etwa 1.200 Schülerinnen und Schüler machten sich auf zur Kundgebung 
auf dem Roten Platz in Oesede.
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Panoramasauna: Genuss der Sinne

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

Vier abwechslungsreiche Saunen
Entspannende Ruhezonen
Wohlfühl-Gartenoase mit Außenbecken
1 x monatlich Saunanacht
Schlemmer-Bistro mit Panoramaterrasse

www.pb-gmhuette.de

Sauna-
gutschein

zu 
Weihnachten!

Besuchen Sie uns:

www.maler-tiesmeyer.de
oder (05401) 83 86 66-6

Besuchen Sie uns:

www.maler-tiesmeyer.de
oder (05401) 83 86 66-6

Wir wünschen eine  

farbenfrohe Weihnacht  

und ein erfolgreiches 2024!

Mister ESC wusste zu unterhalten
Als er vor seiner Lesung im 
GMHütter Rathaus auf den Park-
platz fuhr, sei sein „Heimatge-
fühl“ erwacht, sagt Peter Urban. 
Der Grund: Der im Landkreis Os-
nabrück aufgewachsene Mode-
rator blickt in diesem Moment 
direkt auf die Fleischerei Sost-
mann, die er noch aus Kind-
heitstagen kennt. So erzählt er 
es wenig später, als er auf dem 
Podest im Niedersachsensaal 
des Rathauses sitzt und aus sei-
ner Autobiografie „On Air“ liest. 
Die Lacher hatte er damit auf 
seiner Seite. Überhaupt war 
Peter Urbans gesamte Lesung 
von seinem typischen trocke-
nen Witz geprägt. Mal schmun-
zelnd, mal mit lautem Lachen 
reagierte das Publikum im aus-
verkauften Niedersachsensaal 
auf die vielen Anekdoten, die er 
aus seiner Jugend und von sei-
ner späteren Tätigkeit als Radio-
moderator vortrug. Da gab es 
so einiges zu berichten, wie die 
von der Buchhandlung Sedlmair 
veranstaltete Lesung bewies.
Bekannt ist Peter Urban vor al-
lem durch den Eurovision Song 
Contest (ESC), den er von 1996 
bis im Mai dieses Jahres mode-
rierte. Erlebt hat er Höhen und 
Tiefen – den Sieg von Lena, aber 

auch deutsche Null-Punkt-Nie-
derlagen. Am Ende sei das aber 
doch nicht relevant, sagt er. Viel-
mehr gehe es beim ESC darum, 
„das gesamte bunte Treiben zu 
genießen, egal wer gewinnt“. 
Die Zuhörer und Zuhörerinnen 
honorierten den unterhaltsa-
men Auftritt mit einem langen 
Applaus. Peter Urban bedankte 
sich seinerseits und lobte die 
das Buchgeschäft Sedlmair: 
„Schön, dass es in einem so 
kleinen Ort eine so großartige 
Buchhandlung gibt.“ � o

Mit viel trockenem Witz begeis-
terte Moderator Peter Urban bei 
seiner Lesung im GMHütter Rat-
haus. Die Veranstaltung war aus-
verkauft.
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Faszination Hüttenwerk
Martin Duram nahm Besucher 
im Kreimer-Selberg-Museum 
mit in eine spannende Zeit
Es gibt nichts, was Martin Du-
ram nicht hat oder weiß über 
das Hüttenwerk in Georgsma-
rienhütte. „Und wenn es etwas 
gibt, dann möchte ich es gerne 
wissen und haben“, erklärt das 
Vorstands-Mitglied der Kreimer-
Selberg-Stiftung mit einem La-
chen. In den Räumlichkeiten 
des gleichnamigen Museums 
in Holzhausen lauschen mehr 
als 30 Wissbegierige dem Vor-
trag des Experten, der selbst 47 
Jahre im Stahlwerk gearbeitet 
hat, davon viele Jahre als Meis-
ter im Walzwerk. 

Einige der Gäste haben selbst 
im Stahlwerk gearbeitet und 
nennen zwischendurch anhand 
der von Duram gezeigten Bilder 
Namen von Personen, die sie 
auf den Fotos erkennen. 
Es geht familiär zu im Kreimer-
Selberg-Museum beim Referat 
über „Die Georgsmarienhütte 
im Wandel der Zeit“. 
Duram gibt anhand von Bildern 
und Filmen einen historischen 
Rückblick für die Zeit von 1856 
bis 2023. Man merkt, der Fach-
mann ist in seinem Element. 
Sein Wissen scheint unerschöpf-
lich. Egal ob eine Illustration aus 
dem Jahr 1861 datiert und damit 
die älteste Abbildung des Stahl-
werks, oder eine Ansichtskarte 
aus dem 1865 – Durams Erzäh-
lungen sind voller geschichts-
trächtiger Details, die in der 
Genauigkeit sonst wohl - wenn 
überhaupt - nur wenige kennen. 
Anderthalb Stunden hatte Mar-
tin Duram vorgesehen für seine 
Geschichten und Erzählungen. 
Am Ende wurde es sogar eine 
Viertelstunde länger. Es hätte 
aber noch wesentlich mehr Zeit 
sein können. Wegen der großen 
Nachfrage des Vortrags gab es 
noch einen zweiten Termin. �
� o

Interessanter Vortrag: Martin Du-
ram (vorne) erzählte lustige Anek-
doten und spannende Geschich-
ten über das Stahlwerk in Georgs-
marienhütte. 
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Georgsmarienhütte
Werner-von-Siemens-Str. 32
Tel. 05401/839669
info@dachdecker-george.de
www.dachdecker-george.de

das Dach mit Kopf
Dachdecker-, Zimmerer- 
und Klempnermeister

Unser Team wünscht  
ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr,  
verbunden mit bestem Dank  
für Ihr Vertrauen und  
Ihre Treue.

Wir wünschen  
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!
Auch 2024 und in den Folgejahren 

sind wir wie gewohnt  
gern für Sie da!

Bielefelder Str. 61 · 49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05409 326
info@roelker-reisen.de · www.roelker-reisen.de

Kfz-Reparaturwerkstatt Pkw + Lkw

Kommandowechsel bei der Ortsfeuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Ge-
orgsmarienhütte stellte im Juni 
einen neuen Ortsbrandmeis-
ter vor: Michael Steffen – zu-
vor bereits als stellvertreten-
der Ortsbrandmeister tätig – 
wurde dazu im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde Ende Juni 
im Feuerwehrhaus am Erzlager 
die Ernennungsurkunde von 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
überreicht. Zuvor wurde der 
bisherige Ortsbrandmeister Ralf 
Heine verabschiedet, der sechs 
Jahre lang die Führung der Orts-
feuerwehr innehatte. Die offi-
zielle Amtsübergabe erfolgte 
zum 1. September.
Heine wurde 2017 zum Orts-
brandmeister ernannt und hat 
sich nach Ablauf seiner sechs-
jährigen Amtsübergabe auf ei-
genen Wunsch gegen eine er-
neute Wiederwahl der Mit-
glieder der Ortsfeuerwehr 
entschieden. Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo würdigte bei der 
Verabschiedung sein außeror-
dentliches Engagement: „Deine 
damalige Bereitschaft, die Füh-
rung der Ortsfeuerwehr Ge-
orgsmarienhütte überraschend 
zu übernehmen, verdient noch 
immer großen Respekt und 
viel Anerkennung.“ Auch Stadt-
brandmeister Bernard Funke 
hob die Führungsstärke und 
das Fingerspitzengefühl des 

scheidenden Ortsbrandmeis-
ters hervor: „Deine Verlässlich-
keit, Gradlinigkeit und deine ru-
hige Art haben entscheidend 
dazu beigetragen, eine starke 
Gemeinschaft zu bilden, die 
von Vertrauen und Miteinander 
geprägt ist.“ Heine trat bereits 
mit knapp 16 Jahren in die Frei-
willige Feuerwehr Georgsma-
rienhütte ein und ist somit seit 
43 Jahren ihr Mitglied. Im Jahr 
2004 folgte die Mitgliedschaft 
im Orts- und Stadtkommando, 
2012 wurde er stellvertretender 
Ortsbrandmeister. Heine bleibt 
der Freiwilligen Feuerwehr Ge-
orgsmarienhütte aber auch 
nach seinem Abschied an der 
Spitze der Ortsfeuerwehr wei-
terhin als aktives Mitglied erhal-
ten. Auch Heines Nachfolger Mi-
chael Steffen ist bereits seit 35 
Jahren bei der Feuerwehr aktiv 
und hat dabei eine Vielzahl der 
erforderlichen Lehrgänge und 
Fortbildungen absolviert. Be-
reits im Jahr 2018 wurde Stef-
fen daher zum stellvertreten-
den Ortsbrandmeister ernannt, 
nun folgt der Aufstieg zum 
Ortsbrandmeister. Und auch für 
Steffens Nachfolge auf dem Pos-
ten des stellvertretenden Orts-
brandmeisters wurde die Orts-
feuerwehr mit Matthias Bäumer 
fündig.� o

Wechsel an der „Führungsleine“ der Freiwilligen Feuerwehr GMHütte: 
Rainer Witt (v. l.), Bernard Funke, Ralf Heine, Matthias Bäumer, Michael 
Steffen und Bürgermeisterin Dagmar Bahlo.
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Stetig wachsendes Lichtermeer
Seit einigen Jahren entsteht 
in der „Am Öüwer“ im Stadt-
teil Harderberg in Georgsma-
rienhütte ein stetig wachsen-
des Lichtermeer. Es hat sich ein 
wahrer abendlicher „Tourismus“ 
entwickelt und es macht den 
Anliegern Spaß zu sehen, dass 
die beleuchtete Straße so gut 
bei den Leuten ankommt. „In 
Schule und Kindergarten wird 
man schon angesprochen, ob es 
auch in diesem Jahr wieder et-
was zu sehen gibt“, erzählt Mi-
cheal Meyer. � jpe o
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Hochwertige Marken-Matratzen direkt vom Hersteller –  
ohne Zwischenhandel –  jetzt neu auf über 2.500 qm  
Verkaufs- und Lagerfläche! 
EINGANG: RÜCKSEITE MÖBEL MEYER!
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Hochwertige Allergie-Decke
gefüllt mit besonders bauschigen Hohl-

fasern aus 100% Polyester, 
ca. 135 x 200 cm

129.-129.-

39.39.9090
StkStk

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
Adaptionsverteilung der Belastung für optimale
Unterstützung des Körpers, hohe Punktelastizität,
Bezug mit Aloe Vera und Sleep&Clean-Aus- 
rüstung, abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

99.-99.- 299.-299.- 21 cm

60

H2 - softe SeiteH3 - feste Seite

60

20 cm
Wendematratze =  Wendematratze =  

1 Kern  –  2 Härtegrade
1 Kern  –  2 Härtegrade 222.-222.-

333.-333.-

444.-444.-

ab ab 666.-666.-

498.-498.-
 ca. 120 x 200 cm  699.-    333.-
 ca. 140 x 200 cm  799.-    349.-
 ca. 160 x 200 cm  899.-    399.-

Kaltschaum-Matratze
hochwertiger Komfortschaum im modernen Kombikern - H2 und H3 in einem  
Kern, ausgezeichnete Konstruktion von Funktionalität und modernen  
Gebrauchseigenschaften durch 2 völlig unterschiedliche Liegeseiten,  
H2 - weicher Konturenschnitt in einem Softschaum, H3 -  
härterer Längsschnitt in einem Festschaum, Bezug mit  
moderner Wellensteppung, versteppt mit 280 g  
Lyocell, pflegeleicht und waschbar bis  
60°C, Standardgrößen

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine ortho-
pädische Abstützung des Körpers, Kaltschaumauflage 
gewährleistet Entspannung von Muskeln und 
Wirbelsäule, mit Klimaband, Bezug ab-
nehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen, H3 + 30,-

60

23 cm

689.-689.-
 ca. 120 x 200 cm   899.-   449.-
 ca. 140 x 200 cm  999.-  499.-
 ca. 160 x 200 cm  1199.-   599.-
 ca. 180 x 200 cm 1399.-   699.-

Premium „One fits all“-Matratze
7-Zonen Kaltschaum-Visco-Mehrschichtkern mit punkt-
genauer Körperunterstützung, gute Punktelastizität für 
einen ergonomisch guten Schlafkomfort, 4 cm hohe 
Auflage aus Hypersoftschaum RG45, Kern mit 2 
verschiedenen Liegeseiten in mittelfest und fest, 
abnehmbarer Tencel-Viscose PE-Bezug, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen

60

26 cm

899.-899.-
 ca. 120 x 200 cm  1198.-   599.-
 ca. 140 x 200 cm 1298.-  699.-
 ca. 160 x 200 cm 1498.-    799.-
 ca. 180 x 200 cm 1698.-   899.-

UNSERE BESTEUNSERE BESTE
„ONE FITS ALL“- „ONE FITS ALL“- 

MATRATZEMATRATZE

 ca. 155 x 220 cm  149.-    49.99

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
optimale Unterstützung des Körpers, hohe  
Punktelastizität, Bezug mit Aloe Vera  
und Sleep&Clean-Ausrüstung,  
abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

21 cm

60

499.-499.- 249.-249.-

899.-899.- 299.-299.-

Musterbeispiel

Musterbeispiel

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine anatomisch  
richtige Lage und hohen Grad an Entspannung, Matratze  
mit kühlender Wirkung und einwandfreier Funktion eines  
unabhängigen Federblocks, beidseitig ca. 3 cm hoher HR-Kaltschaum  
gewährleistet die Entspannung von Muskeln und  
Wirbelsäule, Tricover-System verlängert die Haltbarkeit 
der Matratze, Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißverschluss, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, H3/H4 + 30,- 

20 cm

60

1000  1000  
TaschenfedernTaschenfedern

ÜBER 2.000 MARKEN-MATRATZEN DIREKT VOM HERSTELLER

GROSSER MATRATZEN UND BETTENGROSSER MATRATZEN UND BETTEN

LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

Seniorenbett
120 x 200 cm,  
mit Nachtkästchen in 3 Farben

100 x 
LATTENROSTE
90 x 200 cm und 
100 x 200 cm

Modernes Doppelbett
modernes Holzbettgestell in robuster Ausführung,  
stabile und feste Konstruktion, mit geteiltem  
Kopfteil, Bettseitenhöhe 50,5 cm,  
einstellbare Höhe der Liegefläche, ca. 180 x 200 cm

Stk

777,-1698,-
Stk 555,-1250,-

Set

888,-1495,-
Stk

Motorrahmen-Set
bestehend aus Motorrahmen  
und Schaummatratze

ANRUF 
GENÜGT!

Tel. 05401/8059919

www.matratzenoutlet-gmh.de

MIT KOMPETENTER FACHBERATUNG UND UMFANGREICHEM LIEFERSERVICE

Leimbrink 1–5
Georgsmarienhütte
Eingang Rückseite  
vom Gebäude Möbel Meyer 
direkt gegenüber  
Zweirad Calmer

EVOTIS 
MATRATZEN
OUTLET

  

NEUMIT ORTHOPÄDISCHER 
FACHBERATUNG

100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

 90 x 200 cm · 100 x 200 cm
 90 x 190 cm ·  80 x 200 cm

 90 x 200 cm
100 x 200 cm
 90 x 190 cm 
 80 x 200 cm

Sa.
16.12.
9.30-19.00 Uhr

Mi.
13.12.
9.30-19.00 Uhr

Fr.
15.12.
9.30-19.00 Uhr

Do.
14.12.
9.30-19.00 Uhr

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

39,-
139,-

Eingang Matratzen 
Outlet an der Rückseite 

des Gebäudes 
(Parkplatz links herunterfahren – 

gegenüber Zweirad Calmer)

Bitte beachten:  

Polsterbett
moderne Optik  

in hellgrau, anthrazit oder braun   
180 x 200 cm

555,-1299,-
Stk

ERÖFFNUNGS-ERÖFFNUNGS-

KNÜLLER!KNÜLLER!

Wir führen 
MASSIVHOLZ-
SENIORENBETTEN
 90 x 200 cm  
100 x 200 cm 
120 x 200 cm

Musterbeispiel für verschiedene Modelle
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Hochwertige Marken-Matratzen direkt vom Hersteller –  
ohne Zwischenhandel –  jetzt neu auf über 2.500 qm  
Verkaufs- und Lagerfläche! 
EINGANG: RÜCKSEITE MÖBEL MEYER!
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Hochwertige Allergie-Decke
gefüllt mit besonders bauschigen Hohl-

fasern aus 100% Polyester, 
ca. 135 x 200 cm

129.-129.-

39.39.9090
StkStk

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
Adaptionsverteilung der Belastung für optimale
Unterstützung des Körpers, hohe Punktelastizität,
Bezug mit Aloe Vera und Sleep&Clean-Aus- 
rüstung, abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

99.-99.- 299.-299.- 21 cm

60

H2 - softe SeiteH3 - feste Seite

60

20 cm
Wendematratze =  Wendematratze =  

1 Kern  –  2 Härtegrade
1 Kern  –  2 Härtegrade 222.-222.-

333.-333.-

444.-444.-

ab ab 666.-666.-

498.-498.-
 ca. 120 x 200 cm  699.-    333.-
 ca. 140 x 200 cm  799.-    349.-
 ca. 160 x 200 cm  899.-    399.-

Kaltschaum-Matratze
hochwertiger Komfortschaum im modernen Kombikern - H2 und H3 in einem  
Kern, ausgezeichnete Konstruktion von Funktionalität und modernen  
Gebrauchseigenschaften durch 2 völlig unterschiedliche Liegeseiten,  
H2 - weicher Konturenschnitt in einem Softschaum, H3 -  
härterer Längsschnitt in einem Festschaum, Bezug mit  
moderner Wellensteppung, versteppt mit 280 g  
Lyocell, pflegeleicht und waschbar bis  
60°C, Standardgrößen

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine ortho-
pädische Abstützung des Körpers, Kaltschaumauflage 
gewährleistet Entspannung von Muskeln und 
Wirbelsäule, mit Klimaband, Bezug ab-
nehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen, H3 + 30,-

60

23 cm

689.-689.-
 ca. 120 x 200 cm   899.-   449.-
 ca. 140 x 200 cm  999.-  499.-
 ca. 160 x 200 cm  1199.-   599.-
 ca. 180 x 200 cm 1399.-   699.-

Premium „One fits all“-Matratze
7-Zonen Kaltschaum-Visco-Mehrschichtkern mit punkt-
genauer Körperunterstützung, gute Punktelastizität für 
einen ergonomisch guten Schlafkomfort, 4 cm hohe 
Auflage aus Hypersoftschaum RG45, Kern mit 2 
verschiedenen Liegeseiten in mittelfest und fest, 
abnehmbarer Tencel-Viscose PE-Bezug, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, 
Standardgrößen

60

26 cm

899.-899.-
 ca. 120 x 200 cm  1198.-   599.-
 ca. 140 x 200 cm 1298.-  699.-
 ca. 160 x 200 cm 1498.-    799.-
 ca. 180 x 200 cm 1698.-   899.-

UNSERE BESTEUNSERE BESTE
„ONE FITS ALL“- „ONE FITS ALL“- 

MATRATZEMATRATZE

 ca. 155 x 220 cm  149.-    49.99

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
optimale Unterstützung des Körpers, hohe  
Punktelastizität, Bezug mit Aloe Vera  
und Sleep&Clean-Ausrüstung,  
abnehmbar und waschbar 
bis 60°C, 100% Polyester,  
Standardgrößen

21 cm

60

499.-499.- 249.-249.-

899.-899.- 299.-299.-

Musterbeispiel

Musterbeispiel

7-Zonen Taschenfederkern-Matratze
7-Zonen Taschenfederkern, garantiert eine anatomisch  
richtige Lage und hohen Grad an Entspannung, Matratze  
mit kühlender Wirkung und einwandfreier Funktion eines  
unabhängigen Federblocks, beidseitig ca. 3 cm hoher HR-Kaltschaum  
gewährleistet die Entspannung von Muskeln und  
Wirbelsäule, Tricover-System verlängert die Haltbarkeit 
der Matratze, Doppeltuchbezug mit 4-seitigem Reißverschluss, 
abnehmbar und waschbar bis 60°C, H3/H4 + 30,- 

20 cm

60

1000  1000  
TaschenfedernTaschenfedern

ÜBER 2.000 MARKEN-MATRATZEN DIREKT VOM HERSTELLER

GROSSER MATRATZEN UND BETTENGROSSER MATRATZEN UND BETTEN

LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

Seniorenbett
120 x 200 cm,  
mit Nachtkästchen in 3 Farben

100 x 
LATTENROSTE
90 x 200 cm und 
100 x 200 cm

Modernes Doppelbett
modernes Holzbettgestell in robuster Ausführung,  
stabile und feste Konstruktion, mit geteiltem  
Kopfteil, Bettseitenhöhe 50,5 cm,  
einstellbare Höhe der Liegefläche, ca. 180 x 200 cm

Stk

777,-1698,-
Stk 555,-1250,-

Set

888,-1495,-
Stk

Motorrahmen-Set
bestehend aus Motorrahmen  
und Schaummatratze

ANRUF 
GENÜGT!

Tel. 05401/8059919

www.matratzenoutlet-gmh.de

MIT KOMPETENTER FACHBERATUNG UND UMFANGREICHEM LIEFERSERVICE
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Polsterbett
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in hellgrau, anthrazit oder braun   
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555,-1299,-
Stk
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100 x 200 cm 
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Musterbeispiel für verschiedene Modelle
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& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

H.-G. Klekamp · Inh. René Klekamp 
Kfz-Meisterbetrieb

AUTOteamplus
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr,
außerdem für Berufstätige nach Vereinbarung

• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate 
• Inspektionen 
•  Hauptuntersuchung (+ AU) 

durch amtl. annerk. Organisation

• Klimaservice 
• Unfallreparaturen 
• Neu- und Gebrauchtwagen 

Borgloher Straße 106 · 49124 Georgsmarienhütte-Oesede
Telefon (05403) 2359 · Telefax (0 5403) 9148

All unseren Kunden wünschen wir frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Geschirr und  
Haushaltswaren spenden
Neues Angebot zur Abfallvermeidung  
auf allen AWIGO-Recyclinghöfen
Gemeinsam mit dem Koopera-
tionspartner Kolping Recycling 
GmbH hält die AWIGO ein neues 
Angebot auf dem Recyclinghof 
Georgsmarienhütte vor: Kosten-
los nehmen die Hof-Teams gut 
erhaltene Küchengegenstände 
verpackt in stabilen Kartons 
entgegen. Anstatt sie zu entsor-

gen, erhalten diese Spenden ein 
sinnvolles, neues Leben.
Das wird gesammelt: Töpfe, 
Pfannen, Gläser, Bestecke, Ge-
frierdosen, Tafelservice, Putz-
eimer, Backutensilien und Ge-
würzmühle (mechanisch). Das 
wird nicht gesammelt: Haus-
haltsgeräte (elektrisch), Garten-

Kunstwettbewerb  
feiert 2024 Jubiläum
Exponate können im Kreishaus abgegeben werden
Runde Sache: Im kommenden 
Jahr findet zum 20. Mal der 
Kunstwettbewerb der Kunst- 

und Kulturstiftung Georgs-
marienhütte statt – und auch 
dann winken wieder attraktive 

Preisgelder.  An dem Wettbe-
werb, der sich abwechselnd an 
Jugendliche und Erwachsene 
richtet, können in diesem Jahr 
Künstlerinnen und Künstler ab 
18 Jahren teilnehmen. Das Ein-
zugsgebiet erstreckt sich über 
Landkreis und Stadt Osnabrück, 
die Kreise Warendorf und Stein-
furt sowie die Städte Münster 
und Bielefeld.
„Vorher – Nachher“: So lautet 
der Titel der 2024er-Ausgabe, 
für die Arbeiten aus den Berei-
chen Grafik (Erstabdrucke), Ma-
lerei und Zeichnung zugelas-
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„Vorher – Nachher“: Den Titel des 
neuen Kunstwettbewerbs der 
Kunst- und Kulturstiftung Georgs-
marienhütte stellten (von links) 
Burkard Fromme (Kulturbüro), 
Christa Albes-Hübschen, Klaus 
Seifert (beide Kunst- und Kultur-
stiftung Georgsmarienhütte) und 
Monika Altevogt (Kulturbüro) mit 
Bauklötzen nach.

geräte und Möbel. Es werden 
nur saubere und gebrauchsfä-
hige Gegenstände angenom-
men. Die Spenden sollten bitte 
in stabilen Kartons am Recyc-
linghof angeliefert werden, wo-
bei die Kartons verschlossen 
sein müssen. Ein Paket sollte 
maximal 30 Kilogramm wiegen. 
Bei einer Menge von mehr als 
zehn Kartons holt das Kolping-
Team die Spenden auch kosten-
los von zu Hause ab. Eine Ter-
minvereinbarung ist unter der 
Telefonnummer 0661/4805590 
möglich.
Die AWIGO übergibt die Spen-
den an ihren Kooperationspart-
ner Kolping Recycling. Dieser 
prüft die eingehenden Kartons 
sorgfältig und stellt daraus so-

genannte „Familienpakete“ zu-
sammen, die jeweils ausrei-
chend Töpfe, Pfannen, Geschirr, 
Besteck und Gläser enthalten. 
Sie werden weltweit an Familien 
mit begrenztem Budget für das 
Zubereiten und Genießen von 
Mahlzeiten weitergegeben.
Dieses neue Projekt unterstützt 
gelebte Abfallvermeidung so-
wie sinnvolle Wiederverwen-
dung für einen guten Zweck. 
Gerne ab sofort mitmachen! 
Zusätzliche Tipps zu persönli-
chen Möglichkeiten und wei-
teren Initiativen im Osnabrü-
cker Land für mehr Abfallver-
meidung im Alltag gibt es im 
Internet unter www.awigo.de/ 
abfallvermeidung.� o

Auf allen AWIGO-Recyclinghöfen werden Kartons voll Spenden an gut 
erhaltenem Geschirr oder Haushaltswaren angenommen. 
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Wir sagen  
       Danke!

…  für ein großartiges Firmenjubiläum  …  für ein großartiges Firmenjubiläum  
mit unglaublich tollen Gästenmit unglaublich tollen Gästen

… für die tollen Projekte und Kunden im Jahr 2023… für die tollen Projekte und Kunden im Jahr 2023

… für die fantastische Unterstützung unseres Teams… für die fantastische Unterstützung unseres Teams

90 Jahre

Gemeinsam konnten wir insgesamt 4.500 €  

an die Osnabrücker Tafel spenden! Vielen Dank euch allen!

Marienstraße 1 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. (05405) 7015
info@maler-worpenberg.de · www.maler-worpenberg.de

Buch zur Lokalgeschichte kam gut an
Bis auf letzten Platz besetzt war 
die Buchhandlung Sedlmair bei 
Vorstellung der ersten Ausgabe 
des Magazins „Spurensuche“ 
der Werkstatt Lokalgeschichte. 
Mehr als 60 Interessierte ver-
folgten fast zwei Stunden die 
Präsentationen der acht Auto-
rInnen, die mit Bildern aus dem 
Buch und weiteren noch nicht 
veröffentlichten Bildern ihre 
Texte kurz vorstellten, Erläute-
rungen zum Hintergrund der 
einzelnen Beiträge gaben oder 
kurze Textpassagen vorlasen. 

Hans-Georg Weisleder stellte 
das Wohnen im „D-Zug“ am Os-
terberg vor und rief erneut die 
Zerstörung der Brunnenanlage 
an der Karolinenhöhe ins Ge-
dächtnis. Klaus Schafmeister las 
aus seiner Glosse zum Umgang 
mit historischen Gebäuden in 
Georgsmarienhütte unter der 
Überschrift „Weg mit dem alten 
Plunder“. Johannes Börger be-
richtete zum 50-jährigen Todes-
tag über den Maler Bernhard 
Hyus, der in Oesede geboren im 
Dritten Reich von den Nazis ver-

Die Autoren (v. l. n. r.) Alfred E. Cordes, Eleonore Recker-Korte, Maren 
Stindt-Hoge, Johannes Börger, Klaus Schafmeister, Simon Attems, Hans-
Georg Weisleder und Rainer Korte lasen in der Bücherei Sedlmair.
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folgt wurde. Rainer Korte erin-
nerte zum 30. Todestag an Lud-
wig Siepelmeyer, der als lang-
jähriger Bürgermeister die Stadt 
wie kaum ein anderer geprägt 
hat und für eine zielorientierte 
Kommunalpolitik stand.
Ludwig Siepelmeyer hat sich in 
seinen im Magazin veröffent-
lichten Erinnerungen auch mit 
dem lokalen Umgang mit dem 
Nationalsozialismus befasst – 
daraus las Johannes Börger ei-
nige Passagen. Abgerundet 
wurde der Abend von Alfred E. 

Cordes, der den aktuellen Oe-
seder Künstler Robert Meyer 
charakterisierte, dessen künst-
lerischer Weg etwa mit der 
Gründung der Stadt Georgsma-
rienhütte begann.
Johannes Börger, Vorsitzender 
der Werkstatt Lokalgeschichte, 
kündigte an, dass in 2024 die 
nächste Ausgabe der Spuren-
suche erscheinen werde und 
wünschte sich Themenvor-
schläge insbesondere zur Stadt-
geschichte seit 1970. � o

sen sind. Die Abgabe der Kunst-
werke sowie die Preisverleihung 
finden 2024 im Kreishaus Osna-
brück statt. Die Arbeiten kön-
nen im Foyer des Kreishauses 
(Eingang Sitzungssäle) am 28. 
und 29. Februar 2024 zwischen 
9 und 18 Uhr abgegeben wer-
den. Die Vernissage mit Preis-
verleihung findet am 6. März 
2024 um 18 Uhr im Foyer des 
Kreishauses statt. 
Die Kunst- und Kulturstiftung 
Georgsmarienhütte wurde im 
Jahr 1995 gemeinsam von der 
Stadt Georgsmarienhütte und 
im Stadtgebiet ansässigen Wirt-

schaftsunternehmen gegrün-
det und mit Kapital ausgestat-
tet. Das übergeordnete Ziel der 
Stiftung ist, das Kunst- und Kul-
turleben in der Stadt Georgs-
marienhütte zu fördern. Diesen 
Auftrag hat die Stiftung in den 
mehr als 25 Jahren ihres Beste-
hens mit großem Engagement 
der ehrenamtlich tätigen Bei-
rats- und Vorstands-Mitglieder 
umgesetzt. 
Weitere Informationen und 
Wettbewerbsvoraussetzungen 
sind erhältlich auf der Home-
page www.kunst-und-kultur 
stiftung-gmhuette.de.� o
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Inh.: M. Meyer
Meisterbetrieb • Strahlarbeiten • Malerarbeiten

  Sie strahlen, 
wenn wir strah

len!

UNSERE LEISTUNGEN:
•  Fassadengestaltung
•  Industrieanstriche
•  Fassadenreinigung
•  Hochdruckreinigen

•  Trockeneisstrahlen
•  Sandstrahlen
•  Feuchtsandstrahlen
•  Graffiti entfernen

Georgsmarienhütte · www.sandstrahler.net
Fon 05401/8495596 · Mobil 0171/7946652

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und ein gesundes Jahr 2024!

2.800 Besucher feiern im Regen
Das schlechte Wetter tat der 
Stimmung keinen Abbruch. Die 
2.800 Besucherinnen und Besu-
cher des Holi-Farbrausch-Festi-
vals im Spell in Georgsmarien-
hütte feierten wacker und zele-
brierten die Tradition, in weißer 
Kleidung zur Veranstaltung zu 
kommen und sie kunterbunt 
wieder zu verlassen. „Wir wa-
ren trotz des Regen sehr zufrie-
den. Der Regen hat zwar stärker 
eingesetzt als zu erwarten war, 
dennoch haben die Gäste viel 
Spaß gehabt. Durch die Nässe 
haben die Farben sogar beson-
ders gut gewirkt“, erklärt Mitor-
ganisator Christian Fischer. Ei-
nige Besucher reisten aufgrund 
der Wetter-Prognose etwas 
später an. Doch zog dann am 
Abend nochmal ein starker Re-
genschauer über die Feiernden 
hinweg. „Man muss den Gäs-
ten ein großes Lob aussprechen, 
dass sie so lange geblieben sind 

und so gut gefeiert haben. Un-
sere internationalen Stars waren 
begeistert“, erklärte Christian Fi-
scher, der den nächsten Headli-
ner für die Veranstaltung bereits 
gebucht hat. Verraten wollte 
er den Namen allerdings noch 
nicht. Das Holi-Farbrausch-Festi-
val 2024 findet am 6. Juli statt.�o

Beim Holi-Farbrausch-Festi-
val feierten 2.800 Zuschauer im  
Regen.
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Was wird denn da „gehackt“?
Der Gedanke, dass der eigene 
Computer möglicherweise „ge-
hackt“ worden sein könnte, löst 
bei den Betroffenen meist eine 
erschrockene bis ängstliche Re-
aktion aus. Immerhin könnten 
dabei auch wichtige Daten in 
die Hände von Unbefugten fal-
len oder dauerhaft verloren ge-
hen. Wenn Robert Köster vom 
„hacken“ spricht, dreht sich zwar 
auch alles im weitesten Sinne 
um einen Computer, jedoch ver-
bindet der Vorsitzende des Ver-
eins „Hackspace-Georgsmarien-
hütte“ damit überhaupt nichts 
Negatives, sondern vielmehr 
„die Umsetzung von Ideen zur 
Förderung des Gemeinwohls 
durch teambasierte Zusammen-
arbeit“. 
Der hauptberufliche IT-Ser-
vice- und Projektmanager hat 
mit einigen Gleichgesinnten 

im Jahr 2020 den Verein ins Le-
ben gerufen. Die derzeitige 
Crew des „Hackspace-Georgs-
marienhütte“ definiert einen 
Hackspace als eine offene Be-
gegnungsstätte, in der sich Per-
sonen treffen, die an Wissen-
schaft, Technik, Handwerk oder 
interessanten Bastelprojekten 
aus allen möglichen Bereichen 
interessiert sind. Dabei kann der 
„Hackspace“ Werkstatt, Hobby-
raum, Labor, Begegnungsstätte 
oder auch Raum zum Lernen 
und zur Weiterentwicklung sein. 
Die Kontakte sind also schon 
da und genau auch zahlrei-
che Ideen und Projektvor-
schläge, die schon in der Grün-
dungsphase des Vereins ent-
standen sind und trotz Corona 
konnte der Verein um Robert 
Köster auch schon einiges um-
setzen. So gelang es, gemein-

Zuhause ist Robert Köster bestens ausgestattet. Für den „Hackspace-
Georgsmarienhütte“ fehlen solche Arbeitsplätze noch.
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sam mit der Bildungsgenos-
senschaft Georgsmarienhütte 
und nach einem erfolgreichen 
Spendenaufruf 69 neue Laptops 
zu kaufen und aufzubereiten. 
Auf diese Weise konnten mehr 
als 200 Geräte an die örtlichen 
Schulen ausgegeben werden.  
Derzeit lagert die komplette 
Ausstattung des Vereins noch 
bei Köster im heimischen Ab-
stellraum. Sie für einzelne Ver-
anstaltungen an wechselnden 
Standorten auf- und abzubauen 
und die jeweils notwendigen 
technischen Installationen vor-
zunehmen, erfordere einen ho-
hen Zeitaufwand, den die eh-
renamtlich tätigen Vereins-
mitglieder auf Dauer nicht 
erbringen könnten. „Wir möch-
ten gerne in Georgsmarienhütte 
bleiben, denn wir glauben, dass 
unsere Ziele einen Gewinn für 
die Stadt und ihre Bürgerinnen 
und Bürger darstellen“, erklärte 
Köster. � o
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Glückaufstraße 166 · Telefon (0 54 01) 4 58 80
Wellendorfer Straße 214 · Telefon (0 54 09) 5 58

und auf den Wochenmärkten in Oesede und Osnabrück
www.fleischerei-eickhorst.de

Wenn es Ihnen nicht egal ist, wo Ihr Fleisch herkommt:Wenn es Ihnen nicht egal ist, wo Ihr Fleisch herkommt:
Wir beziehen unsere Schweine von Bauer Brunemann aus Kloster Oesede und schlachten selber.

Fleischerei · Partyservice

Dieter Dieter EICKHORSTEICKHORST
Georgsmarienhütte-Kloster Oesede

Familie Eickhorst wünscht allen  

Kundinnen und Kunden ein  

frohes Weihnachtsfest und ein gesundes  

und erfolgreiches neues Jahr 2024!

  Malerbetrieb
 Uwe Nölker

5% Rabatt von Januar bis März 2022 auf alle Innenarbeiten!

Wir gewähren 5% Rabatt von Januar bis März 2022 auf alle Innenarbeiten!

Malerbetrieb
Uwe Nölker

Tel: 05401-838844

Nutzen Sie jetzt unseren Winterrabatt von Januar bis März 2020 für Innenarbeiten!

Nutzen Sie jetzt unseren Winterrabatt von Januar bis März 2020 für Innenarbeiten!

•••••••••••••••••••••••••••••• 

49124 • •••••• ••••••••••••••••••••••••••• 

• • • •• ••••••••••••••••••••••••••••••••• 

•• ••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••

Wir wünschen Ihnen

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins Jahr 2022

Malerbetrieb
Uwe Nölker
Lindenbreede 52
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/838844
www.malernoelker.de
uwenoelker@t-online.de

Wir wünschen Ihnen ein  
besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Start  
ins Jahr 2024.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST

Eine „coole Sache“, diese coole Schule
„Eine coole Sache“, sagt Leana 
mit einem Lachen und bringt 
ihre Äußerung in Zusammen-
hang mit der Schülergenossen-
schaft „Coole Schule“. Das Mäd-
chen war eine von 25 Helferin-
nen und Helfern, die im August 
beim Sommerfest und Floh-
markt auf der Minigolfanlage 
am Südring in Oesede mit viel 
Freude ihren freiwilligen Dienst 
versahen. „Das macht Spaß und 
man hängt nicht zu Hause rum. 
Die Leute sind richtig nett. Und 

wir freuen uns, wenn wir helfen 
können“, sprudelte es aus Leana 
heraus. Ihre Klassenkameraden 
Kirill und Dimitar waren eben-
falls ganz aus dem Häuschen. 
„Das ist richtig schön hier. Wir 
beantworten gerne Fragen und 
sind auch dabei, wenn mal et-
was aufgebaut werden muss.“ 
Von 11 Uhr bis 17 Uhr hatten 
große und kleine Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm 
vor sich mit Spielständen, Hüpf-
burg, Glücksrad und vielen an-

deren Highlights. Sie konnten 
schauen, bummeln, feilschen 
und kaufen. Sechs Leute hatten 
die Veranstaltung vorbereitet, 
erklärte Ralf Ingenpass. Er ist pä-
dagogischer Mitarbeiter der So-
phie-Scholl-Schule und zweiter 
Vorsitzender des Minigolfklubs. 
„Das Zusammenspiel passt. Wir 
verstehen uns gut. Es ist sozu-
sagen ein Dreigestirn aus Stadt, 
Schule und Minigolfklub, das 
die Organisation übernimmt.“ 
Und das schon seit zwölf Jahren 

in Verbindung 
mit dem Som-
merfest. „Wir 
wollten damals 
etwas Besonde-
res machen. Vor 
allem waren viele 
Leute bereit, mit-
zumachen. Erst 
gab es das Som-
merfest, dann 
haben wir den 
Flohmarkt dazu 
g e n o m m e n . 
Zweimal muss-
ten wir wegen 
Corona absagen. 
Aber alle waren 

wieder dabei, als es wieder los-
ging“, freut sich Ralf Ingenpass 
über die nicht nachlassende 
Motivation der 25 Schülerinnen 
und Schüler der Klassen sechs 
bis acht, die auf dem Minigolf-
platz aktiv sind. Und am Ende 
hatte es sich wieder einmal ge-
lohnt: „Es war ein wunderbarer 
Tag. Wir hatten ein volles Haus“, 
resümierte Ralf Ingenpass zu-
frieden, der von 600 Besuchern 
und vielen positiven Rückmel-
dungen berichtete. � o

Stöbern und finden: Der Flohmarkt und das Som-
merfest lockten viele Besucher an. 
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Geänderte Öffnungszeiten
AWIGO-Grünplätze öffnen von Dezember bis Februar 
samstags von 9.30 bis 15 Uhr
In den Wintermonaten, also 
Dezember, Januar und Februa, 
passt die AWIGO die Öffnungs-
zeiten ihrer Grünplätze an: Sie 
öffnen in den kommenden Wo-
chen ausschließlich samstags 
ihre Tore, und zwar in der Zeit 
von 9.30 bis 15 Uhr.  Gerne neh-
men die AWIGO-Teams kom-
postierbare Grünabfälle aus 

Garten-, Park- und Grünanlagen 
an. Dazu zählen zum Beispiel 
Gras-, Hecken- und Baumrück-
schnitt, Stammholz oder Baum-
stubben. Daneben lassen sich 
auch Altkleider, Altmetalle, Bau-
schutt (in Kleinmengen), CDs, 
Elektro-Kleingeräte, Haushalts-
batterien oder Korken auf den 
Grünplätzen entsorgen. � o
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Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik

Hauptstraße 19 | Hilter/Borgloh
Tel. 05409/7989823 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0173/2735873

Wir kochen täglich  
ab 17 Uhr für Sie.
Montags und Dienstags Ruhetag

Besuchen Sie uns im Internet!
www.gasthaus-gutestube.de
Folgen Sie uns auf Facebook!

Gasthaus GUTE STUBE Restaurant

Im Herzen von Borgloh

Frische Schnitzel, saftige Steaks  
und vieles mehr.

Reise- und Abenteuerlust in 
beeindruckenden Bildern
Multivisions-Shows im Rathaus im Februar und März 
Wen in der kälteren Jahreszeit 
das Fernweh packt, ist bei der 
Neuauflage der Multivisions-
Shows im Georgsmarienhüt-
ter Rathaus genau richtig. An 
gleich zwei Abenden stehen 
im Rahmen der „Weltwärts“-
Reihe Reiseberichte auf dem 
Programm, bei denen die Pro-
tagonisten wahlweise mit ei-
nem Bulli durch Europa gefah-
ren sind oder die unberührte 
Wildnis Kanadas und Alaskas 
erkundet haben. Karten für die 
Multivisions-Shows mit faszinie-
renden Bildern und spannen-
den Geschichten sind seit dem 
1. Dezember im Vorverkauf er-
hältlich. 
Den Auftakt macht am Sonn-
tag, 4. Februar, ein alter Bekann-
ter. Peter Gebhard war mit sei-

nem Bulli „Erwin“ schon einmal 
zu Gast in Georgsmarienhütte, 
um dort von seiner Reise bis 
an das Nordkap 
zu berichten. Fünf 
Jahre nach dieser 
Mega-Tour sollte 
Gebhards zwei-
ter großer Europa-
Trip eigentlich in 
Portugal und Spa-
nien beginnen – 
doch die Corona-
Pandemie machte 
ihm zunächst ei-
nen Strich durch 
die Rechnung. So 
begann das Aben-
teuer bei einer 
jungen Schweizer 
Bauernfamilie und 
führte schließlich 

Beeindruckende Polarlichter waren nur eines 
der vielen bildgewaltigen Highlights die Pascal 
Violo auf seiner Reise durch Kanada und Alaska 
erleben durfte. Im Rahmen seines Multivisions-
Vortrages im Georgsmarienhütter Rathaus wird 
er daran auch das Publikum teilhaben lassen.

über Polen, Lettland, Litauen 
und Estland bis in den Hohen 
Norden Finnlands. Eine gut 25 
000 Kilometer lange Reise zu 
einer besonderen Zeit. Bereits 
seit 30 Jahren bereist der re-
nommierte Profi-Fotograf Län-

der auf der ganzen Welt. Dabei 
sind viele kleine Geschichten, 
spektakuläre Luftaufnahmen 
und Videos von traumhaften 
Landschaften entstanden. Und 
immer mit dabei: der kleine rot-
weiße Bulli-Oldtimer. Die Mul-
tivisions-Show im Saal Nieder-
sachsen des Rathauses beginnt 
um 18 Uhr. Der Eintritt kostet 
im Vorverkauf 18 Euro, an der 
Abendkasse 20 Euro.
Natur, Freiheit und Abenteuer 
– drei Schlagworte, die wohl 
mit keiner Region der Erde häu-
figer in Verbindung gebracht 
werden, als mit den Weiten Ka-
nadas und Alaskas. Diese Sehn-
sucht des Unberührten hat auch 
Pascal Violo gepackt. Auf seiner 
Reise konnte er magische Mo-
mente in den Rocky Mountains 
einfangen, genauso wie riesige 
Grizzly-Bären oder zahlreiche 
Buckelwale, die ihm auf einer 
Segeltour zu einer unberühr-
ten Inselgruppe im Nordosten 
Alaskas begegneten. Als einer 
der inzwischen bekanntesten 
Multivisionsreferenten Öster-
reichs und im deutschsprachi-
gen Raum, nimmt Violo sein Pu-
blikum mit auf eine Reise vol-
ler Abenteuer durch die letzte 
große Wildnis im hohen Norden 
Amerikas. Der Vortrag am Sonn-
tag, 10. März, im Saal Nieder-
sachsen des Rathauses beginnt 
um 18 Uhr. Der Eintritt kostet 
im Vorverkauf 18 Euro, an der 
Abendkasse 20 Euro.
Für die beiden Multivisions-
Shows startet der Vorverkauf 
am 1. Dezember 2023. Tickets 
sind bei Schreibwaren Froese 
sowie beim Forum Artium er-
hältlich oder online im Open 
Rathaus der Stadt Georgsmari-
enhütte unter www.georgsma-
rienhuette.de. Die Vortragsreihe 
ist eine Kooperation zwischen 
dem städtischen Kulturbüro 
und dem Forum Artium. Wei-
tere Informationen auch unter 
05401/ 850-250.� o

Neues Abenteuer mit dem rot-weißen Bulli-Oldtimer: Peter Gebhard 
kommt im Rahmen der „Weltwärts“-Multivisions-Reihe für einen Vor-
trag in das Georgsmarienhütter Rathaus.
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OHNE 
GESCHMACKS
VERSTÄRKER

Jetzt unsere 
Wintermenüs 
probieren! 
Unser Menüservice bringt Ihnen 
täglich ein mit Liebe zubereitetes 
Menü direkt nach Hause.

www.drechsler-catering.de
Tel.:  05405 - 617 96 74  

Fordern Sie jetzt Ihre 
Informationsbroschüre an!

DRECHSLER MITTAGSTISCH

Unsere Speisen werden auf Porzellange-
schirr geliefert: das ist nicht nur gut für die 
Umwelt, sondern auch für den Geschmack.

SERVIERFERTIG AUF PORZELLANGESCHIRR

Sie können jeden Tag entscheiden, ob 
Sie unseren Service weiter nutzen wollen, 
ohne Vertragsbindung oder Abonnement.

KEINE VERTRAGSBINDUNG

Wir kochen für Sie gänzlich ohne künst-
liche Zusätze oder Geschmacksverstärker.

OHNE GESCHMACKSVERSTÄRKER

Alle Zutaten und Lebensmittel werden drei-
mal wöchentlich von unseren regionalen 
Partnern geliefert und täglich für Sie frisch 
zubereitet.

FRISCHE ZUTATEN

*Inklusive Lieferung

ab

7,20 €*
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Büro: 
Kiewitsheide 48
49124 Georgsmarienhütte
Telefon und Fax 0 54 01 / 67 34
hagedorn.frank.metallbau@osnanet.de

Besinnliche Festtage
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und die  
angenehme Zusammenarbeit und wünschen  
Ihnen besinnliche Festtage sowie für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Werkstatt: 
Werner-von-Siemens-Str. 16
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 3 19 70

Frank Hagedorn
Metallbau · Schlosserei

Im Januar 2024 beende ich meine  
selbstständige Praxistätigkeit als Orthopädin. 

Ich bedanke mich bei meinen PatientInnen  
und KollegInnen für ihr langjähriges Vertrauen.

Dr. med. Karin Haunhorst

Skandinavischer  
Strickabend  
in der Stadtbibliothek
Sabine Barthelt lädt Strickbegeisterte  
und Interessierte ein
Die Stadtbibliothek veranstal-
tet am Dienstag, 16. Januar, ab 
19 Uhr erstmals einen „Skandi-

navischen Strickabend“ in ihren 
Räumlichkeiten. In gemütlicher 
Atmosphäre bei Tee, Glühwein 

Wer bisher keine Erfahrungen hat, darf auch ohne Strickzeug gerne zum 
Schnuppern vorbeikommen.
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Doppelkopfturnier  
war voller Erfolg
In diesem Jahr war das Doppel-
kopfturnier der CDU Holzhau-
sen wieder ein voller Erfolg. 
Das Turnier ist inzwischen eine 
Traditionsveranstaltung im 
Ortsteil Holzhausen. An zehn 
vollbesetzten Tischen und mit 
40 Teilnehmenden wurde ein 
ganzer Abend lang gespielt, bis 
die Karten rauchten. 
Bubensolo, Trumpfsolo und 
auch die ein oder andere „faire“ 
Diskussion durften an dem 

Abend nicht fehlen. Das Feld 
der Spieler war wieder bunt ge-
mischt, Vater mit Sohn, Mut-
ter mit Sohn und Opa und En-
kelsohn, wo der Enkelsohn nur 
staunen konnte wie der Opa 
spielte. 
Bei guten Getränken, frischen 
Frikadellen und leckeren Bock-
würsten geht das auch richtig 
gut.
Ein großer Dank geht an alle 
Turnierteilnehmer, die Ihre 

„Spielgewinne“ für einen guten 
Zweck spendeten.
 Die Spende und ein Teil des Er-
löses des Turniers geht an die 
Tafel.
 In diesem Jahr konnte Reimund 
Bergmann mit 75 Punkten den 
ersten Platz erreichen und die 
begehrte Berlinfahrt gewinnen. 
Karl-Heinz Dreyer belegte mit 

55 Punkten den zweiten und 
Rudolf Weber mit 54 Punkten 
den dritten Platz. Das 30l-Fass 
und die Wanderstöcke waren da 
gern genommene Preise. 
Solche Gewinne stehen auch im 
nächsten Jahr am 19. November 
2024 wieder auf dem Podium. 
Daher den Termin in jedem Fall 
vormerken.� o

Tim Dreyer, Karl-Heinz Dreyer, Rudolf Weber, Raimund Bergmann, Chris-
toph Ruthemeyer, Johannes Bölscher und Jens Kasselmann (von links) 
erlebten einen spannenden Doppelkopfabend.
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und leckeren Knabbereien darf 
gestrickt, gequatscht, gefach-
simpelt und gelacht werden. 
Wer schon stricken kann, soll 
bitte unbedingt ein eigenes 
Projekt mitbringen. Wer bis-
her keine Erfahrungen hat, darf 
auch ohne Strickzeug gerne 
zum Schnuppern vorbeikom-
men – denn vielleicht erwacht 
daraus das Interesse, selbst ein-
mal das Stricken zu lernen. Ein-
geladen sind alle, die sich ange-
sprochen fühlen – natürlich un-
abhängig von Geschlecht und 
Herkunft. Für die Verpflegung 
wird eine Umlage von drei Euro 
pro Person erhoben. Um Anmel-
dung unter Telefon 05401/41427 
oder mail@stb49124.de wird ge-
beten. 
Im Anschluss an den Skandina-
vischen Strickabend ist ein re-
gelmäßiger Stricktreff geplant, 
der immer am 3. Dienstag im 
Monat um 19 Uhr stattfinden 
wird. 
Organisiert wird der Abend von 
Sabine Barthelt, die schon lange 
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PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK

WIR SCHENKEN IHNEN DIE 
MEHRWEHRTSTEUER  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE

Wir SCHENKEN Ihnen die 
MEHRWERTSTEUER
PFERDESTRAßE 47 49084 OSNABRÜCK 
0541-5005400 WWW.HEEDE.DE

Herbst
Aktion 

PFERDESTRAßE 47   49084 OSNABRÜCK 

JETZT MIT PREISVORTEIL!  

0541-5005400   WWW.HEEDE.DE 

Neu:
Showroom

Winter
Aktion

19%

Tischlerei und Werkstatt für Möbel + Innenausbau
Georgsmarienhütte • Telefon 05401 | 45516
www.tischlerei-schwarberg.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

davon träumt, eine Strickcom-
munity vor Ort zu haben. „Wir 
wohnen mittlerweile schon fünf 
Jahre hier, doch ich habe bisher 
einfach niemanden getroffen, 
der meine Strickleidenschaft 
teilt und diesbezüglich mit mir 
auf einer Wellenlänge ist. Nun 

ist die Zeit reif, selber aktiv zu 
werden und das auf die Beine 
zu stellen, was ich mir hier wün-
sche“, so die Strickbegeisterte, 
die bereits über 20 Jahre Erfah-
rung mitbringt:
„Alles begann 2002 während ei-
nes Schüleraustausches in Finn-
land, wo ich von meiner Gast-
mutter das Sockenstricken bei-
gebracht bekam. Ich stricke fast 
jeden Tag und habe erst durch 
den Babystrick meine Liebe für 
skandinavische Designerinnen 
so richtig entdeckt. Diese Lei-
denschaft möchte ich gerne 
teilen und ,ganz analog‘ zu-
sammen mit anderen stricken. 
Vielleicht gibt es hier Gleichge-
sinnte, die ich einfach nicht ken-
nenlerne, weil jeder für sich zu 
Hause strickt. Und falls nicht, 
gebe ich mein Wissen und Kön-
nen auch gerne weiter“, so Sa-
bine Barthelt.

Die Bibliothek als  
Wohnzimmer der Stadt
Aus diesem Gedanken heraus 
entstand die Idee für den ersten 
Skandinavischen Strickabend. 
Die Stadtbibliothek ist die per-
fekte Räumlichkeit, um sich in 
gemütlicher Atmosphäre ken-
nenzulernen und gemeinsam zu 
stricken. Denn die Bibliothek ist 

Stricken ist einfach 
wunderbar! Es tut 
der Seele gut, ver­
bindet Menschen 
miteinander –  
unabhängig von 
Sprache und Kultur.
Sabine Barthelt, Organi­
satorin des Strickabends

gewissermaßen das „Wohnzim-
mer der Stadt“, der sogenannte 
„dritte Ort“, neben dem eige-
nen Zuhause und dem Arbeits-
platz, wo wir die meiste Zeit ver-
bringen. Schon lange geht es 
dort nicht mehr nur ums Lesen 
oder Ausleihen von Medien. Zu-
nehmend stehen Themen wie 
Austausch, Gemeinschaft, In-
tegration und interaktives Ler-
nen im Fokus – und die spielen 
bei einem Strickabend durchaus 
eine zentrale Rolle. Zudem ver-
fügt die Stadtbibliothek über 
eine gute Auswahl an Handar-
beitsbüchern. Für den skandi-
navischen Strickabend wurden 
extra einige neue Strickbücher 
nordischer Designerinnen an-
geschafft, die während der Ver-
anstaltung vorgestellt und spä-
ter ausgeliehen werden dürfen. 
„Stricken ist einfach wunderbar! 
Es tut der Seele gut, verbindet 
Menschen miteinander – unab-
hängig von Sprache und Kul-
tur – und schafft bleibende Er-
gebnisse, die glücklich machen. 
Komm zum Strickabend, ich 
freue mich auf dich!“, so die per-
sönliche Einladung der Gastge-
berin.� o

GfG-Vorstand lässt  
2023 Revue passieren
Zahlreiche Mitglieder folgten 
der Einladung des Vorstandes 
zur Mitgliederversammlung 
des Vereins „Gemeinsam für 
Georgsmarienhütte“, kurz GfG, 
Mitte November auf den Hof 
Gröne. In einem Bericht des Vor-
standes ließ man das vergan-
gene Jahr Revue passieren und 
blickt auf ein erfolgreiches poli-
tisches und vereinsinternes Jahr 
zurück. Auch der Kassenwart, 
die Kassenprüfer und der Fest-
ausschuss gaben ihre Berichte 
gegenüber der Mitgliedschaft 

ab. Nach der einstimmigen Ent-
lastung des Vorstandes, wurden 
Neuwahlen durchgeführt. Nicht 
überraschend, wurde der beste-
hende Vorstand einschließlich 
Beisitzer für ein weiteres Jahr 
wiedergewählt. 
Bei Bratwurst und Getränken 
wurde im Anschluss an die Ver-
sammlung über Belange der 
Bürgerschaft gesprochen. Die 
Fraktion der GfG bedankt sich 
bei den Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Vertrauen.� o

Der bestehende Vorstand  wurde einschließlich Beisitzer für ein weiteres 
Jahr wiedergewählt.
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Wir wünschen  
allen fröhliche Weihnachten

und ein gesundes,  
erfolgreiches Jahr 2024
Ihre Familie Tobergte

und Team

Gasthaus Tobergte
Waldstraße 39 · 49124 Georgsmarienhütte

info@gasthaus-tobergte.de
Tel. 05401/5579  

Wir befinden uns von Do., 21. Dezember  
bis Do., 11. Januar in unseren Betriebsferien.

Musical-Hits zum Mitsingen, Mittanzen und Miterleben

Tickets: 
Earlybird bis 31.12.23 15,00 € / ab 01.01.24 19,90 €
in den VVK-Stellen von Nordwest Ticket 
u.a. Froeses Fachhandel Oesede, Tourist Info Osnabrück, 
DER Reisebüro Osnabrück 
oder online unter www.nordwest-ticket.de.

Freitag, 12. Juli 2024 
19.30 Uhr 

www.georgsmarienhuette.de

MITMACH-MUSICAL

KOnzert

MNT Show Production präsentiert:

Copyright: viofoto

auf der Waldbühne Kloster Oesede

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST

Bürgerbus ist auf dem Weg,  
aber der ist noch lang
Die Auftaktveranstaltung Ende 
Juni verlief relativ vielverspre-
chend. 18 Menschen aus Ge-
orgsmarienhütte bekundeten 
bei der Stadtverwaltung Inter-
esse, sich für einen Bürgerbus 
in der Stadt engagieren zu wol-
len. Elf von ihnen sind auch be-
reit, den dafür anzuschaffenden 
Kleinbus zu fahren. Die übrigen 
Freiwilligen wollen sich ander-
weitig ehrenamtlich für das Pro-
jekt engagieren. 
„Das ist eine gute Resonanz, 
aber wir benötigen noch ei-
nige Fahrer oder Fahrerinnen“, 
erklärt der Ehrenamtslotse An-
dreas Viehoff, der zusammen 
mit Verena Schnalle (Leiterin 

Ordnungswesen, Kultur, Stadt-
marketing) das Projekt initiiert 
hatte.
Der Bürgerbus soll eine Anruf-
bus-Verbindung in dem Gebiet 
Oesede Nord und Harderberg 
ersetzen, die einst gescheitert 
war. Der Kleinbus soll ein Ser-
vice für Seniorinnen und Seni-
oren sein und sie beim Einkauf 
oder Wahrnehmen von Arzt-
terminen unterstützten. Kinder 
und Jugendliche sollen mit dem 
Bus Freizeitangebote erreichen 
können. Die Stadt Georgsmari-
enhütte hat mittlerweile einen 
Bürgerbusverein. Martin Claus 
ist zum ersten Vorsitzenden ge-
wählt worden.� o

Bei der Informationsveranstaltung zum Bürgerbus waren einige interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger erschienen.
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Auch beruflich in der Heimat  
angekommen
Das Polizeikommissariat Ge-
orgsmarienhütte hat eine neue 
Leiterin. Am 7. August trat Kira 
Düe ihr neues Amt als Kom-
missariats-Leiterin an. Zuletzt 
hatte Reinhard Gerding die 
Leitung der Dienststellenge-
schäfte wahrgenommen. In der 
Osnabrücker Polizei ist Kira Düe 
keine Unbekannte. Zwischen 
2009 und 2018 arbeitete sie auf 
verschiedenen Dienststellen in 
der Stadt und im Landkreis Os-
nabrück, darunter auch auf dem 
Polizeikommissariat Georgsma-
rienhütte, wo sie in den Jahren 
2015/16 als Dienstschichtleiterin 
im Einsatz- und Streifendienst 
tätig war. Nach Abschluss ihres 
Masterstudiums im Jahr 2020 
wurde sie beruflich in Hanno-
ver eingesetzt und arbeitete 
dort zuletzt als Referentin für 
die Kommunikation der Polizei 
im Niedersächsischen Ministe-
rium für Inneres und Sport. „Ich 
freue mich darüber, nun auch 
wieder dienstlich in meiner Hei-
mat angekommen zu sein und 
die Leitung des Kommissariats 

zu übernehmen“, so die Polizei-
oberrätin. Nach einer geplan-
ten Familienunterbrechung im 
November soll im kommenden 
Jahr eine offizielle Veranstal-
tung zur Amtseinführung statt-
finden. � o
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Kira Düe übernahm am 7. August 
ihr neues Amt als Kommissariats-
leiterin  in Georgsmarienhütte.
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Malberger Str. 25 · GMHütte · Tel. 0 54 01/34 60 40
Fax 0 54 01/34 60 64 · Mobil 0170/2 76 01 60  
Fahrzeugtechnik-Boettcher@osnanet.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–17 Uhr

Auch 2024 sind wir mit  
qualifizierter Fahrzeugtechnik  

gerne für Sie da.

 f a h r z e u g t e c h n i k

B ö t t c h e r

WWir wünschen allen frohe 
Weihnachten und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr!

Osnabrück 
Große Hamkenstr. 32a–34

Georgsmarienhütte 
Am Rathaus  

Wallenhorst 
Rathausallee 3

Wir bedanken uns für das  
in uns gesetzte Vertrauen  
und wünschen allen ein  

besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2024.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� AUGUST

Zum 16. Mal rockte es  
auf dem Harderberg
Mit 40 Acts, Kinderprogramm 
und Musik bis in die Nachtstun-
den bot das diesjährige „Hütte 
Rockt“ wieder drei Tage Festi-
valflair auf dem Harderberg. Auf 
den drei Bühnen – zusätzlich 
zur Haupt- und der Zeltbühne 
gab es akustische und ruhigere 
Sets im sogenannten Wohnzim-
mer – wechselten sich von Don-
nerstag bis Samstag verschie-
dene Bands ab: Von Newcomer 
bis Headliner, von Deutschpop 
über Punk bis New Metal waren 
viele Genres vertreten und bo-
ten so Musikerlebnisse für (fast) 
jeden Geschmack. 
Die Jüngsten zog es am ersten 
Festivaltag vor die Hauptbühne. 
Bis in den frühen Abend heiz-
ten hier „Johnny Karacho“ und 
die Dinosaurier von „Heavy-
saurus“ mit kind- und familien-

gerechtem Punk und Rock den 
rund 1.300 großen und kleinen 
Besuchenden des seit 2017 be-
stehenden „Hütte Rockt Kids“ 
ordentlich ein. Die vier Musi-
ker von „Vergissmeinnich“ aus 
Georgsmarienhütte eröffne-
ten im Anschluss das abwechs-
lungsreiche Festivalprogramm 
mit deutschem Poppunk. Nach 
vielen weiteren Auftritten un-
ter anderem von der deutschen 
Kult-Punkband „Slime“, den drei 
Musikerinnen von „FRAUPAUL“, 
„The Baboon Show“ aus Schwe-
den, der kalifornischen Band 
„Zebrahead“, den „Leoniden“, 
„OK KID“ und „Deine Cousine“ 
beendete das „Team Scheisse“ 
mit deutschem Punkrock und 
Texten zum Mitgrölen das dies-
jährige „Hütte Rockt“-Festival.�o 

Musikgenuss bis in die Nacht: Besonders stimmungsvoll wurde es bei 
„Hütte Rockt“ nach Einbruch der Dämmerung. 

Es herrschte gute Stimmung trotz Gewitterwarnung.
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Die Adresse für
gepflegte Gastlichkeit

Hindenburgstr. 8  
Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/25 39 

Inh. J. Krapp

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kolleginnen und  
Kollegen (m/w/d) 
für unsere Kantine, in Vollzeit

Montag–Freitag 5.30–14.00 Uhr

Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen für unsere Filiale in Kloster Oesede

Bäckereifachverkäuferin (m/w/d) 
gerne auch Quereinsteiger,  
in Teilzeit (ca. 80 Stunden im Monat)

und Aushilfen (m/w/d)  
auf 520-€-Basis nachmittags

Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen 

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld, 

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und 

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub 
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation 
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige 

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen 
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

Für das Sankt-Anna-Stift in Hagen a.T.W. suchen wir 

zuverlässige 
Reinigungskräfte (w/m/d) 

für die Raumpflege in Teilzeit.
Die Einstellung erfolgt nach Caritas-Tarif.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de
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„Ist der Hirsch der Mann vom Reh?“
„Nein!“, brüllten die Kinder im 
August unisono auf die Frage 
in der Abschlussrunde der Ak-
tion. Auf die nächste Frage, ob 
sie denn Spaß gehabt hätten, 
folgte ein lautstarkes „Ja!“. Die 
Jäger des Hegerings Dören-
berg-Nord hatten auch in die-
sem Jahr wieder eine Aktion im 
Ferienpass angeboten. Mit 25 
Kindern war die Veranstaltung 
komplett ausgebucht. Dazu ka-
men noch sieben eigene Kin-
der aus den Reihen der Jäger, so 
dass sich am letzten Sonntag im 
Juli 32 Kinder und 16 Jäger auf 
dem Hof von Familie Völler in 
Hagen trafen. Denn, der Jagd-
bezirk Mentrup-Hagen gehört 
zum Hegering Dörenberg-Nord 

und somit zur Jagdgemein-
schaft Georgsmarienhütte.
Nachdem die Jagdhornblä-
ser alle Kinder und Eltern mit 
dem Jagdsignal „Begrüßung“ 
willkommen geheißen hat-
ten, stand zunächst ein Stati-
onslauf in Kleingruppen für die 
Kinder auf dem Programm. An 
der 1.Station durften die Kin-
der auf einen Hochsitz klettern 
und konnten in einem nahege-
legenen Wäldchen einen alten 
Fuchs- und Dachsbau sehen. Zu 
„bestaunen“ gab es bei näherer 
Betrachtung der Eingänge nicht 
nur die Pfoten-/Brantenabdrü-
cke in der frischen Erde, sondern 
auch die erst kürzlich benutzte 
Dachstoilette.� o

Vom Boden mit dem Fernglas und vom Hochsitz aus versuchten die  
Kinder, Waldtiere zu entdecken.
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„Die Kinder fallen doch nicht  
plötzlich vom Himmel“
Besorgte und enttäuschte El-
tern, nachdenkliche Kita- und 
Schulleitungen, selbstkritische 
Kommunalpolitiker, dazu eine 
Stadtverwaltung, die der Einla-
dung nicht gefolgt war – dieser 
Rahmen bot sich im September 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern einer neuen Runde 
der von der Georgsmarienhüt-
ter Bildungsgenossenschaft 
(GBG) veranstalteten „Georgs-
marienhütter Gespräche“, um 
über die Situation an den Kitas 
und Schulen in der Hüttenstadt 
zu diskutieren.
Rainer Korte als Vorsitzender 
der GBG ging in seiner Begrü-
ßung auf die aktuell vorliegen-
den Zahlen ein. So sei man von 
der Realisierung des bestehen-
den Rechtsanspruchs auf Kin-
derbetreuung in Georgsmarien-
hütte ein weites Stück entfernt, 
so Korte, der in Vorgesprächen 
mit Kita-Leitungen und Eltern-
vertretern nach Handlungs-
möglichkeiten gesucht hatte, 
um für die Zukunft besser ge-
rüstet zu sein und die Frage 
stellte: „Brauchen wir einen Sys-
temwechsel?“
Nach einer langen Diskussion 
unter anderem mit Wortbeiträ-
gen von Eltern war fraktions-
übergreifend Selbstkritik eini-
ger anwesender Ratsmitglie-

der zu spüren, da die Politik es 
trotz entsprechender Hinweise 
aus der Verwaltung versäumt 
habe, rechtzeitig die Weichen 
für neue Kindergärten zu stel-
len. Die Stadt wurde aufgefor-
dert, die verschiedenen Träger 
besser zu vernetzen und alle 
rechtlich zulässigen Möglichkei-
ten zur Verbesserung der Perso-
nalsituation auszuschöpfen. 
Angesichts der intensiven Kita-
Debatte kam der zweite Pro-
grammpunkt des Abends, der 
sich mit der Situation an den 
Schulen im Stadtgebiet be-
fasste, eher etwas zu kurz. An-
dreas Viehoff (GBG) stellte die 
vorhandene Struktur vor und 
ging auf aktuelle Probleme 
wie die renovierungsbedürf-
tige Graf-Ludolf-Schule in Klos-
ter Oesede oder den geplan-
ten Neubau der Michaelisschule 
in Oesede ein. Für den Stadtel-
ternrat kritisierte dessen Vorsit-
zende Marcella Bürkner die un-
zureichende bauliche Ausstat-
tung einzelner Schulen.  
Für GBG-Chef Rainer Korte war 
am Ende klar, dass weiterhin 
dringender Gesprächsbedarf 
besteht. Die Frage nach einer 
Wiederholung einer solchen 
Veranstaltung traf auf große Zu-
stimmung bei den Anwesen-
den.� o

Zu der Diskussion im Rathaus waren im September viele Ratsmitglieder 
und Interessierte erschienen.
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Reinigungskraft (m/w/d) 
gesucht zum 01.01.2024 
Wir suchen eine zuverlässige und engagierte  
Reinigungskraft, die unser Team verstärkt und für  
Sauberkeit und Hygiene in unseren Räumlichkeiten 
sorgt. 
Ihre Aufgaben: 
•  Durchführung von Reinigungsarbeiten  

in den zugewiesenen Bereichen
•  Gewissenhafte Einhaltung von  

Hygiene- und Sicherheitsstandards
•  Umsetzung von Reinigungsplänen
Ihr Profil: 
•  Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
•  Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
Wir bieten: 
•  Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem  

motivierten Team
•  Eine angemessene Vergütung 
Wenn Sie Interesse an einer Zusammenarbeit haben 
und gerne in einem dynamischen Umfeld arbeiten,  
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an  
info@skyline-tageslichtsysteme.de oder rufen Sie  
bei Interesse an (05401-8211-0).

welcome 
to rehality.

Physiotherapeut*in 
(Voll- oder Teilzeit)

Rezeptionsmitarbeiter*in 
(Teilzeit)

physio · reha · training

Die neue Praxis für 
nachhaltige Physiotherapie 
in Georgsmarienütte.

Melde dich per E-Mail unter welcome@rehality.de
oder telefonisch unter 05401 – 88 15 87 0.
rehality · Hof Gartmann 1 · 49124 Georgsmarienhütte

Du hast Lust, unseren künftigen Praxisalltag 
aktiv mitzugestalten? Dann können wir es kaum 
erwarten, dich kennenzulernen - ganz gleich, 
ob du bereits Berufserfahrung hast oder nicht. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:
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Selbst das Wetter spielt mit
Anfang September feierte Hol-
sten-Mündrup als kleinster 
Georgsmarienhütter Ortsteil 
sein 34. Dorfgemeinschafts-
fest. Bei bestem Turnierwetter 
sorgten die sportlichen Wett-
bewerbe für Spannung und Un-
terhaltung. Das Fußballturnier 
gewann die Mannschaft „Bau-
ernschaft“, während die „Mit-
telheide“ das Tauziehen für 
sich entscheiden konnte. Beim 
Boule-Turnier holte sich das 
Team „JJR“ vom SV Süd den Po-
kal. Auch beim Kindertauziehen 
gab es Jubel. Vor allem bei den 
Mädchen, die gegen die Jungs 
gewannen. Als stellvertretender 
Bürgermeister übergab Chris-
toph Ruthemeyer die Pokale an 
die Mannschaften. Vom Dorfge-
meinschaftsfest zeigte er sich 
begeistert und freute sich, dass 
von den aktuell 724 Holsten-

Mündruperinnen und Holsten-
Mündrupern „gefühlt fast alle 
da waren“. Auch das Miteinan-
der war ein wichtiger Baustein. 
Bei Kaffee und Kuchen oder an 
den Imbiss- und Getränkebu-
den kamen die Einwohnerinnen 
und Einwohner miteinander ins 
Gespräch. Ein buntes Angebot 
gab es zudem für die Kinder. 
Neben Toben auf der Hüpfburg, 
Kinderschminken und einem 
Glücksrad, gab es verschiedene 
Bastelangebote. 
Das Organisationsteam, das das 
ganze Fest ehrenamtlich und 
mit viel Einsatz auf die Beine ge-
stellt hatte, freute sich über die 
vielen Besucherinnen und Be-
sucher und die tolle Stimmung. 
Abgerundet wurde Dorfge-
meinschaftsfest am zweiten Tag 
mit dem traditionellen Früh-
schoppen.� o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� SEPTEMBER

Auf dem 34. Dorfgemeinschaftsfest in Holsten Mündrup besiegten die 
Mädchen die Jungs beim Kindertauziehen.
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Perfekter Auftakt in die Kirmessaison
Es war ein toller Auftakt in die 
Kirmessaison: Bei der Holz-
hauser Kirmes gab es in den vier 
Tagen nicht nur wegen des tol-
len Wetters viele zufriedene Be-
sucherinnen und Besucher zu 
entdecken. Vor allem die vie-
len Programmpunkte für Fami-
lien wie die Groschenkirmes, 
die Run-Area, das Kindertheater 
oder der Spielenachmittag der 
Stadtbibliothek fanden großen 
Anklang. Auch abends war die 
Veranstaltung gut besucht, weil 
dort wie immer – und anders 
als auf einer „klassischen Kir-
mes“ – auch Livemusik geboten 
wurde. Freitags heizte die ehe-
malige GMHütter Schülerband 
„No Tomorrow“, die in diesem 
Jahr ihr erstes Album rausge-
bracht hat, den Besucherinnen 
und Besuchern ein. Nach der of-
fiziellen Eröffnung am Samstag 
durch den stellv. Bürgermeister 
Christoph Ruthemeyer sorgte 
DJ Arndt Huter abends für gute 
Stimmung. Am Montag, dem 
Familientag mit vergünstigten 
Preisen, klang die Veranstaltung 
schließlich mit einer spektakulä-
ren Feuershow mit „Element of 

Fire“ aus. Das Fazit von der Stadt 
und der Holzhauser Runde fiel 
dementsprechend positiv aus: 
„Alles ist super gelaufen, die 
Stimmung war gut und das Kon-
zept passt“, so die Organisato-
ren.� o

Die Kirmessaison startete Mitte 
September in Holzhausen.
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen zum 1.1.2024 für unser Café an der Oeseder Straße

eine Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit (120–130 Stunden) 

sowie Schüler/in m/w/d  
zur Aushilfe  auf 520-Euro-Basis in  
der Woche und am Wochenende

Wir suchen zu sofort –  
unbefristet – eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die Krippe

Die Wochenarbeitszeit beträgt 34,0 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD.
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei 
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die  
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
z. Hd. Christiane Brüggen · Kolpingstr. 3 · 49205 Hasbergen
oder per E-Mail an kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef Hasbergen 
 
Wir suchen zu sofort eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Elternzeitvertretung in der Krippe. 
  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD. 
 
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei  
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef, 
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen  
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de 
 
 
 
 
 
 
 

 

KARRIERE

WÜRZE!
MIT

BEWIRB DICH JETZT ALS
Maschinen- & Anlagenführer:in
Mechatroniker:in 
Produktionsmitarbeiter:in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

WWW.MOGUNTIA.COM
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Jugendparlament blickt  
hinter die Kulissen 
Seit Juni hat die Stadt Georgs-
marienhütte ein Jugendparla-
ment und damit – angedockt 
an die kommunale Verwaltung 
– ein eigenes Gremium für An-
gelegenheiten, Themen, Ideen 
oder Wünsche, die insbeson-
dere das Leben der Kinder und 
Jugendlichen im Stadtgebiet 
tangieren. Doch viele der 15 
Parlamentsmitglieder hatten 
bisher nur wenig oder noch gar 
keine Berührungspunkte mit 
der Stadt – genauer – mit der 
Stadtverwaltung gehabt, in der 
am Ende der Entscheidungs-
kette die kommunalpolitischen 
Beschlüsse umgesetzt werden. 
Deshalb gab es nun ganz am 
Ende Sommerferien einen Ter-
min im Rathaus, um dort einmal 
einen kleinen Blick hinter die 
Kulissen werfen zu können.
Begrüßt wurden die Kinder und 
Jugendlichen von Daniela Spitt-
ler, die als Leiterin der Hauptab-

teilung, einen guten Überblick 
über die Abläufe und Struktu-
ren im Rathaus hat. Anhand ei-
ner kleinen Präsentation zeigte 
Spittler den JuPa-Mitgliedern 
nicht nur, was es für politische 
Organe bei der Stadt mit der 
Bürgermeisterin, den Fachaus-
schüssen, dem Verwaltungs-
ausschuss sowie dem Rat gibt, 
sondern auch, wie sich die Ver-
waltung anhand verschiedener 
Oberthemen in die einzelnen 
Fachbereiche aufgliedert. Ob 
Bauen, Soziales, Bürgerange-
legenheiten, Kultur, Ordnung, 
Umwelt oder IT – die Stadtver-
waltung spiegelt in ihrer Orga-
nisation im Prinzip die Vielfältig-
keit des Zusammenlebens in ei-
ner Stadt wider. 
Zum Abschluss des Rundgangs 
durften die Kinder und Jugend-
lichen auch einen Blick in das 
Amtszimmer von Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo werfen.� o

Besuch im Rathaus: Das Jugendparlament der Stadt Georgsmarienhüt-
te warf einen Blick hinter die Kulissen der Stadtverwaltung.
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Ein Leben für die Party
Die alten Fotos sprechen für 
sich. Sascha Loudovici steht wie 
so oft mit dem Mikro in der Hand 
am DJ-Pult und heizt den Gäs-
ten auf einer der Partys in den 
1990er-Jahren in Georgsmarien-
hütte ein. Egal ob in der Alten 
Wanne, der Aula der Realschule 
oder der Michaelisschule – die 
Party-Locations wechselten, 
der Protagonist auf der Bühne 
blieb der gleiche. Vielen Men-
schen, die Anfang der 1990er-
Jahre ihre Jugend in Georgsma-
rienhütte verbrachten, ist der 
Name Sascha Loudovici ein Be-
griff. Auch deshalb berührte der 
plötzliche Tod des Gründers der 
legendären BLUB-Jugendveran-
staltungen vor einigen Monaten 
viele in der Region.
Der blick-punkt hatte Sascha 
Loudovici vor gut zwei Jahren 
unter der Rubrik „Was macht ei-
gentlich“ einen Artikel gewid-
met. Im September warf der 
blick-punkt noch einmal einen 
Blick auf das Leben des Enter-

tainers, der den Kontakt zu sei-
ner Heimat Georgsmarienhütte 
und vor allem nach Dröper, dem 
Wohnort seiner Eltern, stets auf-
rechthielt. Über sein einstiges 
Wirken in Georgsmarienhütte 
hatte Sascha Loudovici im Jahr 
2020 gesagt: „Es war eine auf-
regende Zeit. Wir haben Kon-
zert- und Musicalfahrten ge-
macht, hatten eine Jugendtalk-
show „BLUBBERN mit BLUB!“, 
haben Discobusse eingerich-
tet und Konzerte ausgerichtet, 
haben das Kulturamt der Stadt 
unterstützt, Jugendtheater an-
geboten und vieles mehr.“ Sa-
scha Loudovici war umtriebig, 
knüpfte Kontakte und wusste 
diese zu nutzen. Sein Motto lau-
tete: „Ein Leben für die Party!“
Während Loudovici auf der 
Bühne oft den Spaßvogel gab, 
machte er sich nebenher auch 
viele Gedanken über die Ent-
wicklungen in seiner Heimat-
stadt GMHütte. Beim letzten 
Gespräch mit dem blick-punkt 
im Jahr 2020 richtete er zum Bei-
spiel einen Appell an die junge 
Generation: „Ich kann jedem Ju-
gendlichen in der Stadt Georgs-
marienhütte nur empfehlen, 
sich ehrenamtlich für die Ver-
eine, Verbände und andere Or-
ganisationen vor Ort zu enga-
gieren. Bei diesen Tätigkeiten 
lernt man fürs Leben!“� o
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Tobias Genschel 

Bewirb dich jetzt: 
rewe.de/karriere

Freu dich auf unbefristete Verträge,  
Personalrabatte, ein faires Gehalt, u.v.m.!

Für unseren REWE Markt im Mühlentor 1, 
49186 Bad Iburg suchen wir Mitarbeitende 
(m/w/d) in Voll- oder in Teilzeit.

Neuer Markt – neues Glück. 
Komm ins REWE Team Genschel!

Quer- 

einsteigende   

willkommen!

AZ_REWE_NO_5001_Bad Iburg_42-2023_41501273_001KW42 2023-10-20T05:25:50Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm
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Wir bieten:
• eine persönliche und strukturierte Einarbeitung
•  die Mitarbeit in einem motivierten, professionellen 

und innovativen Team
•  Top-Ausstattung (Tablet-PCs, Smartphones, 

Dienstkleidung, moderne Dienstwagen)
•  Vergütung nach Caritas-Tarif (inkl. Weihnachtsgeld, 

Leistungszulage, Betriebsrente)
•  Attraktive Möglichkeiten zu Fort- und 

Weiterbildungen
•  Mindestens 30 Tage Jahresurlaub 
•  Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  

mit „Businessbike“
•  Mitsprache bei der Dienstzeitgestaltung
•  und vieles mehr…
Wir freuen uns auf neue TeamkollegInnen!

Daher suchen wir suchen wir für unsere Sozialstation 
Hagen a.T.W./Hasbergen motivierte und zuverlässige 

Pflegefachkräfte und 
Qualifizierte Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d)

als KollegInnen, die gerne in unserem Team 
mitarbeiten möchten (Stellenumfang nach Wunsch, 
gerne auch als Wiedereinstieg).

Bewerbungen bitte an:
Sozialstation Hagen a.T.W./Hasbergen 
Beate Koch-Suna | Natruper Straße 11 
49170 Hagen a.T.W. |Tel. 05401/979780 
koch-suna.sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

Im Sankt-Anna-Stift pflegen und versorgen wir  
unsere BewohnerInnen wertschätzend und liebevoll. 

Wenn Sie eine 

motivierte 
Pflegefachkraft (w/m/d) 

sind und unser aufgeschlossenes Team  
in Vollzeit oder Teilzeit ab Februar 2024 oder früher 
unterstützen möchten, bieten wir Ihnen unter anderem:

•  eine strukturierte Einarbeitung in einem professionellen Team
•  Vergütung nach Caritas-Tarif 

Weihnachtsgeld, Betriebsrente, mind. 6 Wochen Jahresurlaub, 
Jahresleistungszulage

•  Angebot und Unterstützung von Fort- und Weiterbildungen
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement  

u.a. Firmenfitness mit „Hansefit“, Fahrradleasing  
mit „Businessbike“

•  Berücksichtigung individueller Interessen  
bei der Dienstplangestaltung

Weitere Informationen auf  
www.sankt-anna-stift.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
bis 31.1.2024 per Post oder E-Mail an

Sankt-Anna-Stift | Florian Schönhoff 
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W.  
Tel. 05401/979-0 
E-Mail: fschoenhoff@sankt-anna-stift.de

Wir stellen ein! 
Zwei spannende Positionen, zwei Standorte! 
Zur Verstärkung unseres Teams in Lengerich suchen wir eine 
 teamorientierte Bürokauffrau/-mann, während in Hagen  
und Lengerich engagierte Physiotherapeutinnen willkommen sind.  
Die Positionen sind in Teil- oder Vollzeit zu besetzen. 

Das sind wir: 
Die Krankengymnastik Spentzas zeichnet sich u.a. durch eine 
 enorme Therapie- und Behandlungsvielfalt in den Bereichen der 
Orthopädie, Neurologie, Chirurgie, Trainingstherapie, Faszien-
therapie oder dem Reha Training (in Kursen und an Geräten) aus. 

Für unser Team suchen wir: 

Bürokauffrau/Bürokaufmann 
in Lengerich

Als kaufmännische Mitarbeiter:in bist du das Herzstück unserer 
Praxis und erste Anlaufstelle für unsere Patientinnen.  
Deine Aufgaben reichen vom Termin- und Rezeptmanagement  
bis zu Verwaltungsaufgaben. 

Physiotherapeut:in 
in Lengerich und Hagen a.T.W.

In unseren Praxen suchen wir Physiotherapeutinnen, die mit 
Freundlichkeit, Verlässlichkeit und Teamfähigkeit unser Team 
 bereichern. Das bieten wir: überdurchschnittliches Gehalt,  
30 Urlaubstage, 7 Fortbildungstage, Übernahme von  
Fortbildungskosten. 

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann sende uns Deine Bewerbung gerne  
per Mail oder Post an: 

Krankengymnastik V. Spentzas,  
Osnabrücker Straße 4 · 49170 Hagen a.T.W.  
E-Mail: hagen@spentzas.de 
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Zeltlager der Jugend St. Peter und Paul 
in Loxstedt
Koffer gepackt, noch schnell 
Mama und Papa auf Wieder-
sehen gesagt und schon ging 
es los. Auch in diesem Jahr war 
das Zeltlager der Jugend St. Pe-
ter und Paul wieder ein großer 
Erfolg für die 270 Gruppenkin-
der und Gruppenleitenden, die 
sich zum Zeltplatz nach Lox-
stedt aufmachten. Bei überwie-
gend gutem Wetter konnten 
die Gruppenleitenden, unter-
stützt vom Arbeitskreis zukünf-
tiger Gruppenleitenden, für die 
189 mitfahrenden Kinder ein 
buntes Programm auf die Beine 
stellen. Dabei raus kamen ver-
schiedene Stationsläufe, Völ-
kerball-Turniere, Geländespiele 
und Shows. Am letzten Tag des 
Lagers wurden einige Preise für 
die verschiedenen Siegergrup-
pen der Spiele verteilt. Doch 
zum Zeltlagerfeeling zählt nicht 
nur ein buntes Programm. Zehn 
Tage Zeltlager sind wie ein Ab-
tauchen in eine andere Welt: mit 
seiner Gruppe in Zelten schla-
fen, mit Freunden spielen und 
Zeit verbringen, abends am La-

gerfeuer Zeltlagerlieder singen 
und nachts das Banner vor Über-
fällen schützen. Auch leckeres 
Essen in einer großen Runde 
um das Banner darf nicht feh-
len, damit vom Zeltlager der Ju-
gend St. Peter und Paul gespro-
chen werden kann. Ob Back-
fisch und Kartoffelbrei, Gulasch 
oder Eintopf - die Küche zau-
berte auch in diesem Jahr mal 
wieder ein hervorragendes Es-
sen. Ermöglicht werden konnte 
all das durch die Unterstützung 
und Hilfsbereitschaft verschie-
dener GM-Hütter Unterneh-
men sowie durch den Einsatz 
vieler ehrenamtlicher Helfer, die 
das Zeltlager als Gruppenleite-
rinnen und Gruppenleiter oder 
AKs, als Küchen- oder Lagerlei-
tungsmitglieder vorbereiteten 
und durchführten. Allerdings 
gingen die zehn Zeltlagertage 
auch wieder schnell vorbei. So 
verspürte der ein oder andere 
nach der Freude, in Oesede ge-
sund angekommen zu sein, be-
reits Zeltlager-Sehnsucht. � o
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270 Teilnehmer – darunter 189 Kinder - waren mit beim Zeltlager der Ju-
gend St. Peter und Paul in Loxstedt.
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Zehn Tage Zeltlager sind wie ein Abtauchen in eine andere Welt.
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen einen 

Auslieferungsfahrer (m/w/d) 
in Teilzeit (120 Stunden im Monat)
Führerscheinklasse B  
erforderlich.

www.pb-gmhuette.de

www.pb-gmhuette.de

Arbeiten für das Panoramabad
Das Panoramabad ist ein attraktives Familien-, Freizeit- und Wellnessbad 
mit vielfältigem Angebot für Jung und Alt, das zur Unternehmensgruppe 
der Stadtwerke Georgsmarienhütte gehört. Engagierte und kompetente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeichnen unser Bad aus.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in Teilzeit eine zuverlässige 
und kollegiale

Reinigungskraft (m/w/d)
Ihre Aufgaben:

••  In Ihrer Verantwortung liegt die Kontrolle aller zugänglichen Bereiche 
nach Ordnung und Sauberkeit.

••  Sie führen Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten im Umkleide- und 
Sanitärbereich durch.

••  Nach entsprechender Einarbeitung sind sie teilweise für die Betreuung 
der Saunaanlage zuständig.

••  Sie sind erster Ansprechpartner für unsere Besucher.

Ihr Profil:

••  Sie haben Interesse an einem interessanten und sicheren Teilzeitjob.
••  Sie haben die Bereitschaft zu wechselndem Schichtdienst, auch an 

Wochenenden und Feiertagen.
••  Sie besitzen eine teamorientierte, freundliche und sorgfältige Arbeits-

weise.
••  Sie verfügen über sichere Deutschkenntnisse.

Wir bieten Ihnen:

Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zukunfts-
orientierten Unternehmen mit der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen 
 Handeln in einer angenehmen, teamorientierten Arbeitsatmosphäre. 
Neben einer attraktiven Vergütung nach TVöD (nach der Probezeit beträgt 
der Brutto-Stundenlohn mehr als 15,00 Euro) mit entsprechenden Zula-
gen, 30 Tagen Urlaub und betrieblicher Altersversorgung bieten wir Ihnen 
weitere Incentives, wie z.B. die Möglichkeit zur Nutzung eines JobRades.

Verstärken Sie unser Team!

Für Rückfragen steht Ihnen unser Badleiter, Herr Thomas Kaulingfrecks, 
unter der Telefonnummer 05401/8292-54 zur Verfügung.
Bitte bewerben Sie sich über unserer Internetseite:
www.pb-gmhuette.de/Jobs.

Panoramabad GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte
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Wo es krabbelt und kriecht
Wer sich mit dem deutschen 
Schulsystem beschäftigt, denkt 
unwillkürlich an dessen klassi-
sche Bestandteile wie Grund- 
und Hauptschule, Realschule 
oder Gymnasium. Aber wer hat 
schon mal etwas von einer Vi-
variumschule gehört? „Das sind 
Schulen, die für den Einsatz im 
Biologieunterricht oder im Rah-
men von Ganztagsangeboten 
Tiere und Pflanzen halten“, er-
klärt Harald Rosenbaum. Der 
Biologielehrer am Gymnasium 
Oesede leitet das dort seit gut 
zwölf Jahren bestehende Viva-

rium, in dem aktuell in 45 Ter-
rarien etwa 40 unterschiedliche 
Arten von Insekten, Spinnentie-
ren, Amphibien und Reptilien 
beheimatet sind. Bundesweit 
haben sich mit diesem Thema 
befasste Lehrkräfte im „Ring 
der Vivariumschulen“ zusam-
mengeschlossen. 28 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
ganz Deutschland trafen sich 
jetzt zu ihrer Jahrestagung am 
Gymnasium Oesede.  In mehre-
ren Workshops tauschten sich 
die Teilnehmer der Jahresta-
gung etwa über den Umgang 

mit Schlangen, das 
Präparieren von 
Insekten oder die 
Zucht von Käfern 
aus. Gleichzeitig 
waren sie beein-
druckt von dem 
Interesse und der 
Sachkunde der im 
Vivarium enga-
gierten Schüler. „In 
einem Vivarium 
lernen die Schüle-
rinnen und Schü-
ler auf eine spiele-
rische Art die Tiere 
und ihre Lebens-
räume kennen“, 
stellte Rosenbaum 
fest. � o

Lieben alles, was so kreucht und fleucht: Harald 
Rosenbaum und eine Pädagogin beim Jahres-
treffen der Vivariumsschulen in Oesede. 
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Ein Boot für die DLRG-Spezialisten
Die Helfer aus der DLRG 
GMHütte sind als Spezialisten 
für Hochwasserereignisse in 
den vergangenen Jahren mehr-
fach für viele Tage im Einsatz 
gewesen, zuletzt beim Ahrtal-
Hochwasser im Jahr 2021. Dort 

wurde deutlich, dass sich die 
Einsatzbedingungen zuneh-
mend verändern. Zusätzlich zu 
„klassischen“ Hochwasserla-
gen mit übertretenden großen 
Flüssen wie der Elbe, kommen 
aufgrund von Starkregenereig-
nissen sturzflutartige Szena-
rien zustande. Diese treten oft 

lokal, auch in kleineren Städ-
ten oder an Bächen auf. Darauf 
haben sich die Helfer der DLRG 
GMHütte durch die Ausbil-
dung von 16 sogenannter „Strö-
mungsretter“ eingestellt, der 
derzeit größten Gruppe in Nie-

dersachsen, die 
auch in stark strö-
menden Gewäs-
sern tätig werden 
können. Was der 
DLRG-Ortsgruppe 
jedoch fehlt, um 
weiterhin eine ef-
fektive Rettung 
von Menschen 
und Tieren durch-
führen zu können, 
ist ein spezielles 
Schlauchboot, ein 
sogenanntes Raft. 
Dieses kommt im-
mer dann zum Ein-
satz, wenn man 

mit herkömmlichen Booten mit 
Motor nicht weiterkommt. Die 
Anschaffungskosten liegen bei 
rund 6.500 Euro, die der rein 
ehrenamtlich arbeitende Ver-
ein nicht allein aufbringen kann 
und daher auf zweckgebun-
dene Spenden aus der Bevölke-
rung hofft. � o
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Die Anschaffungskosten ist des speziellen 
Schlauchboots, eines sogenannten Rafts, liegen 
bei rund 6.500 Euro.
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Seit über 20 Jahren ist die RHR Profiltechnik GmbH aus Georgsmarienhütte der 
Spezialist für Kunststoffprofile und Extrusion im Raum Osnabrück. Von der 
Idee eines Kunststoffprofils über die Konstruktion und den Bau eines 
Extrusionswerkzeuges bis hin zur Musterung sowie der Fertigung von Klein-, 
Mittel- und Großserien bedienen wir unsere deutschen und europäischen 
Kunden aus diversen Branchen mit ganzheitlichen Profillösungen. 

 Werde Teil des RHR-Teams und übernimm zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Aufgaben eines  
 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) im Bereich der Extrusionstechnik: 

Deine Aufgaben 
• Einrichten und Anfahren von Extrusionsanlagen 
• Überwachung der Produktionsprozesse und ggfs. 

Entstörung der Anlagen 
• Einhaltung der Qualitäts- und Sicherheitsstandards 
• Wartung und Instandhaltung der 

Produktionsanlagen 

Unsere Anforderungen 
• abgeschlossene Berufsausbildung (vorteilhaft wäre eine 

techn. Ausbildung z. B. in der Kunststoffverarbeitung), 
Quereinsteiger möglich 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3 Schicht-System) 
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität 

 
Wir bieten Dir 

ü Leistungsgerechte und attraktive Entlohnung 
ü Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
ü Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

 
ü Leasing Fahrrad 
ü Vermögenswirksame Leistungen 
ü Weitere attraktive Sozialleistungen 

 
Interessiert? 
Wir freuen uns auf Deine schriftliche 
Bewerbung! 
 

  
Dein persönlicher Ansprechpartner 
Sebastian Rassfeld 
Telefon: 05401 8929719 
sebastian.rassfeld@rhr-profiltechnik.de 
 

 
 

 

Wellendorfer Str. 132
49124 Georgsmarienhütte
05401 896424
www.rhr-profiltechnik.de
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Ideen für die berufliche Zukunft 	
Den Wunschberuf entdecken 
und den passenden Ausbil-
dungsbetrieb dazu finden: Das 
konnten Schülerinnen und 
Schüler bei der Berufsorien-
tierungsveranstaltung „Talent 
trifft Ausbildung“, die seit 2015 
regelmäßig von der MaßAr-
beit angeboten wird. Gleich an 
zwei Tagen drehte sich in den 
Räumlichkeiten des Gymnasi-
ums Oesede bei Mitmachaktio-
nen und Speed-Meetings alles 
rund um die berufliche Zukunft 
der Jugendlichen. Gemeinsam 

mit der Stadt Georgsmarien-
hütte hatte die MaßArbeit Schü-
ler der Abschlussjahrgänge der 
Schulen in Georgsmarienhütte, 
Hagen und Hasbergen einge-
laden. Durch die erstmalige Be-
teiligung der jüngeren Jahr-
gänge des Gymnasiums waren 
insgesamt etwa 1.500 Schüler 
auf der Messe zugegen. Das An-
gebot richtete sich auch an die 
Eltern als wichtigste Beratungs-
personen bei der Berufswahl ih-
rer Kinder.  „Für die jungen Men-
schen war die Veranstaltung 

JAHRESRÜCKBLICK 2023� OKTOBER

Ruth Macharia (links) reicht Zoe Maileen (sitzend) das Essen an, Leona 
und Josephine schauen interessiert zu.
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Freuen sich über den Erfolg der Ausbildungsmesse: (v.l.n.r.) Mark Rein-
hardt, Leiter Sophie Scholl-Schule, Thomas Rohm, Leiter Gymnasium, 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Lars Hellmers, Vorstand MaßArbeit.

100 Jahre – und kein bisschen leise
Am Samstag, 7. Oktober, fand in 
der GMHütter Lutherkirche ein 
Bläserkonzert statt. Der Posau-
nenchor GMHütte besteht mit 
kurzen, kriegsbedingten Unter-
brechungen seit nunmehr 100 
Jahren. In der Chronik heißt es: 
„Am 21. Oktober 1923 wurde 
der Posaunenchor Georgsmari-
enhütte von 11 Gliedern unse-
rer Gemeinde … gegründet.“ 

Aufgrund der Inflation waren 
die Kassen leer. Es fanden sich 
aber Gönner (u.a. Kommerzien-
rat Stahmer, Direktor von Hold 
und Gemeindeglieder), die 
mit Instrumenten- und Geld-
spenden für die Grundausstat-
tung des jungen Posaunencho-
res sorgten. Weiter steht in der 
Chronik: „Durch fleißiges Üben 
war es uns möglich, schon im 
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eine hervorragende Gelegen-
heit, einen Überblick über die 
verschiedenen Berufsbilder zu 
erhalten und in lockerer Atmo-
sphäre mit potenziellen späte-

ren Arbeitgebern ins Gespräch 
zu kommen“, so Annika Schütte 
von der Servicestelle Schule-
Wirtschaft der MaßArbeit. � o
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•  Aluminium- 
Terrassen-
überdachungen

•  Kaltwintergärten
•  Glasschiebe-

elemente
•  Vordächer
•  Carports
•  Markisen

Borgloher Senke 13 C · 49176 Hilter-Borgloh
Telefon 0157/58482571 · E-Mail: kontakt@att-terrassentraum.de

IHR SPEZIALIST RUND UMS THEMAIHR SPEZIALIST RUND UMS THEMA
Terrassen-Überdachungen/WintergärtenTerrassen-Überdachungen/Wintergärten

WINTERAKTION 

10% 
auf alle  

Bestellungen
bis 31.1.2024

Die heutigen Mitgliederinnen und Mitglieder freuen sich auf das Konzert 
in der Lutherkirche.

auf Martin Vinke, Jürgen Wer-
ner, Karl-Heinz Pesch und Gün-
ter Wilde, die in diesem Jahr die 
städtische Ehrengabe verliehen 
bekommen haben und bei de-
nen das ehrenamtliche Engage-
ment definitiv zur eigenen DNA 
gehört. Rund 200 Gäste waren 
der städtischen Einladung zur 
Feierstunde im Saal Niedersach-
sen des Rathauses anlässlich des 
53. Stadtgeburtstages gefolgt. 
In ihrer Begrüßungsrede wür-
digte Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo das vielseitige ehrenamt-
liche Engagement im Stadtge-
biet und verdeutlichte mit Blick 
auf die vier Geehrten zugleich, 
weshalb für das „Funktionieren“ 

einer intakten Stadtgesellschaft 
ehrenamtlicher Einsatz unver-
zichtbar sei: „Die öffentliche 
Hand – also auch wir als Stadt – 
können leider nicht immer alle 
an uns herangetragenen Wün-
sche, Ideen und Aufgaben re-
alisieren. Ohne Menschen, die 
sich für das Gemeinwohl ein-
setzen, die sich im positiven 
Sinne in diese Lücke drängen, 
wäre das gemeinschaftliche Le-
ben – so wie wir es hier bei uns 
in Georgsmarienhütte kennen 
– undenkbar. Dieses ist das Ge-
schenk, was uns das ehrenamt-
liche Engagement gibt und für 
das wir jederzeit dankbar sein 
müssen.“� o

Justizministerin Kathrin Wahlmann (2. v. r., vorn) und Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo (3. v. r., vorn) ehrten Karl-Heinz Pesch (links), Günter Wil-
de (2. v. r.) und Martin Vinke (rechts)
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März 1924 im hiesigen Kranken-
haus einige Stücke für unsere 
Kranken zu blasen. Am 2. Oster-
tag 1924 blies der Chor das erste 
Mal im Gottesdienst und wurde 
somit an diesem Tage der Kir-

chengemeinde geschenkt.“ 
Auch die heutigen Mitglieder 
sind mit Elan dabei und freuten 
sich, die Konzertbesucherinnen 
und Konzertbesucher am 7. Ok-
tober davon zu überzeugen.� o

Ehrengaben für vier Kümmerer
„Zivilgesellschaftliches Engage-
ment gehört zur DNA von Ge-
orgsmarienhütte!“ So lautete ei-
ner der zentralen Sätze der nie-
dersächsischen Justizministerin 

Kathrin Wahlmann, die als Fest-
rednerin beim 53. Stadtgeburts-
tag der Stadt Georgsmarien-
hütte zu Gast war. Ganz beson-
ders abgestellt war dieser Satz 
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Inhaber Ralf Leimkuhle
Tischlermeister

Türen/Rolläden
Altbausanierung
Innenausbau
Trockenbau
Laminat- und
Fertigparkettverlegung
Wintergärten
Markisen
Insektenschutzsysteme

Ihr zuverlässiger Partner 
in der 4. Generation!

Heinrich-Schmedt-Str. 97 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 5650 · Fax: 05401 46712 · info@tischlerei-leimkuhle.de

Türen/Rolläden
Altbausanierung
Innenausbau
Trockenbau
Laminat- und
Fertigparkettverlegung
Wintergärten
Markisen
Insektenschutzsysteme

Ihr Zuverlässiger Partner
in der 4. Generation!

Inhaber
Ralf Leimkuhle
Tischlermeister

Heinrich-Schmedt-Str. 97
49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 05401 5650
Fax: 05401 46712
tischlerei-leimkuhle@osnanet.de

GENEO®

DIE NEUE DIMENSION IM FENSTERBAU

ALTES FENSTER RAUS,

GROSSE EINSPARUNG REIN!

Senken Sie Ihren Energieverlust am Fenster um bis zu
76% mit neuen Fenstern aus REHAU-Profilen!

Auch in diesem Jahr möchten wir uns bei Ihnen für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2024.

 Ihr Team der  
Tischlerei Leimkuhle

„Meine Mutter weiß genau: 
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich 
alles, was ich kann. Aber im 
akuten Notfall? Da kann das 
Rote Kreuz einfach mehr.  
Und das weiß sie ja auch.  
Es ist also eigentlich nicht ihr, 
sondern unser Hausnotruf.  
Er macht uns  
beide sicherer.“

„Meine Omi hat den Hausnotruf vom  
Roten Kreuz. » Komm’ Du erst mal in 

mein Alter «, sagt sie oft. » Genau mein 
Plan «, antworte ich dann. Und der 

DRK-Mobilruf hilft mir dabei.“

DRK-Kreisverband 
Osnabrück-Land e. V.

Mobilruf. Bunter, sicherer, unbeschwerter.
DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e. V. · Im Nahner Feld 6 · 49082 Osnabrück 

Tel. 0541- 589986 · hausnotruf@drk-os-land.de · www.drk-os-land.de
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Hausnotruf.

Jubiläum bei  
Georgsmarienhüttes  
größtem Herrenstammtisch  
Eisbeinfreunde trafen sich zum 40. Mal  
zu E & S im Brauhaus Dröge
Der Abend hat eine inzwischen 
über 40-jährige Tradition und 
findet immer am letzten Freitag 
im November statt: das große 
Eisbein- und Sauerkrautessen, 
kurz E & S, im Brauhaus Dröge.
So trafen sich wieder 60 Herren, 
ausgerüstet mit der eigens für 
diese jährlich wiederkehrende 
Veranstaltung gestalteten Kra-
watte, um leckeres Eisbein mit 
Sauerkraut und Kartoffelpüree 
zu genießen. Auf eine beson-

dere Feier des Jubiläums wurde 
verzichtet, zumal die Kontinu-
ität durch die wegen der Co-
rona-Pandemie ausgefallenen 
Treffen zwischenzeitlich kurz 
unterbrochen war.
Die Organisatoren Hans-Joa-
chim Graef und Manfred Mot-
zek haben es sich daneben zur 
Aufgabe gemacht, regelmäßig 
für die Unterstützung eines ge-
meinnützigen Projekts in der 
Hüttenstadt zu werben.

Mit den Servicekräften vom Brauhaus Dröge freuen sich (von links) Ste-
phan Sprekelmeyer, Manfred Motzek, Dieter Görbing und Hans-Joa-
chim Graef auf das leckere Essen.
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Diesmal war es Dieter Gör-
bing, der die Arbeit der Kon-
rad-Sieker-Stiftung vorstellte, 
deren Ziel es ist, an Leukämie 
erkrankte Menschen und ihr fa-
miliäres Umfeld zu unterstüt-
zen.  Durch die Spendenfreude 
der Herrenrunde wurden 1.000 
Euro für den guten Zweck ge-
sammelt und direkt übergeben.
Damit war der Abend noch 
lange nicht zu Ende: In bester 
Stimmung trafen sich die Her-
ren bei Pils und Lockstedter, um 

gute Gespräche zu führen so-
wie alte und neue Kontakte zu 
knüpfen. Weit nach Mitternacht 
traten die letzten Gäste den 
Heimweg an. 
Auch ein Generationenwech-
sel wurde vollzogen: Die Vor-
bereitung und Durchführung 
des Abends liegt künftig in den 
Händen von Martin Fieke und 
Stephan Sprekelmeyer. Mindes-
tens bis zum 50-jährigen Jubi-
läum! � o

Tamina Kallert liest  
in Georgsmarienhütte
blick-punkt GMHütte verlost in Kooperation  
mit der Stadtbibliothek 2x1 Karte
Als Moderatorin des WDR-Rei-
semagazins „Wunderschön“ so-
wie der Städtereise-Sendung 
„2 für 300“ ist Tamina Kallert es 
gewohnt, ständig unterwegs zu 
sein. Und so macht sie sich im 
Februar von ihrer Heimatstadt 
Freiburg auf nach Georgsmari-
enhütte, um aus ihrem aktuel-
len Buch „Und dann kommt das 
Meer in Sicht“ vorzulesen und 
Reisegeschichten vom Aufbre-

chen und Ankommen zu erzäh-
len. Aber ihren Schilderungen 
erweitert sie gewissermaßen 
auch den Bildausschnitt, der 
sich sonst auf das Schöne kon-
zentriert.
Denn was sich jedoch hinter der 
Kamera abspielte, wie strapaziös 
die Vorbereitungen sein kön-
nen und unter welchem Druck 
das Fernsehteam oft steht, um 
alles perfekt in Szene zu setzen, 
erfährt das Fernsehpublikum in 
der Regel nicht. Diese Eindrücke 
vermitteln jedoch ihre anschau-
lichen Schilderungen in dem 
Buch. Tamina Kallert gibt dabei 
nicht nur Einblicke hinter die Ku-
lissen, sondern auch in ihre Ge-
danken und Gefühle und wel-
chen prägenden Einfluss eine 
bestimmte Begegnung oder 
eine Erfahrung auf ihr eigenes 
Leben hatte. Sehr offen, ehrlich 
und selbstkritisch erzählt sie 
von einer Lebenskrise mit Mitte 
Zwanzig, von schwierigen Ent-
scheidungen, gesundheitlichen 
Einschnitten sowie Panik- und 
Glücksmomenten.
Die Lesung findet am 20. Fe-
bruar um 19.30 Uhr in der Kir-
che Peter und Paul in Oesede 
statt. Organisiert wird sie von 
der Stadtbibliothek KÖB. Dort 
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3spaltig, 138 mm breit, 62 mm hoch
in Bad Iburg „aktuell“  = 133,92 Euro + MwSt.
in 2 Orten  = 216,38 Euro + MwSt.
zuzüglich Foto 12,50 Euro + MwSt.

Reifenservice & Anhängerverleih
49186 Bad Iburg · Osnabrücker Straße 50

Tel. 05403-6526 · www.autohaus-redder.de

Wir wünschen Ihnen besinnliche,
frohe und glückliche Weihnachtstage

und für das kommende Jahr
Zufriedenheit und Frohsinn!

Reifenservice & Anhängerverleih
49186 Bad Iburg · Osnabrücker Straße 50

Tel. 05403-6526 · www.autohaus-redder.de

Wir wünschen Ihnen besinnliche,
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und für das kommende Jahr
Zufriedenheit und Frohsinn!

Reifenservice & Anhängerverleih
49186 Bad Iburg · Osnabrücker Straße 50

Tel. 05403-6526 · www.autohaus-redder.de

3spaltig, 138 mm breit, 62 mm hoch
in Bad Iburg „aktuell“  = 133,92 Euro + MwSt.
in 2 Orten  = 216,38 Euro + MwSt.

Wir wünschen eine friedvolle
Weihnachtszeit und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen eine friedvolle
Weihnachtszeit und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

GEORGSMARIENHÜTTE
Glückaufstr. 158 · Tel. 0 54 01/4 38 84
Hindenburgstr. 30 · Tel. 0 54 01/24 51
Oeseder Str. 78 · Tel. 0 54 01/5185

Wir bedanken uns bei unseren  

Kunden für das Vertrauen,  

das sie uns entgegengebracht haben 

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und  

viel Erfolg in 2024 !

Portugal ist Gastland von 
Horses & Dreams
Beim vergünstigten Weihnachtsspecial  
bis zum Jahresende gibt es zehn Prozent Rabatt
Turnierleiter Francois Kassel-
mann hatte es am letzten Tur-
niertag 2023 bereits angekün-
digt: „Die Reise wird 2024 in den 
europäischen Süden gehen.” In-
zwischen steht fest, dass Portu-
gal das Partnerland von Horses 
& Dreams im kommenden Jahr 
wird. Ein Auswahlkriterium für 
die Wahl der jeweiligen Partner-
länder ist auch der historische 
Bezug zum Kulturgut Pferd. Der 
steht bei Portugal außer Frage. 
Denn die iberische Nation ist die 
Heimat der Lusitanos, einer ge-
lehrigen, leistungsbereiten und 
imposanten Pferderasse, die 
auch im internationalen Dres-
sursport das Publikum in ihren 
Bann zieht. Die Verbindung des 
Hof Kasselmann zu Portugal 

ist seit Jahren stark, zuletzt be-
reitete sich die portugiesische 

BLICK ZU DEN NACHBARN

Dressurmannschaft dort auf die 
Europameisterschaften in Rie-
senbeck 2023 vor. 
Im Olympiajahr 2024 spielt auch 
Horses & Dreams eine bedeu-
tende sportliche Rolle. Tradi-
tionell eröffnet das Turnier die 
Freiluft-Saison im Reitsport und 
ermöglicht damit Reitern, Trai-
nern, Richtern und Selektoren 
einen ersten, wichtigen Form-
vergleich von Athleten und 
Pferden nach der Winter- und 
Hallensaison. Hier gibt es ein 
erstens Abtasten im Dressur-
viereck und im Springparcours 
gegen die eigene und die inter-
nationale Konkurrenz. Neben 
den Olympia-Aspiranten und 
Stars im Sattel steht natürlich 
auch der nationale Sport im Vor-
dergrund – mit Klassikern wie 
den Finalqualifikationen für den 
Louisdor-Preis und NÜRNBER-

GER BURG-POKAL sowie dem 
Cup der Sparkasse Osnabrück 
und dem ADC Amateur Cup. 
Zum Start des Vorverkaufs im 
Onlineshop von Ticketmaster 
bietet Horses & Dreams ver-
günstigte Karten an. Bis Sonn-
tag, 31. Dezember, gibt es zehn 
Prozent Ermäßigung auf alle Ti-
ckets. Jede Eintrittskarte bein-
haltet Zugang zum Veranstal-
tungsgelände mit einer großen 
Lifestyle-Ausstellung, inklu-
sive Eindrücken des Partnerlan-
des Portugal, und freie Platz-
wahl auf den offenen Tribünen 
am Spring- und Dressurstadion. 
Kinder bis zwölf Jahre haben 
freien Eintritt, für Jugendliche 
gibt es Vergünstigungen. Ein 
neues Gruppen-Special für zehn 
oder mehr Personen bietet im 
Vorverkauf sogar 20 Prozent Ra-
batt.� o

sind and der Hauptstelle in Ge-
orgsmarienhütte, Schoone
beekstraße 8, ab sofort Karten 
zum Preis von 15 Euro pro Per-
son zu erwerben. Die Veranstal-
ter versprechen, dass Tamina 
Kallert mit ihrer sympathischen 
Art und sonnigen Geschichten 
dafür sorgen werde, dass den 

Besucherinnen und Besuchern 
warm ums Herz wird. Denn die 
Kirche kann nicht ganz auf ge-
mütliche Wohnzimmertempe-
ratur geheizt werden. Daher 
wird warme Kleidung oder gar 
eine kuschelige Decke empfoh-
len.� o

Gemeinsam mit der Stadtbibliothek KÖB 

verlost der blick-punkt GMHütte  

2x1 Freikarte für die Lesung mit Tamina 

Kallert. Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de 

Stichwort „Tamina Kallert“

Teilnahmeschluss: 31. Dezember 2023

Teilnahmebedingungen unter:  

www.osning-medien.de/ 

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Tamina Kallert liest in Georgsmarienhütte auf ihrem Buch „Und dann 
kommt noch das Meer in Sicht.“
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Inh. Fetah Krasniqi
Osterheide 13· 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 480 407 3 

fetah.krasniqi@freenet.de · www.htk-service.de

Danke für Ihr  
Vertrauen  

in diesem Jahr!
Wir wünschen  

Ihnen ein frohes  
Weihnachtsfest  

und viel Glück  
im neuen  

Jahr 2024!

Frohe Weihnachten!

A B M A N U F A K T U R

Direkt
FRISCHE WILDSPEZIALITÄTEN 

AUS DEUTSCHEN WÄLDERN

küchenfertig vorbereitet

WEIHNACHTEN  

KOMMT  

BESTIMMT!

Bedford-Spezialitäten oder  

ein Bedford-Gutschein – 

 das perfekte Geschenk

ÖFFNUNGSZEITEN: MI – FR 9 – 18 UHR UND SA 8 – 12 UHR

TRAITEUR-PLATZ 1 · 49090 OSNABRÜCK- EVERSBURG
TELEFON: 05 41 / 1 21 81 53 · E-MAIL: LADEN@BEDFORD.DE

WWW.BEDFORD-DIREKT.DE

SCHWEINE AUS   
OFFENEN 
STÄLLEN

vitale, robuste und  
ausgeglichene Schweine,

durch natürliche  
Witterungseinflüsse

Panoramabad mit Freibadsaison  
zufrieden
Das Panoramabad blickte im 
September nach eigenen An-
gaben auf eine „zufriedenstel-
lende Freibadsaison“ zurück. 
26.000 Besucherinnen und Be-
sucher verzeichnete die Einrich-
tung in der Zeit von der Eröff-
nung am 1. Mai bis zur Schlie-
ßung Mitte September. Bis zu 
den Sommerferien sorgte das 
gute Frühsommerwetter vor al-
lem im Juni für hohe Besucher-
zahlen. Die Ferienmonate Juli 
und August mit durchwachse-
nem und regnerischem Wet-
ter zogen dann eher Freiluft-
schwimmer an als Bade- und 
Sonnengäste. Die Besucherzah-

len sanken. Der warme Spät-
sommer im September mit bis 
zu 30 Grad Celsius sorgte zum 
Ende der Saison dann nochmals 
für ein gut gefülltes Freibad und 
einen versöhnlichen Abschluss. 
Neben den zufriedenstellenden 
Besucherzahlen freuten sich die 
Betreiber besonders über die 
„gute und freundliche Atmo-
sphäre“ im Freibad. „Aufgrund 
umsichtiger Betreuung durch 
unsere Mitarbeiter und das ver-
antwortungsvolle Verhalten al-
ler Badegäste verlief die Frei-
badsaison ohne nennenswerte 
Zwischenfälle“, ließen die Be-
treiber verlauten. � o

Schwimmen bei Flutlicht konnte man Anfang September bei der langen 
Saunanacht im Freibad.

Fo
to

: P
an

or
am

ab
ad

JAHRESRÜCKBLICK 2023� OKTOBER

Eltern und Kinder packen  
gemeinsam mit an
An einem Samstag gegen 8 Uhr 
füllte sich der Spielplatz der Kita 
St. Marien mit vielen fleißigen 
großen und kleinen Helferinnen 
und Helfern, die mit Schaufeln, 
Schubkarren und vielem weite-
rem Werkzeug erschienen wa-
ren. Sie wollten der Einrichtung 
bei der ersten Renovierungs-
phase des Spielplatzes helfen. 
Bei sonnigem Wetter ging es 
nach einer kurzen Einweisung 
durch Hendrik Lunte vom Kin-
dergartenausschuss an das Ab-
reißen des alten Spielschiffes 
und der Wassermatschanlage. 
Innerhalb kurzer Zeit füllte sich 
die Mulde mit al-
ten Holz- und Ma-
terialresten und 
es entstand eine 
große freie Flä-
che, auf der in mü-
hevoller Arbeit 
Schubkarren voll 
Sand abgeladen 
wurden. Stärken 
konnten sich die 
fleißigen Helfer 
mit gespendeten 
Brötchen, Würst-
chen, Salaten und 

Kuchen. „Ohne die ehrenamt-
liche Unterstützung der Eltern 
wäre diese Aktion nicht mög-
lich gewesen. Wir möchten allen 
helfenden Händen und Kuchen- 
und Salatspendern herzlich 
danken“, erklärte Kitaleiterin 
Claudia Rohlauf. 
Derweil sammelten die Kinder 
bereits viele neue Ideen, wie der 
zukünftige Spielplatz in naher 
Zukunft aussehen könnte und 
malten fleißig Varianten auf Pa-
pier. „Da sind einige tolle Ideen 
dabei, mal schauen, was sich da-
von umsetzen lässt“, so Claudia 
Rohlauf.� o

Die Kinder der Kita St. Marien haben einige 
Ideen, wie ihr Spielplatz mal aussehen soll.
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Das zurückliegende Jahr hatte es in sich. Vielerorts 
mussten neue Vorgaben, Gesetze und Regelungen  
beachtet und umgesetzt werden. Auch der Weih-
nachtsmann und Rudolf, das Rentier, hatten in 
ihrem Unternehmen alle Hände voll zu tun. Doch 
mit dem Erfüllen von Wünschen und Erwartungen 
kennen sich die beiden bekanntlich gut aus – und so 
blieb nach getaner Arbeit noch genügend Zeit, um 
aus dem Papierberg der Gesetze und Vorschriften 
viele schmucke Weihnachtssterne zu basteln.  

Wir wünschen ein harmonisches Weihnachtsfest 
und viel Energie für 2024! 

Ihre Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH

Wie wäre es mit einem Geschenkgutschein  
zum Wohle Ihres Tieres?

V Birgitt Willms 
Karin Oberwestberg

Termine nach vorheriger Anmeldung: Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr

Niedersachsenstraße 12 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/1590435 · www.tgt-punktgenau.vet

Wir bedanken uns für das Vertrauen  
im Jahr 2021 und wünschen  

eine besinnliche Weihnachtszeit sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Kleintierpraxis

Akupunktur

Schmerzambulanz

Frohe 
Festtage!

im Jahr 2023 und wünschen

Viel Freude und Feierlust  
bei der Kneipentour 
Das Kolpinghaus platzte aus 
allen Nähten. Die groß ange-
kündigte Kneipentour hatte 
den Gasthof und sechs wei-
tere gastronomische Betriebe 
in Georgsmarienhütte in eine 
Konzerthalle verwandelt. Im 
Kolpinghaus war es schwie-
rig, überhaupt einen Platz zu 
bekommen. „Es war hart an 
der Grenze, aber im positiven 
Sinne“, erklärte Kolpinghaus-
Wirt Josef Krapp, der bei den 
Besucherinnen und Besuchern 
„eine große Freude“ wahr-
nahm, dass die Veranstaltungs-
reihe endlich wieder stattfin-
den konnte. Der Ärger über ei-
nen weniger einsichtigen Gast 
konnte die Freude über den ins-
gesamt gelungenen Abend nur 

leicht trüben. Auch die ande-
ren Veranstaltungsorte berich-
teten von gut gefüllten Sälen, 
in denen musikalisch die unter-
schiedlichsten Genres bedient 
wurden. „Ich bin sehr zufrie-
den berichtete etwa Alois Ste-
gemann vom Brauhaus Dröge. 
Auch wenn bei ihm die Besu-
cherzahlen nicht ganz so hoch 
waren wie im Kolpinghaus, ka-
men auch am Brauhaus einige 
volle Shuttlebusse vorgefah-
ren. Die vier von der Stadt be-
zuschussten Busse konnten die 
Feierwütigen an diesem Abend 
bis 2 Uhr kostenlos nutzen. „Das 
hat alles super geklappt und wir 
hatten zudem auch noch sehr 
viel Glück mit dem Wetter“, er-
klärte Stegemann.� o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

Die groß angekündigte Kneipentour hatte den Gasthof und sechs weite-
re gastronomische Betriebe in Georgsmarienhütte in eine Konzerthalle 
verwandelt.

Die Veranstaltungsorte berichteten von gut gefüllten Sälen, in denen 
musikalisch die unterschiedlichsten Genres bedient wurden.
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Ihr Haustechnik-Experte

LassEn aucH sIE sIcH
scHwE(E)r bEgEIstErn! 
Wir sind ihr starker Partner in den Bereichen

 � Heizung, Lüftung, Sanitär

 �Wohlfühlbäder – auch barrierefrei

 � Solartechnik – erneuerbare Energien

 �Wartung, Kunden- und Notdienst






Eberhard Schweer GmbH & Co. KG
Auf der Halle 8
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 55 61 + 60 72 
schweer@osnanet.de
www.eberhard-schweer.de

Heizung
Sanitär

Solar
Wohnraumlüftung

WWW.EBErHArd-SCHWEEr.dE

NOTdiENST 0173/5903817

(AuCH Am WOCHENENdE)

Eberhard Schweer GmbH & Co. KG · Auf der Halle 8 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 55 61 + 60 72 · info@eberhard-schweer.de · www.eberhard-schweer.de

Weihnachten – Zeit der Ruhe
Weihnachten ist was wir daraus machen. Alle Jahre wieder bietet es uns die Möglichkeit zu erkennen,  

was wichtig ist im Leben. Statt Hetze und Stress – Gelassenheit und Ruhe, Zeit für uns und unsere Liebsten; 
Zeit für Gespräche, Momente voller Nähe und Herzenswärme; in gemeinsamen Erinnerungen  

schwelgen und gemeinsam Pläne schmieden.

Das Handwerk hat in der Weihnachtszeit eine besondere Bedeutung. Selbstgemachte Geschenke  
und handgefertigte Dekorationen verleihen dabei dem Fest seine einzigartige Authentizität und wir Handwerker 

tun unser Möglichstes, damit Sie es warm haben. Draußen mag es dunkel sein, kalt und nass.  
Drinnen im warmen Kerzenlicht ist es behaglich und wir sind voll stiller Freude in Erwartung auf das Fest.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und entspannte Weihnachtszeit. Finden Sie während der Feiertage genug 
Zeit für Körper, Geist und Seele, um mit neuer Energie in das kommende Jahr zu starten. 

Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen, für die tolle Zusammenarbeit als Team und den wunderbaren  
Zusammenhalt, der uns in jedem Jahr auf‘s Neue motiviert und viel Kraft schenkt. Kundinnen und Kunden  

wie Sie – Kolleginnen und Kollegen wie ihr – Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartner wie Sie –  
haben viel dazu beigetragen, dass es uns seit 93 Jahren gibt.

Schöne Weihnachten wünscht Ihnen 
das gesamte Team von

Vom 21.12.2023 bis zum 03.01.2024 bleibt unser Ladengeschäft geschlossen.  
Unseren Notdienst erreichen Sie unter Telefon 0173/5903817.
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Wir wünschen Ihnen che und entspannte Weihnachtszeit. rtageeine besinnli Finden Sie während der Feie

genug Zeit für Körper, Geist und Seele, um mit neuer Energie in das kommende Jahr zu .starten

Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen, für die tolle Zusammenarbeit als Team und den wunderbaren

Zusammenhalt, de .r uns in jedem Jahr auf‘s Neue motiviert und viel Kraft schenkt

Kundinnen und Kunden wie Sie - Kolleginnen und Kollegen wie ihr - Geschäftspartnerinnen und

Geschäftspartner wie Sie – haben viel dazu beigetragen, dass es seit 93 Jahren gibt.uns

Schöne Weihnachten wünscht Ihnen

das gesamte Team von

Weihnachten Zeit der Ruhe

Weihnachten ist was wir daraus machen. Alle Jahre wieder bietet es uns die Möglichkeit zu erkennen

was wichtig ist im Leben. Statt Hetze und Stress – Gelassenheit und Ruhe, Zeit für uns und unsere

Liebsten; Zeit für Gespräche, Momente voller Nähe und Herzenswärme; in gemeinsamen Erinnerungen

schwelgen und gemeinsam Pläne schmieden.

Das Handwerk hat in der Weihnachtszeit eine besondere Bedeutung. Selbstgemachte Geschenke und

handgefertigte Dekorationen verleihen dabei dem Fest seine einzigartige Authentizität und wir

Handwerker tun unser Möglichstes, damit Sie es warm haben. Draußen mag es dunkel sein, kalt und

nass. Drinnen im warmen Kerzenlicht ist es behaglich und wir sind voll stiller Freude in Erwartung

auf das Fest.

Wir wünschen Ihnen che und entspannte Weihnachtszeit. rtageeine besinnli Finden Sie während der Feie

genug Zeit für Körper, Geist und Seele, um mit neuer Energie in das kommende Jahr zu .starten

Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen, für die tolle Zusammenarbeit als Team und den wunderbaren

Zusammenhalt, de .r uns in jedem Jahr auf‘s Neue motiviert und viel Kraft schenkt

Kundinnen und Kunden wie Sie - Kolleginnen und Kollegen wie ihr - Geschäftspartnerinnen und

Geschäftspartner wie Sie – haben viel dazu beigetragen, dass es seit 93 Jahren gibt.uns

Schöne Weihnachten wünscht Ihnen

das gesamte Team von

Weihnachten Zeit der Ruhe

Mehr als nur Singen
Die Chorproben des Chors Har-
derberg sind in diesen Tagen 
eine logistische Herausforde-
rung: Bis zu 80 Sängerinnen und 
Sänger sind aktuell jeden Don-
nerstag bei den Proben dabei. 
Der Grund für gestiegenen An-
drang: Der Chor hat sich vorü-
bergehend zu einem Projekt-
chor erweitert und bietet am 
Gesang Interessierten die Mög-
lichkeit, sich den Proben für das 

diesjährige Adventskonzert an-
zuschließen. „Willkommen sind 
alle, die Freude am Singen ha-
ben und erleben möchten, wie 
Chorarbeit funktioniert“, erklärt 
Chorleiter Gregor Lemper. 
Die positive und freundliche At-
mosphäre bei den Proben un-
termauert diese Aussage. Man 
merkt, die Sängerinnen und 
Sänger haben Spaß an ihrem 
Hobby, dem sie mit großem Ei-
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Der Gemischte Chor Harderberg (hier ein Bild aus dem Jahr 2007) be-
geistert sein Publikum bei seinen Konzerten immer wieder mit einem ab-
wechslungsreichen Programm.

fer nachgehen. „Singen ist äu-
ßerst entspannend. Beim Sin-
gen kann man wunderbar ab-
schalten und den stressigen 
Alltag vergessen“, erklärt einer 
der Sänger. Das Altersspektrum 
des Chors ist groß: Die jüngste 
Sängerin ist 25, der älteste Herr 
bereits 78 Jahre alt. Zwei Drit-
tel des generationsübergreifen-
den Chors bestehen aus Frauen. 
„Die Mischung ist toll. Bei uns 

kann jeder mitmachen und es 
gibt auch kein Vorsingen“, er-
klärt Gregor Lemper, der seine 
Sänger bei den Proben mit sei-
ner gestenreichen Performance 
am E-Piano mitreißt. „Gregor 
ist fast eine Art Animateur“, er-
klärt Kim Schürmeyer mit einem 
Schmunzeln. Sie ist nicht nur 
Sängerin, sondern auch Presse-
wartin des Chors.� o

Kita St. Martin  
erleuchtete den Ort
Mehr als 100 Kinder und Erwachsene beim Martinsum-
zug durch Kloster Oesede
Mehr als 100 Kinder der Kita 
St. Maria sowie ihre Eltern und 
Großeltern trotzten am Montag, 
13. November, dem Wetter und 
zogen mit leuchtenden und 
fantasievoll gestalteten Later-
nen durch Kloster Oesede. Der 
Martinsumzug hatte zuvor mit 
einem Wortgottesdienst in der 
Marienkirche begonnen, als die 
Kinder und Erwachsenen da-
nach eine Regenpause für den 
Martinsumzug nutzten. 
Am Kindergarten warteten be-
reits das Team vom Kindergar-

ten und der Förderverein der 
Kindertagesstätten St. Maria 
und St. Johann Kloster Wichtel 
e.V. mit einigen engagierten El-
tern und versorgten alle Teil-
nehmer mit leckerem Glühwein, 
Kinderpunsch, warmen Kakao 
und den beliebten Martinsgän-
sen. Würstchen und Pommes 
gab es in diesem Jahr vom Grill 
am Markt. Das vorweihnachtli-
che Event sorgte für viele glück-
liche Familien und strahlende 
Kinderaugen.� o
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Sicher und selbstständig: Wohnen im Alter

Wohngemeinschaften Tagespfl ege
Plätze verfügbar:

Beispieleinrichtung eines WG-Zimmers

Außenansicht Tagespfl ege
Ausstattung & Vorteile unserer WG-Zimmer:

soziale Nähe und Geborgenheit 
Betreuungspersonal für alltägliche Hilfe
geräumige Wohneinheiten
Satelliten-TV- und Internetanschluss
großer Gemeinschaftsbereich

Wohnen 55+ in Harderberg

Unsere Tagespfl ege:
Montag bis Freitag 
Fahrdienst
vielfältiges Programm wie z. B. Gymnastik

Interesse? Fragen Sie uns einfach nach 
kostenlosen Schnuppertagen!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr!

Interesse? Besichtigen Sie die Wohngemeinschaften!

Infos und Termine unter Telefon 05401 - 48065600

oder www.haus-harderberg.de

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr!

Ausstellung Bernhard Huys
Aus Anlass das 50. Todestages 
des Malers Bernhard Huys er-
innert seit November die ak-
tuelle Ausstellung in der Villa 
Stahmer an den Worpsweder 
Maler, der 1895 in Oesede ge-
boren wurde. 
Sein Leben wird auf 20 ge-
lungenen Texttafeln umfang-
reich dokumentiert und sein 
künstlerisches Schaffen mit 
30 Gemälden vermittelt. Die-
ses Konzept unterscheidet 
sich aufgrund der damit ver-
bundenen umfangreichen In-
formationen deutlich von an-
deren Kunstausstellungen und 
macht die Ausstellung deshalb 
besonders sehenswert. Die Idee 
für dieses besondere Format 
hatte Johannes Börger, der die 
Texte der Tafeln erstellt sowie 
die Auswahl und Zusammen-
stellung der Bilder vorgenom-
men hat. Für die Gestaltung 
konnte er den Georgsmarien-
hütter Grafiker Dieter Görbing 
gewinnen, der diese Informatio-
nen grafisch hervorragend um-
gesetzt hat.  Beiden dankte An-
nette Jantos, stellvertretende 
Bürgermeisterin, in ihrer Begrü-
ßung der 80 Gäste, die der Ein-
ladung zur Ausstellungseröff-

nung gefolgt waren. Ihr Dank 
galt auch der Werkstatt für Lo-
kalgeschichte. Diese unterstützt 
mit ihrem Engagement die Aus-
stellung und leistet darüber hin-
aus mit ihrer Arbeit einen wich-
tigen Beitrag zur Aufarbeitung 
der lokalen Geschichte der Stadt 
Georgsmarienhütte. Ermöglicht 
wurde die aufwendige Gestal-
tung der Ausstellung durch die 
Förderung des Landschaftsver-
bandes Osnabrück Land, e.V., 
des Landkreises Osnabrück, der 
Stadt Georgsmarienhütte und 
des Niedersächsischen Ministe-
riums für Wissenschaft und Kul-
tur.� o
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Das Gemälde der Harderburg  im 
Osthoff stellt einen besonderen Be-
zug des Künstlers zu seinem Ge-
burtsort Oesede dar. 
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Eine tragende Säule des friedlichen  
Zusammenlebens
Für jede Gesellschaft ist ein star-
kes Miteinander eine tragende 
Säule des friedlichen Zusam-
menlebens. Hierzu leisten ei-
nige Quartier in Georgsmarien-
hütte einen wichtigen Beitrag.
Das Quartier „Lutherhütte“ rund 
um die Lutherkirche hat in den 
vergangenen Jahren eine be-
eindruckende Entwicklung ge-
nommen: Regionalbischof 
Friedrich Selter, Superintendent 

Hans-Georg Meyer-ten Thoren 
sowie Kirchenvorsteher Günter 
Wilde und Pastor Nils Donadell 
zogen jetzt anlässlich der jüngs-
ten Kirchenkreisvisitation eine 
durchweg positive Bilanz.
Zwischen den Jahren 2008 bis 
2023 sind zwei neue Pflege-
heime, ein neuer Kindergarten 
sowie ein neues Gemeinde- und 
Familienzentrum realisiert wor-
den. Im Jahr erfolgte der 2008 

Neubau von „Haus 
am Kasinopark“, 
2017 der Neubau 
des Gemeinde- und 
Familienzentrums 
„Lutherhütte“, 2019 
der Neubau der Kin-
dertagestätte „Haus 
der kleinen Füße“, 
2021 der Neubau 
des Paul-Gerhardt-
Heims. Mit der Neu-
gestaltung des 
Dorfplatzes vor der 
Lutherkirche in Jahr 
sind jetzt alle Arbei-
ten abgeschlossen. 
Bis alles fertig, war 
so mancher Stein 
aus dem Weg zu 
räumen.� o
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Pastor Nils Donadell, Kirchenvorsteher Gün-
ter Wilde, Regionalbischof Friedrich Selter und 
Superintendent Hans-Georg Meyer-ten Tho-
ren (von links) zogen eine positive Bilanz zur 
Lutherhütte.
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Ingenieurbüro Mentrup

• KFZ-Sachverständige
• Schadengutachten
• Fahrzeugbewertungen

 • KFZ-Prüfstelle

Erzlager 15 • 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/461824 
www.mp-ingenieurgemeinschaft.de

direkt neben

Auto Vormund
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Telefon 05401/461824 
www.mp-ingenieurgemeinschaft.de

direkt neben

Auto Vormund

Ingenieurbüro Mentrup

• KFZ-Sachverständige
• Schadengutachten
• Fahrzeugbewertungen

 • KFZ-Prüfstelle
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Ingenieurbüro Mentrup
Wir bedanken uns für Ihr  
Vertrauen in diesem Jahr  
und wünschen frohe  
Weihnachten und  
weiterhin sichere Fahrt  
auch im neuen Jahr!

Dachdeckerarbeiten auf hohem Niveau

GMBH

DACHDECKERMEISTER

· Planung und Beratung
 bei Sanierungsmaßnahmen
 oder Komplettlösungen
· Ökologisch funktionale
 Lösungen, Wärmedämm-
 maßnahmen nach EnEV
· Solarthermie-, Photovoltaik-
 anlagen, Energieberatung

Averdiek+Recker GmbH · Orffstraße 7 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel (05401) 5370 · Fax (05401) 42451 · www.averdiek-recker.de

Wir wünschen Ihnen  
eine schöne Adventszeit!

Anzeige-12-2014.indd   1 26.11.14   16:30Gold für Cusco 
Oeseder Zahnarzt spendet über 19.000 Euro  
für Kinderhilfe in Peru
Wie aus nicht mehr benötigtem 
Zahngold noch eine wirksame 
Hilfe für arme Kinder in Peru 
entstehen kann, hat der Oese-
der Zahnarzt Dr. Tim Kühn jetzt 
erneut unter Beweis gestellt.
Von seinem Praxisvorgänger Dr. 
Helmuth Köhnke hat Dr. Kühn 
schon vor vielen Jahren die Tra-
dition übernommen, bei Zahn-
behandlungen anfallendes, 
nicht mehr benötigtes Zahn-
gold mit Zustimmung seiner 
Patienten zu sammeln und in 
einem Fachbetrieb für Edelme-
talle einschmelzen zu lassen. 

Den Erlös spendet er regelmä-
ßig an die seit 1989 bestehende 
Kinderhilfe Cusco-Peru e. V, de-
ren Vorsitzender Dr. Heinz Gra-
venkötter sich kurz vor Weih-
nachten über die beträchtliche 
Summe von 19.337 Euro freuen 
konnte. 
„Es ist letztlich nicht mein Geld, 
sondern das meiner Patienten, 
aber ich unterstütze diese Ak-
tion aus voller Überzeugung“, 
so Dr. Kühn, denn die Kinder-
hilfe Cusco leiste wirksame Hilfe 
zur Selbsthilfe.  Erfreulich sei da-
bei, dass die Spende diesmal 

aufgrund des in den letzten Jah-
ren deutlich gestiegenen Gold-
preises besonders hoch ausfalle, 
obwohl sich an der Menge des 
eingeschmolzenen Zahngoldes 
gegenüber der letzten Aktion in 
2020 nur wenig geändert habe. 
Insgesamt sind auf diese Weise 
durch Dr. Kühn schon ca. 46.000 
Euro für die Kinderhilfe gesam-
melt worden.
Dr. Gravenkötter dankte für die 
großzügige Unterstützung. Es 
handele sich um die größte Ein-
zelspende, welche seine Orga-
nisation jemals erhalten habe, 
damit sei es möglich, einen we-
sentlichen Teil des jährlichen Fi-
nanzbedarfs abzudecken.  Der 
Klassiker unter den Hilfsprojek-
ten der Kinderhilfe Cusco ist da-
bei der Mittagstisch, zumeist 
angeschlossen an eine Schule. 
Hier bekommen die Kinder täg-
lich eine frisch gekochte warme 
Mahlzeit - eine nicht zu unter-
schätzende Motivation für den 
Besuch des Schulunterrichts, 
denn „ohne Schulbesuch läuft 
nichts“, macht Dr. Gravenkötter 
eine klare Ansage im Hinblick 
auf die Zukunft der Kinder und 
Jugendlichen. 

So konnte 2023 wieder die Fi-
nanzierung der Mittagstische 
und der Jugendhäuser in der 
Region Cusco während der dor-
tigen Schulzeit von März bis 
Dezember für über 600 Kinder 
und Jugendliche sichergestellt 
werden. Die älteren, mittello-
sen Bürger in den Andendör-
fern erhielten ebenfalls Zugang 
zu dieser Verpflegung. Außer-
dem würden in zwei Jugend-
häusern insgesamt 34 Jugend-
liche internatsmäßig versorgt 
und bekämen so Unterkunft 
und Verpflegung sowie soziale 
Betreuung. Die Kinderhilfe Cu-
sco achte verstärkt darauf, mit 
der Elternschaft und der jewei-
ligen Kommune eine Allianz zu 
bilden, damit die Projekte lang-
fristig in die Hände der Orts-
kräfte gelegt werden können. 
Der Beitrag der Eltern bestehe 
dabei in der Regel aus der Lie-
ferung von Naturalien wie Reis, 
Mais und Gemüse sowie Brenn-
holz; die Kommune übernehme 
zumeist die Personalkosten.
„Unsere finanzielle Unterstüt-
zung der Mittagstische und der 
Jugendhäuser ist Vorausset-
zung für die StabiIität aller Pro-
jekte und damit für die Bekämp-
fung der strukturellen Armut in 
dieser Region“, so Dr. Graven-
kötter, der es bedauerte, dass 
die für 2023 geplante Projekt-
reise wegen der durch die Ab-
setzung des gewählten perua-
nischen Präsidenten Pedro Cas-
tillo ausgelösten politischen 
Krise, die zu gewalttätigen 
Auseinandersetzungen in vie-
len Städten des Landes führte, 
abgesagt werden musste. Ein 
neuer Anlauf soll in 2024 unter-
nommen werden. Gleichwohl 
bestünden laufende Kontakte, 
die eine zeitnahe und aktive 
Projektsteuerung ermöglichten.
Wer mehr über die Arbeit der 
Kinderhilfe Cusco erfahren 
möchte, findet unter www. 
kinderhilfe-cusco.de ausführ
liche Informationen. � mmo o

Dr. Thomas König, Dr. Tim Raue, Dr. Heinz Gravenkötter und Anne-
Margarete Spreckelmeyer (von links) freuen sich über die gelungene 
Spendenaktion.
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Schnüpke
Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de
Wir sind für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Inh. Julian Busche e.K.
Osnabrücker Straße 14 | 49186 Bad Iburg

Telefon 05403 73760 |  info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de

Zum Weihnachtsfest
glückliche und besinnliche Stunden

Zum Jahresende
Dank für Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg und  
weiterhin gute Zusammenarbeit

Frohe WeihnachtenSVENdlich
sagt’s mal einer!

Der Sturm vor der Ruhe 
Irgendwie muss man sagen, die Weih-
nachtszeit läuft bisher nach Plan. Pas-
send zum Dezemberbeginn wurden 
wir in Georgsmarienhütte mit einem 

schneebedeckten Dörenberg und ge-
frorenen Feldern beschenkt, sodass man 

endlich mal wieder, anders als in den letzten 
Jahren, im Kollektiv mitbekommen konnte, dass 

die Adventszeit vor der Tür steht.

Wie jedes Jahr scheint auch dieses wieder wie im Fluge davon-
gezogen zu sein. Dass Weihnachten planmäßig vor der Tür steht 
lässt da in mir immer ein kleines, vorfreudiges Licht aufleuchten. 
Doch es ist nicht das Einzige, was in mir aufploppt, jetzt wo wir 
schon in wenigen Wochen allesamt die Feiertage antreten. Viel-
leicht merkt ihr da draußen es auch. Da regt sich etwas. Wir wol-
len es uns nicht anmerken lassen, doch es ist da. Es ist Stress! 

Eigentlich jährlich zum ersten Advent klicken in unseren Köpfen 
reihenweise Schalter um, die uns durchgehend fragen lassen: 
„Was muss ich dieses Jahr noch zur Weihnachtszeit erledigen?“ 
Denn es sind ja schließlich nur wenige Wochen, die bleiben, um 
diese besondere Zeit auch wirklich besonders werden zu lassen. 

In sämtlichen Familien-WhatsApp-Gruppen, nicht selten mit 
den Namen „We are Family“ oder „La Familia!“ werden vermut-
lich schon Diskussionen darüber entbrannt sein, wie die Feier-
tage genau aussehen sollen. „Fahren wir am ersten oder zwei-
ten Weihnachtstag zu Oma?“, „Bescherung auch dieses Jahr erst 
wieder nach der Kirche?!“, „Achtet beim Wichteln bitte darauf, 
dass euer Geschenk nicht den Wert von exakt 50 Euro übersteigt, 
sonst ist Opa wieder neidisch“, sind Dinge, die natürlich vorab ge-
klärt werden müssen.

Es müssen Plätzchen gebacken werden. Mit den Kindern, den 
Nichten, Neffen, Partnern und man muss den perfekten Zeit-
punkt abpassen, um das Wichtigste überhaupt zu besorgen: den 
Weihnachtsbaum. Doch wenn man schon Anfang Dezember los-
fährt, ist man ja verrückt, weil das viel zu früh ist. Ein paar Tage 
vorm Fest erst bekommt man allerdings nur noch Bäume, die 
aussehen, als hätten sie ein durchzechtes verlängertes Wochen-
ende auf der Reeperbahn verbracht. Folglich gehen die Meisten 
am dritten Adventswochenende los und unter der Hand berich-
tet man immer wieder von handgreiflichen Streitigkeiten rund 
um den einen perfekten Baum, die nur durch das bedrohliche 
Aufheulen lassen der Kettensäge vom Weihnachtsbaumverkäu-
fer geschlichtet werden konnten. Und dann muss man ja noch 
auf den Osnabrücker Weihnachtsmarkt. Mit den Kollegen, Freun-
den, mit wem auch immer. Ein überteuerter Glühwein mit Schuss 
auf dem Domvorplatz ist genauso Pflichtprogramm wie ein kur-
zer prüfender Blick, ob der radelnde Nikolaus auch dieses Jahr 
auf dem Rathausplatz traditionsgemäß in die Pedale tritt. Für 
Menschen mit großem Freundes- oder Kollegenkreis, häufen sich 
diese Besuche nicht selten so sehr, dass eine Dauereinbuchung 
im Remarque-Hotel eine lohnenswerte Investition wäre. Man will 
das leuchtende Spektakel ja schließlich auch GENIESSEN! 

Bei all dem Sturm vor der Ruhe glimmt mein kleines vorfreudiges 
Licht dann von Tag zu Tag immer ein bisschen heller. Denn der 
Sturm lohnt sich und trotz des Stresses sind 90 Prozent der Dinge 
in der Vorweihnachtszeit es wirklich wert, genossen zu werden. 
Egal was ist, Weihnachten kommt. Und dann ist Ruhe… 

In diesem Sinne eine schöne und belebte Weihnachtszeit,  
guten Rutsch  
und bis nächstes Jahr, 
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Ich danke für 7 Jahre Treue und wünsche  
allen besinnliche Weihnachten und  
freue mich gemeinsam mit Ihnen auf ein  
gesundes und fröhliches Jahr 2024.

Braut- und Abendmoden
Sonia Adar · Schloßstraße 20 · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/3629957 · Mobil 0176/84347421  
info@bellissimo-brautmoden.de · www.bellissimo-brautmoden.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10:00–12:30/14:30–18:00  
Sa. 10:00–12:30  und nach Vereinbarung

Neujahrskonzert
Nordwestdeutsches Kammerensemble

Sonntag, 14. Januar
Beginn 18 Uhr 

Rathaus GMHütte
VVK 13,- / AK 15,- € 

Leipziger Pfeffermühle
„5% Würde“

Samstag, 20. Januar
Beginn 20 Uhr 

Rathaus GMHütte
VVK 22,- / AK 24,- €

Tickets: Froeses Fachhandel GMHütte und online auf www.georgsmarienhuette.de.

Was macht eigentlich  
Sarah Herkenhoff?
Sarah Herkenhoff erblickte im 
März 1989 in Georgsmarien-
hütte das Licht der Welt. Die 
gelernte Bürokauffrau hat wäh-
rend ihrer Zeit als Bürokauffrau 
beim Hagener Unterneh-
men Stahlotec eng mit 
Jenny Menkhaus, 
Wirtschaftsförde-
rin der Gemeinde 
Hagen, zusam-
m e n g e a r b e i -
tet. Heute hilft 
sie Menschen 
mit gesundheit-
lichen Beschwer-
den. „Ich begleite 
meine Kundin-
nen und Kun-
den zu einem 
besseren Kör-
p e r b e w u s s t-
sein und Körperempfinden, um 
langfristig den Körper in Ein-
klang zu bringen“, erzählt sie. 
Dies kann Schmerzlinderung, 
Steigerung des Wohlbefindens, 
Umfangreduzierung, Muskel-
aufbau bei Schwachstellen, 
Ableitung von Wassereinlage-
rung und vieles mehr sein. Ak-
tuell arbeitet sie bei teOra mit 
der präventiven und unterstüt-
zenden Behandlungsmethode. 
Nachdem sie zuletzt als Bü-
rokauffrau gearbeitet hatte, 
kam es dann zu der Entschei-
dung, sich selbstständig zu 
machen. Der Wunsch nach ei-

ner Selbstständigkeit schlum-
merte schon immer in ihr. 
„Ich habe schon immer gerne 
und viel gearbeitet.  Die wahr-
scheinlich beste Vorausset-

zung für eine Selbstständig-
keit. Durch meine erste 

eigene Behand-
lung mit der Lipo-

sana-Technolo -
gie, war mir klar, 
das muss ich an 
meine Mitmen-
schen weiterge-

ben“, berichtet 
die 34-jährige Mo-

torradfahrerin.
S i c h e r l i c h 
hatte sie auch 
s c h l a f l o s e 
Nächte, als sie 
sich auf den 

Weg in die Selbstständigkeit 
machte. Allerdings nach dem 
Entschluss erstmal nicht. Als es 
dann in die heiße Phase ging 
definitiv. „Das bleibt aber auch 
jetzt noch nicht aus. Man hat 
viele Dinge im Kopf und schaut 
das alles läuft. Das lässt mich ei-
nige Nächte schon mal wach lie-
gen, berichtet sie.
Worüber sie sich aufregen kann? 
Über das Schubladendenken. 
Man sollte sein gegenüber im-
mer erst kennenlernen und ver-
suchen hinter die Fassade zu 
schauen. Es gebe immer zwei 
Seiten einer Medaille. Weil sie im 

WAS MACHT EIGENTLICH …?

Sarah Herkenhoff verhilft  
Menschen zu einem besseren 

Körperempfinden.
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Bajac, wo sie jetzt das teOra Stu-
dio angemietet hat, damals ihre 
erste Lehre zur Friseurin absol-
viert hatte, ist sie auf den Stand-
ort Osnabrück gekommen. „Der 
Kontakt ist über die Jahre nie ab-
gebrochen, und mein Konzept 
passt hier ideal mit rein“, freut 
sich die Unternehmerin über 
ihre Standortwahl. 
Da sie auch in Osnabrück wohnt, 
braucht sie nur fünf Minuten mit 
dem Fahrrad zum Studio, was 
natürlich sehr angenehm ist.   
Hinter der Liposana-Fre-
quenztechnologie, die sie 
heute anwendet, verbirgt 
sich eine Symbiose aus Medi-
zin, Ästhetik und Prävention. 
Zusammengefasst arbeitet Her-
kenhoff mit drei Frequenzen. 
Eine zur Lymphaktivierung, da-
mit die Lymphe wieder richtig 
arbeiten können, um Schlacken 
und Gifte abzuleiten. Die zweite 
Frequenz ist der entzündungs-

Jugendliche gehen auf Tuchfühlung  
mit heimischen Sträuchern
Das Garten- und Landschafts-
bauunternehmen Boymann 
aus Glandorf und die Comeni-
usschule in Georgsmarienhütte 
arbeiten intensiv bei der Berufs-
orientierung der Schülerinnen 
und Schüler zusammen: Sie un-
terzeichneten eine Kooperati-
onsvereinbarung, um gemein-
sam Praxisprojekte und Praktika 
durchzuführen. Die Service-

stelle Schule-Wirtschaft der 
MaßArbeit koordiniert und be-
gleitet die Partnerschaft. „Das 
intensive Kennenlernen des Ar-
beitsalltags im Unternehmen 
sowie der persönliche Kontakt 
zum Boymann-Team sind eine 
optimale Grundlage für die Be-
rufswahl und den Bewerbungs-
prozess der Jugendlichen“, so 
MaßArbeit-Vorstand Lars Hell-

Über die neue Kooperation freuten sich alle Beteiligten.

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER
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mers.  Am Tag der Kooperati-
onsunterzeichnung fand bereits 
das erste Kooperationsmodul 
„Berufserkundung“ statt: Rund 
20 Jugendliche besichtigten 
den Betrieb, gingen auf Tuch-

fühlung mit heimischen Sträu-
chern und sammelten erste Er-
fahrungen beim Pflanzen. Be-
sonders interessant fanden die 
Schülerinnen und Schüler die 
„Vertikalbegrünung“.� o
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Osnabrücker Str. 49 | 49205 Hasbergen
Telefon: 05405 / 5743

www.freizeitland-hasbergen.de

 

RESTAURANT
AM KACHELOFEN

RESERVIEREN HAT VORTEILE

GENIESSER

TIPP

f

Vorsorge

Implantologie

Ästhetik

Prophylaxe

Kieferorthopädie

Zahntechniklabor

Unser Team wünscht Ihnen 
strahlend schöne 

Weihnachten!

Zur Waldbühne 3
49124 Georgsmarienhütte

Telefon 0 54 01- 87 06 0
Telefax 0 54 01- 87 06 20

E-Mail  info@jordan-fillies.de
www.jordan-fillies.de

Geschäfte und Kneipen,  
die es nicht mehr gibt
War früher wirklich alles bes-
ser und schöner oder nur an-
ders? Zumindest gab es in Alt-
GMHütte in den 50er- und 60er-
Jahren mehr als 100 Geschäfte 
und Kneipen. Wer das nicht 
glauben konnte, dem half „Hei-
matforscher“ Dieter Görbing 
in einem Bildervortrag auf die 
Sprünge. Der Förderverein Lut-
herLeben hatte zu einem ge-
mütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen eingela-
den, wozu Vorsitzender Günter 
Wilde zahlreiche „Zeitzeugen“ 
in der vollbesetzen Lutherhütte 
begrüßen konnte.
Dieter Görbing nahm die Besu-
cher dabei mit auf eine Reise in 
die Vergangenheit, wobei in der 
Rückschau allein in einem Um-
kreis von gut 100 Metern um die 

Lutherhütte schon zahlreiche 
längst nicht mehr existierende 
Geschäfte in der „Alten Kolo-
nie“, wie zum Beispiel Drogerie 
Menter, Schreibwaren Watjes 
oder der legendäre „Konsum“ 
(eine Art Vorläufer der späte-
ren Supermärkte), auftauchten.  
Wohl jeder kannte noch den an 
der Brunnenstraße gelegenen 
Schuhmacherbetrieb von Franz 
Bertelsmann, der bis ins hohe 
Alter von über 90 Jahren die 
Schuhe vieler junger und alter 
„Hütteraner“ reparierte. Und die 
„Hütten-Lichtspiele“ an der Her-
mannstraße wurden auch „Pu-
schen-Kino“ genannt, weil man 
sie aus den umliegenden Häu-
sern einfach bequem in Haus-
schuhen aufsuchte.� o

In der vollbesetzten Lutherhütte hielt Referent Dieter Görbing seinen 
Vortrag.
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hemmende Ultraschall, der 
Fettzellen durchlässig macht 
und Schlacken, Gifte und Fette 
über die aktivierten Lymphe ab-
leiten lässt. Als dritte Frequenz 
wird die neuromuskuläre Stimu-
lation genutzt, um die Tiefen-
muskulatur zu stärken und prä-
ventiv gegen Schmerzen zu ar-
beiten. Die Frequenzen werden 
über 16 Body-Pads, welche indi-
viduell angelegt werden, in den 
Körper geleitet. 
Die Behandlung biete ein sehr 
breites Spektrum: Detox für den 
Körper, Linderung von Krank-
heitssymptomen, Umfangre-
duzierung und Muskelaufbau, 
Straffung der Haut, Linderung 
bei Beschwerden mit Lipödem, 
Steigerung des allgemeinen 
Wohlbefindens, Schmerzprä-
vention bei Rückenbeschwer-
den (Bandscheibenvorfällen) 
und vieles mehr. Die Neuunter-
nehmerin führt auch dauerhafte 
Haarentfernungen durch. Eine 
Prozedur, die allerdings auch 
im Verdacht steht, schmerzhaft 
zu sein: „Nein, als schmerzhaft 
würde ich es nicht bezeichnen. 
Jeder hat natürlich ein anderes 
Schmerzempfinden, es kann 
schon mal leicht zwicken. Da 

der Laser aber mit einer Eisküh-
lung am Handstück ausgestat-
tet ist, ist die Behandlung quasi 
schmerzfrei“, versichert sie.
Behandlungen oder Teile davon 
werden von den Krankenkassen 
nicht anerkannt. Die Frequenz-
technologie wird schon seit 35 
Jahren erforscht und erfolg-
reich eingesetzt. Dass die Kos-
ten nicht von der Krankenkasse 
übernommen werden, bedau-
ert Herkenhoff: „Es wäre aber 
ein absoluter Mehrwert, wenn 
dies in der Zukunft geändert 
würde, da das Feedback meiner 
Kunden durchweg positiv aus-
fällt und hervorragende Ergeb-
nisse erzielt werden.“ 
Durchweg positiv lässt sich 
auch ihre Lebenseinstellung be-
schreiben. Sie folgt einem Le-
bensmotto, das Mark Twain mal 
beschrieben hat. „Die beiden 
wichtigsten Tage in deinem Le-
ben sind, der Tag, an dem du 
geboren wirst, und der Tag, an 
dem du herausfindest, warum!“
Wenn ich die Zeit zurückdrehen 
könnte, würde sie gerne noch-
mal mit ihren beiden verstor-
benen Omas Zeit verbringen: 
„Diese beiden besonderen Men-
schen vermisse ich sehr.� jpe o
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… und alles Gute 
für das neue Jahr 
wünschen Ihnen 
Familie Buller und  
das gesamte Team.

Iburger Str. 35 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 05401 884-0  
info@landhotel-buller.de · www.landhotel-buller.de

Eine schöne  
 Weihnachtszeit 

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Neuer Vorstand  
der JU GMHütte 
Johannes Bölscher zum neuen Vorsitzenden gewählt 
Die Junge Union (JU) Georgs-
marienhütte hat am 12. Novem-
ber einen neuen Vorstand ge-
wählt. Dieser setzt sich aus er-
fahrenen Mitgliedern und neu 
hinzugestoßenen Kräften zu-
sammen. Eine bewusst ge-
wählte Mischung, die unter-
schiedliche Interessen und Her-
angehensweisen abdecken soll. 
Während Johannes Bölscher 
den Vorsitz und Anna-Lena Fri-
cke den stellvertretenden Vor-
sitz übernimmt, hält Matthias 
Sundermann von nun an die 
Fäden der Geschäftsführung in 
der Hand, bekleidet Dominik 

Korte das Amt des Social-Me-
dia-Referenten und kümmert 
sich Julian Beermann um die 
wichtigen Mitgliederbelange. 
Als Beisitzerinnen und Beisit-
zer sind Laura Schulz, Jaque-
line Dierker, Martir Racaj, Leon 
Ansmann, Noah Kammler, Mar-
cel Gartmann, Fynn Dreier und 
Henryk van der List im neuen 
Vorstand vertreten.
Genauso wichtig war an die-
sem Abend die Verabschiedung 
des langjährigen Vorsitzenden 
Noah Beiderwellen. „Noah hat 
sich über Jahre hinweg sehr um 
die JU verdient gemacht, viel Le-

benszeit und Energie investiert. 
Er hat die JU durch seine Art 
enorm geprägt. Dafür sind wir 
ihm zu großem Dank verpflich-
tet“, heißt es in einer Pressemit-
teilung. 
Die GMHütter betrachtet sich in 
vielerlei Hinsicht als besonders. 
Dies werde ihr von verschiede-

nen Ebenen immer wieder be-
scheinigt, teilt sie mit. Niemand 
sonst sei ungebrochen mit einer 
Bierbude auf der Oeseder Kir-
mes präsent, organisiere jeden 
Sommer ein Jugendzeltlager 
und stelle in der fünften Jahres-
zeit einen eigenen Karnevals-
wagen auf die Beine. � o

Am 12. November haben die jungen Christdemokraten einen neuen Vor-
stand gewählt.

Dem langjährigen Vorsitzenden Noah Beiderwellen sprach die JU zur 
Verabschiedung ihren Dank aus.
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Pokal geht wieder  
nach Berlin
39. Traditioneller Weihnachtscup bei Viktoria 08
Bereits zum 39. Mal lud Victoria 
08 Georgsmarienhütte e.V. C-Ju-
nioren-Teams aus dem gesam-
ten Bundesgebiet zu seinem 
traditionellen Weihnachtscup 
nach Georgsmarienhütte ein. 
Auch in diesem Jahr waren wie-
der Jugendmannschaften vieler 
bekannter Bundesligavereine 
aus dem gesamten Bundesge-
biet vertreten. Darunter Vereine 
wie Hertha BSC Berlin, Eintracht 
Frankfurt, Werder Bremen, RB 
Leipzig, Hamburger SV, Borussia 

Dortmund und Bayer Leverku-
sen. Aus den Niederlanden war 
das Team von SC Herrenveen 
angereist. Als regionale Vertre-
ter traten u.a. die JSG Georgs-
marienhütte, zwei Mannschaf-
ten vom VfL Osnabrück sowie 
andere regionale Mannschaf-
ten an. 
Die Qualität und sportliche Be-
deutung des Turniers ist auch 
daran messbar, dass in der Ver-
gangenheit viele junge Talente 
beim Weihnachtscup in der 

Die renovierte Realschulhalle präsentierte sich im neuen Outfit und 
schuf damit die besten Voraussetzungen für ein gelungenes Turnier.



Stadtjournal blick-punkt  |  75

Danke für das Vertrauen in diesem Jahr. Wir wünschen Ihnen ein 
 besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes neues Jahr.

TRIMPE-RÜSCHEMEYER · KRÜGER · POPE
Rechtsanwälte -  Notar  -  Fachanwälte

Heinrich Trimpe-Rüschemeyer
Rechtsanwalt - Dipl.-Kaufmann

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Insolvenzrecht

Bau- und Architektenrecht 
Transport- und Speditionsrecht 

Wirtschafts- und Unternehmensrecht 
Vertragsrecht 

Forderungseinzug

Dr. Frank Krüger
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Steuerrecht 
Fachanwalt für Insolvenzrecht 

Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

Arzt- und Arzthaftungsrecht 
Wirtschaftsstrafrecht 

Handelsvertreter- und Vertriebsrecht 
Versicherungsrecht und Verkehrsrecht

Christian Pope
Rechtsanwalt - Notar

Handelsrecht 
Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbsrecht 

EDV- und Internetrecht 
Verwaltungsrecht 

Erbrecht 
Immobilienrecht

Martin Florack
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Insolvenzrecht

Privates Baurecht
Mietrecht

Im Wulfter Turm · Sutthauser Straße 394 · 49080 Osnabrück · Telefon: 05 41 - 99 03 30 · Telefax: 05 41 - 9 90 33 10  
eMail: kanzlei@trimpe-rueschemeyer.de · www.trimpe-rueschemeyer.de

Hüttenstadt spielten, die heute 
im professionellen Fußball Er-
folg haben. Hierzu zählen Na-
men wie Manuel Neuer, Sven 
Ulreich, Daniel Didavi, Steffen 
Tigges, Maximilian Eggenstein 
und Timo Werder, die aktuell 
als Leistungsträger in ihren Ver-
einen in der Bundesliga spielen.
Ausgetragen wurde das Tur-
nier in den Sporthallen „Zur 
Waldbühne“ ,„Michaelschule“, 
„Teutoburger Wald“ und „Real-
schule“. Letztere konnte nach 
einem Kraftakt der an der Sanie-
rung beteiligten Firmen nach ei-
ner extrem langen Sanierungs-
zeit endlich wieder genutzt wer-
den. Das Turnier war, wie bereits 
in der Vergangenheit, durch die 
Verantwortlichen von Victoria 
08 unter der Leitung von Chris-
toph Bensmann und Heinz War-
ning wieder perfekt organisiert. 
Die vielen Zuschauer, die neben 
gutem Jugendfußball auch das 
vorbereitete Catering genießen 
konnten, waren begeistert. Die 
Realschulhalle war bis auf den 
letzten Platz gefüllt.
In der Endrunde qualifizierten 
sich in spannenden Spielen in 

den Halbfinalen Hertha BSC ge-
gen den VFL Osnabrück und 
der SV Meppen gegen Schalke 
04 mit hervorragenden fußbal-
lerischen Leistungen. In einem 
spannenden hochklassigen End-
spiel konnte sich der Vorjahres-
sieger Hertha BSC mit 4:2 gegen 
den Überraschungsfinalisten aus 
Meppen durchsetzen und den 
Weihnachtscup zum zweiten 
Mal hintereinander in die Bun-
deshauptstadt entführen. 

Die stolzen Sieger von Hertha BSC entführten den Pokal wie im Vorjahr 
wieder nach Berlin.

Den Pokal überreichte Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo ge-
meinsam mit Lisa Niekamp, 
vom Hauptsponsor Firma artec 
Sportgeräte GmbH, und Organi-
sator Christof Bensmann. Bahlo 
zeigte sich sehr erfreut darüber, 
dass die Sanierungsmaßnah-
men passend zum Turnier abge-
schlossen werden konnten und 
die Realschulhalle endlich wie-
der den Schulen und Vereinen 
zur Verfügung steht.
Bei dem hohen spielerischen Ni-
veau einiger Spieler ist mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit davon 
auszugehen, dass diese in den 
nächsten Jahren in den Aufstel-

lungen von Bundesliga Mann-
schaften wieder auftauchen 
werden. Zum besten Spieler 
wurde Daniel Mrohs von Hertha 
BSC und zum besten Torwart 
Lucas Bivour vom SV Meppen 
gewählt. 
Es war wieder ein sehr gelunge-
nes Turnier, wie Bensmann mit 
Blick auf die sportlichen Leis-
tungen und die Zuschauerreso-
nanz zufrieden feststellte. Sein 
Dank galt neben den teilneh-
menden Mannschaften insbe-
sondere auch den Sponsoren, 
Unterstützern, Schiedsrichtern 
und Helfern, die diesen Erfolg 
wieder möglich machten.�grm o

65 Jahre  
König-Christus-Kirche
Die König-Christus-Kirche wur- 
de in den Jahren 1956 bis 1958 
erbaut und am 26. Oktober 1958 
von dem damaligen Landesbi-
schof Dr. Hanns Lilje eingeweiht. 
Am Sonntag, 14. Januar, ab 17 
Uhr will die Gemeinde den 65. 
Geburtstag des Gebäudes ge-

wissermaßen nachfeiern. „Sozu-
sagen kurz nach der Kaffeezeit 
wollen wir ihr unsere Aufwar-
tung machen, und ihr Inneres 
zum Strahlen bringen“, erklärt 
Pastor Hans-Joachim Teevs. Ge-
plant ist ein „Mitbring-Buffet“, 
für Getränke ist gesorgt.� o
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Fliesen Lachmann
Inh. Vogt

Meisterbetrieb

Falkenstraße 45 · Georgsmarienhütte · Telefon (0 54 01) 25 46 ·  Fax (0 54 01) 20 74
www.fliesen-lachmann.de

Beratung – Verkauf – Verlegung

Fachbetrieb des 
Fliesengewerbes

Wir danken für das entgegengebrachteVertrauen
in diesem Jahr und wünschen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Realschule präsentiert Neugestaltung 
des Schulhofes
Nichita Rum ist so etwas wie 
der vorbildliche Mitarbeiter des 
Schulprojekts. „Ich habe das 
gemacht, weil es mir Spaß ge-
bracht hat. Und weil es zum 
Wohle der Schüler und der 
Schule ist“, erklärte der junge 
Mann aus der 10. Klasse der Re-
alschule Georgsmarienhütte an 
Anfang November. Er war an je-
dem Arbeitseinsatz bei der Neu-
gestaltung des Schulhofes da-
bei. Das waren insgesamt zwölf 
Tage, an denen sich Nichita ein-
gebracht hat. „Für mich war das 
gleichzeitig wie das Trainieren 
im Fitnessstudio. Ich habe so-
zusagen das Nützliche mit dem 
Angenehmen verbunden“, be-
schrieb der 16-Jährige beschei-
den seine Hilfsbereitschaft und 
Motivation. 
Wie wichtig das Gemeinschafts-
erlebnis und Gemeinschaftsle-
ben an einer Schule ist, zeigte 

sich bei der kleinen Einwei-
hungsfeier nach der Umgestal-
tung des Schulhofes der Real-
schule am Carl-Stahmer-Weg. 
Schulleiterin Barbara Stahl hob 
nicht nur das soziale Engage-
ment der Schülerinnen und 
Schüler hervor, sondern dankte 
auch den Eltern und den Mit-
gliedern des Fördervereins für 
die großartige Unterstützung. 
Voller Stolz berichtete die Rek-
torin von den Arbeitseinsätzen 
in einem Bereich, der vorher ein 
„Schandfleck“ im Gesamtbild 
der Schule gewesen sei. Nach-
mittage und Samstagvormit-
tage seien bei vielen Personen 
für die Arbeit auf dem Schulge-
lände reserviert gewesen. Flei-
ßige Hände hätten innerhalb 
von acht Wochen mit Leiden-
schaft und Ausdauer etwas ge-
schaffen, das sich sehen lassen 
könnte.� o

Gruppenbild mit Helfern. Viele haben zur Neugestaltung des Schul- 
hofes beigetragen. 

Feinster A-cappella-Gesang  
in der Villa Stahmer
Nach 2019 war das A cappella 
Ensemble „Stim(m)mich“ zum 
zweiten Mal mit seinem neuen 
Programm zu Gast in der Villa 
Stahmer. Zur fünfköpfigen 
Gruppe gehören Nina Chap-
mann (1. Sopran), Daniela Pom-
mer (2.Sopran), Sandrina Ströt-
zel (Alt) Andreas Wulftange (Te-
nor) und Ulli Pommer (Bass) aus 
Osnabrück und Hagen. Sie freu-
ten sich sehr, nach Corona end-
lich wieder mit ihrem neuen 
Programm ihr Publikum unter-
halten zu können. Mit vielen be-
kannten Songs prägten sie mit 
unterschiedlichen Stimmungen 
von ernst bis heiter den gelun-
genen konzertanten Abend. Die 

Villa war, wie vor vier Jahren, 
wieder bis auf den letzten Platz 
besetzt, als Robin Morrison, Vor-
sitzender des Freundeskreises 
Museum Villa Stahmer, die Kon-
zertbesucher willkommen hieß. 
Mit dem ersten Song „Ist da je-
mand?“ von Adel El Tawil ver-
band Olli Pommer die Frage 
nach der Herkunft der Konzert-
besucher. Und siehe da, 90 Pro-
zent kamen aus Hagen, sodass 
das Konzert zu einem Heimspiel 
für die aus Hagen stammende 
Gruppe wurde. Beschwingt und 
locker präsentierten sie das 
Stück und ließen erahnen, in 
welche Richtung sich der Abend 
musikalisch entwickeln würde. o

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

Mit ihren sehr locker und unterhaltsam vorgetragenen Liedern begeis-
terte das A-cappella Ensemble „Stim(m)mich“ ihr Publikum in der Villa 
Stahmer.
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

Wir sagen Danke für Ihre Treue, großartige 
Unterstützung und das Vertrauen in unserem 
ersten Jahr. Ihnen und Ihren Familien  
wünschen wir eine schöne Adventszeit,  
frohe Festtage und ein gesundes Jahr 2024!
Ihre und Eure
Irina & Viktor Brack

Sonnige Aussichten:
Geschenkgutscheine 
für die Liebsten!

Button:

Dorfstraße 60 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/460443
www.sonnenstudio-georgsmarienhuette.de

Vielen Dank und fröhliche Weihnachten!

„Ihr Mut fasziniert mich“
Astrid Brörmann aus Georgsma-
rienhütte assistiert einer Frau, 
die im Jahr 2016 infolge einer 
Autoimmunerkrankung kom-
plett aus ihrem Leben geris-
sen worden ist. Sie ist fast völlig 
bewegungsunfähig und kann 
nicht mehr sprechen. Nach ei-
nem Jahr im Krankenhaus und 
anderthalb Jahren im Pflege-
heim, lebt sie seit 2018 wieder 
zu Hause in Osnabrück. „Ich bin 
total gespannt, wie mein Le-
ben weitergeht mit vielen lie-
ben Menschen an meiner Seite“, 
schreibt Simone Welters. Die 53 
Jahre alte Förderschullehrerin 
ist Mutter von drei Kindern und 
Buchautorin. 

Frau Brörmann, Sie assistie-
ren Simone Welters im Alltag. 
Was hat Sie motiviert, diese 
Aufgabe zu übernehmen?

Mich hat die Neugierde auf Si-
mone gepackt, und für mich 
war nach dem ersten Kennen-
lernen sofort klar, dass ich die-
ser Familie helfen möchte.

Wie würden Sie ihre Tätigkeit 
beschreiben?
Ich unterstütze Simone bei al-
len alltäglichen Dingen, die sie 
nicht selber erledigen kann. Ich 
verrichte aber keine pflegeri-
schen Tätigkeiten. Manchmal 
telefoniere ich zum Beispiel für 
sie oder hole Dinge. Jeder Tag 
ist anders. Das macht den Reiz 
dieser Arbeit aus.

„Wir gehen den Weg durch 
das Leben nicht allein“, 
schreibt Frau Welters in ih-
rem Buch „Deckel drauf und 
abspülen! Wie das Leben so 
spielt“ Was schätzen Sie be-

IM GESPRÄCH MIT

sonders daran, sie auf diesen 
Weg zu begleiten?
Mich fasziniert, dass Simone so 
mutig durch das Leben geht. 
Sie ist ein sehr positiver Mensch, 
von dem wir alle viel lernen 
können: Sie gibt niemals auf, er-
kämpft sich immer Fortschritte, 
die sie ein Stück näher an ihr al-
tes Leben bringen. Wir freuen 
uns gerade, dass sie seit kur-
zem ihren linken Arm wieder ein 
bisschen bewegen kann, und 
das nach fast acht Jahren.

Technisch ermöglicht ein 
Computer ihre Kommunikati-
on miteinander. Frau Welters 
musste sich zuvor dafür die 
Kontrolle über ihre rechte 
Hand wieder hart erarbeiten. 
Wie funktioniert das im All-
tag?
Zum Glück hat sie diese Fähig-
keit durch ihren eisernen Willen 
und ihre unermüdliche Arbeit 
an sich selbst wiedererlangt. Sie 
kann mit einer Computermaus 
Sätze schreiben, die ein Sprach-
computer spricht. Wir verste-
hen uns aber so gut, dass wir oft 
keine Wörter brauchen.

Kommunikation wird auch 
viel durch Emotionen ge-

prägt. Wann hatten Sie das 
Gefühl, dass zwischen Ih-
nen nicht nur die Technik, 
sondern auch die „Chemie“ 
stimmt?
Wir haben uns auf Anhieb gut 
verstanden.

Frau Welters gelingt es mit 
ihrem Buch amüsante Anek-
doten aus ihrer Vergangen-
heit, die auch persönliches 
Scheitern beschreiben, in 
den Dienst ihrer ganz persön-
lichen Erzählung von Hoff-
nung und Zuversicht zu stel-
len. Was beeindruckt Sie am 
meisten an diesem Buch?
Simone schreibt so ehrlich. Da-
bei sind ihre Anekdoten ge-
spickt mit lustigen Pointen. Auch 
in ihrem Buch macht sie deut-
lich, dass man nie aufgeben darf, 
und es sich zu kämpfen lohnt. 
Ich musste das Buch, das man 
jetzt schon unter anderem in der 
Buchhandlung in Oesede kaufen 
kann, in einem Rutsch lesen.

Gibt es schon einen Termin 
für eine öffentliche Lesung?
Geplant ist eine öffentliche Le-
sung am Anfang des nächsten 
Jahres. � jpe o

Astrid Brörmann (links) assistiert Simone Welters im Alltag.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

L&L
TIERBESTATTUNG

Tel. 0 54 07 / 29 45
Mobil 0171 9 48 20 74
www.lahrmann–lange.de

Tierbegräbnisstätte
Erdbestattung
Bestattungszubehör

Abholung
Überführung
Einäscherung

Wir wünschen fröhliche Weihnachten. wünscht
Ihnen schöne

Feiertage!
B
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Ihr verlässlicher Partner rund um Immobilien!

Charlottenburger Ring 20 ∙ 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/ 79 55 79 ∙ info@wermes.de · www.wermes.de

Ihr Ansprechpartner: Hubert Engelmeyer

Winterdienst: Schnee- und Gehwegräumung für privat 
und gewerblich zum Festpreis. Dienstleistungen Mazreku. Tel. 
05401/1584177. www.dienstleistungen-mazreku.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Harderberg, tolle Lage, ZFH, 1.OG, 2ZKB, Balkon, 60 qm, Carport, 
an ruhige Mieter, Nichtraucher, ohne Haustiere zu sofort, 550 Euro + 
NK, Tel. 0176/51640940.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Haben Sie Lust, eine Freizeitrunde für Leute um die 65 Jahre mitzu-
gründen? Tel. 01573/2551646.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, sowie Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Einzelunterricht! Sprachen, Mathe der 
Schulform u. Klassenstufe entspr., Prüfungsvorbereitung! Berück-
sicht. von LRS u. Dyskalkulie! Tel. 05405/7969.
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Unser Team wünscht Ihnen

erholsame Feiertage und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Telefon 05 41/91185 96 
Mobil 0171/5 15 16 51

SCHWIMMSCHULE 
JÜRGEN LAMPING

www.dieschwimmschule.de

Wir sagen Danke 
für die Treue und 
Unterstützung  
in 2023.  
Allen Schwimm-
Familien  
wünschen wir 
frohe Festtage 
und einen  
guten Rutsch!

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

Wir möchten uns bei Kunden und 
Freunden für das  Vertrauen im 
vergangenen Jahr bedanken  
und  wünschen ein frohes Fest  
sowie einen guten Start in das neue Jahr!

Wir suchen zur Reinigung der 
Zweipersonenwohnung eines 
älteren Ehepaares einmal wö-
chentlich eine nette Person, 
Oesede-Nord/Harderberg. Tel. 
0160/95237809.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Ich (weibl.) suche Arbeit als 
Haushaltshilfe auf 520-Euro-Ba-
sis. Langjährige Erfahrungen 
vorhanden. Tel. 0152/29147373.

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Suche Hilfe für meine Mutter 
(85). Einkäufe machen, Arztbe-
suche, leichte Reinigungsarbei-
ten (6-10 Std/Monat), FS Voraus-
setzung. 

Sonnensegel von Soliday, 
Renson Lamellendächer u. Mar-
kenmarkisen vom Meisterbe-
trieb! Sieker Rolladen GmbH, 
Hagen a.T.W., d.fiegenbaum@ 
sieker-rolladen.de, Telefon 
05405/8083641.

Die Schmerztherapiepraxis  
Osteopathie/Faszientherapie,  
Homöopathie. Phoenix Ba-
lance, HP Frank Wulfekam-
mer, Klöcknerstr. 1, GMHüt-
te, Telefon 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Ältere Dame, fit und mo-
bil, sucht kleine Wohnung in 
GMHütte oder Umgebung. 2 
ZKB, kein Dachgeschoss. Evtl. 
Terrasse/Balkon/Garten, Tel. 
05401/34159.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, Fa.

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verläss-
lich? Dann werde Teil unseres 
Teams! Wir suchen Verteiler für 
folgende Gebiete: Oesede Tel. 
05401/837370 oder E-Mail info@
osning-medien.de.

Unternehmerhaushalt im 
Südkreis sucht Haushälterin für 
25 Wochenstunden (vormit-
tags), Führerschein notwendig. 
Tel. 05403/7244280 (AB) o. se-
kretariat@h2-patent.eu 

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken- u. Sträucherschnitt, 
Baumfällarbeiten aller Art, Pflas-
ter- u. Baggerarbeiten. Werk-
zeuge vorh. + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Osning Medien GmbH 

Jahreskalender
•  Starke Georgsmarienhütte 

GmbH & Co. KG  
Georgsmarienhütte

•  Mein Frühstück24  
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

5555
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Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Für Sie immer noch am Ball
Immobilien Peter Banse
Haseldehnen 36
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/345907

Frohe Weihnachten und ein glückliches 2024!

GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN

Rheiner Landstraße 203 · Osnabrück-Hellern 
Telefon 05 41 / 44 58 67 · Fax 05 41 / 44 10 77

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., warme Küche ab 17.30 Uhr 
Fr., Sa., So., warme Küche von 12.00 – 14.30 Uhr  

und ab 17.30 Uhr · Mo. Ruhetag 

Unser Team wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest  

und alles Gute im neuen Jahr!

Heiligabend geschlossen

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Polsterei Rottmann: Neu-
bezug von Sofas, Sesseln und 
Stühlen aller Art zum Festpreis. 
Angebot und Beratung unver-
bindlich. Dorfstr. 10, Hagen. Tel. 
05401/9404.

Alte Anssichts- und Motiv-
karten vor 1950, Briefmarken-
sammlung und alles vom 1. und 
2. WK, Urkunden, Orden, Aus-
weise, Fotos, Sonstiges gesucht. 
Tel. 05424/38079.

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Alt-Georgsmarienhütte: Sou-
terrain, 72 qm, 3ZKB + Abstell-
raum und PKW-Stellplatz zu ver-
mieten; 330 Euro KM zzgl. NK. 
Chiffre B 309.

Biete für Senioren 24-stün-
dige Betreuung, Pflege- 
und Haushaltshilfe zu Hau-
se durch polnische Fachkräf-
te. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Bullifahrer (m/w/d) und Be-
gleiterin für unsere Kindergar-
ten-Touren als Springkraft auf 
Mini-Job-Basis gesucht. Mo.-
Fr., 2 x eine Std. am Tag. Tel. 
05401/6313.

Harderberg: Putzfrau 1 x wö-
chentlich für drei Stunden ge-
sucht. Tel. 0172/3238495. 

Wg. Umzug: Supergünstig! 2 
E-Gitarr., Verstärker, Multieffekt 
Pre-Amp,1 x 4 Weg Standlaut-
sprecher-Boxen (schwer, Me-
gapower!) + Diverses. VS ab 18 
Uhr: Tel. 05401/44254.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.

Haushaltshilfe auf 520-Euro-
Basis gesucht in Hagen, ab Ja-
nuar 2024. Chiffre HSB 304.

Fensterreinigung inkl. Rah-
men zum Festpreis! B.K.Service 
– Die Putzteufel seit 2003. Preise 
infos unter www.fenster-putzer.
com o.Tel. 05405/6168647. Frohe 
Weihnachten! 

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Wir reparieren Jura-, Melitta-, 
Krups-, Nivona-Kaffeemasch., 
kurzfristig, Radio- u. Fernseh-
technik Ruthemeyer, Sutthauser 
Str. 68, GMHütte/Holzhausen. 
Tel. 05401/34988.

Praxis für Podologie Barba-
ra Wöstemeyer, Am Markt 18 in 
Kloster Oesede, Termine nach 
Vereinbarung, mit und ohne 
Verordnung, Tel. 05401/8367757.

Tagesmutter/päd. Mitarbei-
terin su. Einsatzgebiet (ger-
ne auch als Quikk-Kraft) auf 
520-Euro-Basis. Habe auch Ge-
legenheit Tageskinder zu be-
treuen. Tel. 0172/3238495.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Oesede Nord/Egge: 3 Zimmer, 
Küche, Bad, 65 qm, EBK, NR, ab 
1.1.2024 an ein bis zwei Perso-
nen, 380 Euro KM + NK, inkl. 
Stellplatz, Tel. 01512/1813154.

Pensionierte Lehrerin erteilt 
Nachhilfe zuhause bis Klasse 10 
in Mathe, Deutsch und Latein, 
Tel. 05401/8374836.

3ZKB inkl. EBK+Balk., 91 qm, 
OG im Zweifamhs. (Holzhauser 
Berg), primär Fußbodenhzg., 
Waschkel. gem., Stellpl., KM 700 
Euro/NK 300 Euro/Kaution 3KM. 
Chiffre BH 310

Fahrer/Fahrerin gesucht auf 
520-Euro-Basis Führerschein 
B erforderlich. DHT Automo-
bile GmbH 49124 Gmhütte. 
Tel. 05401/862559 oder Mail  
g.huelsmann@dht-automobile. 
de 

Wohnung (73,5 qm), 2 Zim-
mer, Küche, Bad mit eigenem 
Eingang im OT Oesede-Süd an 
Einzelperson mittleren Alters zu 
vermieten. Chiffre B 307

MFA für HNO-Praxis gesucht, 
15–30 Std./Woche in Bad Iburg, 
gerne auch Quereinstieg. Bei In-
teresse melden Sie sich gerne 
an: HNO-BadIburg@web.de

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Podologie/medizinische Fuß-
pflege in Georgsmarienhüt-
te. Alle Kassen und Privat. Auch 
Hausbesuche. Termine ger-
ne nach Vereinbarung. Tel. 
01590/6487271.
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Osterheide 7

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Winterzeit.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!
Nutzen Sie die Winterzeit für 
eine fachmännische Inspektion 
Ihrer Gartengeräte.  

Feld Händlereindruck
66x35mm

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Nutzen Sie die Winterzeit  
für eine fachmännische  
Inspektion Ihrer Gartengeräte.

Nicht warten.
JETZT WARTEN!

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Rasenmäher-Center GmbH

Wir wünschen  

frohe Festtage!

Eltern, Lehrer und Kinder freuen sich, dass die „Miniphänomenta“ jetzt 
auch an der der Grundschule Dröper den Forschergeist weckt.
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Das geht auch ohne Anleitung
„Da bewegt man die Kugel 
so, dass sie bergauf läuft“, er-
klärt ein Vater seinem Sohn 
in der Dröper Schule. Sein Zu-
hörer staunt.  Er drückt zwei 
Stangen zusammen. Die Kugel 
rollt, auch ohne Gefälle. Opti-
sche Täuschung? Auftrieb oder 
Schwerkraft? Solche physika-
lischen Gesetze und Phäno-
mene klingen erst einmal nicht 
sonderlich spannend. Und er-
wachsene Menschen haben da-
für bestimmt schlaue Erklärun-
gen. Das Wichtigste: Vater und 

Sohn verbindet in diesem Mo-
ment etwas, was Björn Kaffen-
berger von der Uni Flensburg 
„Werkstolz“ nennt. Gemeinsam 
mit anderen Eltern, Kindern und 
Lehrern hat er als „Phänomenta-
Experte“ Anfang November 
noch weitere Experimente in 
der Schule an der Heinrich-
Schmedt-Straße gebaut.
Seine Gewissheit: Versuchsan-
ordnungen werden sehr viel in-
teressanter, wenn man sie selbst 
erarbeitet und ausprobieren 
kann, um dann das Aha-Erleb-

JAHRESRÜCKBLICK 2023� NOVEMBER

nis zu ernten. Das ist einer der 
Kerngedanken von Miniphäno-
menta, die aus der Phänomenta 
in Flensburg entstanden ist, ei-
nes der ersten Science Center 
im deutschsprachigen Raum. 
Lutz Fiesser hat das Konzept 
entwickelt. Er ist ein engagierter 
Verfechter des selbstbestimm-
ten Lernens in Naturwissen-
schaft und Technik.  „Wir freuen 
uns außerordentlich, dass sein 

Ansatz jetzt auch in Dröper an-
gewendet werden kann“, sagt 
Christian Labude, der das Pro-
jekt in doppelter Funktion be-
gleitet. Zum einem spricht er für 
den Schulvorstand der Grund-
schule, zum anderen ist er Filli-
alleiter bei der Sparkasse Osna-
brück, deren finanzielle Unter-
stützung das Projekt in dieser 
Form in Dröper ermöglicht  
hat.� o

Halbstundentakt  
für Haller Willem im Blick
Geschwindigkeitserhöhung zwischen Osnabrück und 
Dissen auf 100 km/h erforderlich
Für den Bahnhalt Osnabrück-
Rosenplatz liegt der Planfest-
stellungsbeschluss  des Eisen-
bahnbundesamtes (EBA) vor. 
„Jetzt bearbeitet die Deutsche 
Bahn (DB) die nächsten Pro-
jektphasen, von der Auftrags-
vergabe weiterer Planungen 
und dem Bau bis zur Inbetrieb-
nahme des Haltepunktes im De-
zember 2025 ab“, teilt Johan-
nes Bartelt von der Initiative 
Haller Willem mit. Auch über 
den Sachstand der anderen OS-
Bahn-Projekte sprachen die Ini-
tiativen mit der Planungsgesell-
schaft Nahverkehr Osnabrück 
(PlaNOS).
Für einen Halbstundentakt auf 
der Haller-Willem-Strecke auch 
im Abschnitt Halle bis Osna-

brück ist eine Geschwindigkeits-
erhöhung zwischen Osnabrück 
und Dissen von 80 auf 100 Stun-
denkilometern erforderlich. Die 
Verkehrsgesellschaft des Land-
kreises Osnabrück (VLO) plane 
dafür bereits die technische Si-
cherung von 12 weiteren Bahn-
übergängen mit Halbschranken 
oder Lichtzeichen, heißt es in 
der Pressemitteilung.
Anfang 2024 wollten PlaNOS, 
Landkreis Osnabrück und VLO 
mit der dann neu organisierten 
DB-Infrastrukturgesellschaft 
über den neben Osnabrück-
Hörne erforderlichen weiteren 
Begegnungsbereich in West-
barthausen (NRW) sprechen. 
Die VLO habeangeboten, dort 
die Planungen und die Bau-
überwachung im Auftrag der 
DB durchzuführen. Der Einsatz 
neuer Akku-Fahrzeuge auf die-
ser Strecke sei ab 2029 zu erwar-
ten.
Bei den überregionalen Verkeh-
ren wird die Rücknahme der DB-
Entscheidung gefordert, den 

Der Haller Willem verbindet das 
Osnabrücker Land und Ostwest-
falen-Lippe.
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FORELLENZUCHT 
Dettmeyer 

Bergstraße 1, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 0 54 03 / 23 56 
www.fisch-dettmeyer.de 

Forellen
fang-frisch oder geräuchert
Unsere Weihnachtsöffnungszeiten:
23.12.: 09.00 – 17.00 Uhr
24.12.: 10.00 – 12.00 Uhr
30.12. 09.00 – 12.30 Uhr
31.12.: 10.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten um frühzeitige Vorbestellung.

Für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,  
für die Freundschaft und Wertschätzung  

im vergangenen Jahr möchten wir 

Danke
sagen. Wir wünschen allen Kunden,  

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten  
ein friedliches Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Immobilien Möller & Mindrup OHG
www.immobilien-moeller-mindrup.de

Arkadenstr. 1 · Bad Iburg
Tel. 05403–781814

IMMOBILIEN
Möller & Mindrup OHG

 

 

 

 

 

Wir wünschen all unseren Kunden und Geschäftspartnern fröhliche 
Weihnachten, Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklich 

wichtigen Dinge sowie Gesundheit, Erfolg und Glück für das Jahr 2024. 

     IIhhrr  HHSSMM--TTeeaamm!!  

HSM-Haustechnik GmbH & Co. KG ● Wellendorfer Str. Str.132 ● 49124  Georgsmarienhütte ● Tel.: 05401 / 90 104 ● www.hsm-haustechnik.de ● info@hsm-haustechnik.de 

WAS IST DAS DENN?

Erinnerung an Hütten- 
Generaldirektor Carl Wintzer
Im Kasinopark befindet sich in 
exponierter Lage unweit des 
großen Teiches ein Denkmal, 
das laut Inschrift „dem Anden-
ken des Generaldirectors Wint-
zer“ gewidmet ist. Um wen han-
delt es sich dabei?
Carl Wintzer wurde 1828 in Iser-
lohn geboren und war von Be-
ruf Ingenieur. 1860 begann er 
seine Tätigkeit als Generaldi-
rektor des wenige Jahre zuvor 
gegründeten „Georgs-Marien-
Bergwerks- und Hüttenvereins“, 
der das Eisenhüttenwerk in Ge-
orgsmarienhütte betrieb, das 
1923 von den Klöckner-Werken 
und 1993 von Jürgen Großmann 
als Georgsmarienhütte GmbH 

übernommen wurde. Schon 
mit 32 Jahren galt Carl Wintzer 
als anerkannter Eisenexperte 
und Wirtschaftsfachmann, der 
mit der Johannishütte in Duis-
burg bereits ein stahlproduzie-
rendes Unternehmen erfolg-
reich geführt hatte. Sein Wech-
sel nach Georgsmarienhütte 
erwies sich als Glücksfall für 
das zwar aufstrebende, aber 
mit Startschwierigkeiten kämp-
fende Werk, das seit 1858 an 
zwei Hochöfen qualitativ hoch-
wertiges Roheisen produzierte, 
jedoch wirtschaftliche Verluste 
schrieb.
Wintzer gelang es in den zwei 
Jahrzehnten seines Wirkens, die 

ICE-Frühzug gegen 6 Uhr nach 
Berlin zu streichen bzw. später 
fahren zu lassen. Der neue   RE 
62 zwischen Rheine und Löhne 
sei kein adäquater Ersatz. Aller-
dings ergeben RB 61, RE 60 und 
RE 62 ab Dezember einen Halb-
stundentakt zwischen Rheine 
und Bünde. Der RE 9 nach Bre-
men bzw. Bremerhaven werde 
weiterhin von der DB bedient, 
ab 2025 mit neuen Doppel-
stock-Fahrzeugen.
Wenig Verständnis habe die 
Entscheidung des Landes ge-

funden, für die vertiefte Unter-
suchung zur Reaktivierung von 
Bahnstrecken für den Personen-
verkehr nur die TWE (Versmold 
– Bad Laer – Bad Iburg – Lenge-
rich) zu berücksichtigen. Insbe-
sondere für die Wittlager Kreis-
bahn von Bohmte bis Preußisch 
Oldendorf hätten aus Sicht der 
Initiative Hoffnungen bestan-
den. Der Landkreis Osnabrück 
habe Verkehrsminister Olaf Lies 
und die LNVG um Korrektur ge-
beten.� o

„Georgsmarienhütte“ schnell in 
die Gewinnzone zu führen und 
weiterzuentwickeln; so wurde 
die Produktion bis 1872 ver-
dreifacht und das Roheisen im 
neuen Osnabrücker Bessemer-
Stahlwerk zu Stahl für Eisen-
bahnen, Brücken- und Schiff-
bau veredelt. Der wachsenden 
Konkurrenz traten die Werke 
Georgsmarienhütte und Osna-
brück 1881 mit ihrem Zusam-
menschluss entgegen. Im sel-
ben Jahr verstarb Carl Wint-
zer, der  Vorsitzender des noch 
heute bestehenden „Vereins 
Deutscher Ingenieure (VDI)“ 
war, im Alter von nur 53 Jahren. 
Er wurde in Duisburg beerdigt. 
Carl Wintzer galt als „zupacken-
der Typ“, der seine Mitarbeiter 
motivieren konnte, sich aber 
gleichzeitig um das Wohlerge-
hen der Arbeiter und Angestell-
ten sorgte. In der parallel zum 
Werk entstehenden Gemeinde, 
die rasch auf 4.000 Einwohner 
anwuchs, florierte das öffent-
liche Leben. Neu geschaffene 
Wohnungen, das Entstehen 
der Schule 1865 und der Bau 
der 1878 eingeweihten Luther-
kirche gingen auf die Initiative 
des Generaldirektors zurück, 
der gleichzeitig Schulvorstand 
und Kirchenvorsteher war. Auch 
die Errichtung des Krankenhau-
ses und des Kasinos als Gesell-
schaftshaus fielen in diese Zeit.

Für seine Aufbauarbeit dankte 
ihm das Hüttenwerk schon kurz 
nach seinem Tode mit der Er-
richtung eines Denkmals, das 
zunächst im sogenannten Kran-
kenhaus-Wald errichtet war und 
mit dem Bau des Ehrenmals An-
fang der 1930er-Jahre an sei-
nen jetzigen Standort verlegt 
wurde. Die Stadt Georgsma-
rienhütte zog erst 1990 nach 
und benannte eine parallel zur 
Hagener Straße verlaufende 
Straße mit Blick auf die Gleise 
der Georgsmarienhütten-Eisen-
bahn nach Carl Wintzer. �mmo o
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Wilfried Schiefelbein
* 5. April 1959       † 7. Dezember 2023

Wenn das Licht erlischt, bleibt die Trauer.

Wenn die Trauer vergeht, bleibt die Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder Tim und Tanja
Annemarie Wagner als Mu�er

Deine Geschwister
Hans­Jürgen, Beate, Elke und Mar�na

Kondolenzanschri�: Besta�ungshaus Baumgarte & Peistrup

c/o W. Schiefelbein, Eduard­Pestel­Straße 3, 49080 Osnabrück

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis 

sta�gefunden. Sta� Karten

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht,  
sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat,  
egal wie es ausgeht.  (Václac Havel)

Wilfried „Willi“ Schiefelbein
* 5. April 1959    † 7. Dezember 2023

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Mitarbeiter.

Lieber Willi,
viel zu früh hast Du uns verlassen. 
Wir danken dir für deinen steten Einsatz, deine Verlässlichkeit 
und Flexibilität.  Gerne denken wir an dich zurück als unseren 
Kollegen – du wirst uns fehlen!
Wir wünschen allen Angehörigen in dieser schwierigen Zeit viel 
Kraft.
Das Team der Osning Medien GmbH
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Laptops und Tablets  
ermöglichen  
Bildungsteilhabe
Erfolgreiche Aktion der Georgsmarienhütte  
Bildungsgenossenschaft (GBG)
Die Aktion der Georgsmarien-
hütte Bildungsgenossenschaft 
(GBG) zur Beschaffung von Lap-
tops und Tablets für Schülerin-
nen und Schüler Georgsmarien-
hütter Schulen hat seit Herbst-
beginn Spenden von Firmen 
und Einzelpersonen in Höhe 
von 3.900 Euro erbracht. Davon 
haben 700 Euro Einzelpersonen 
gespendet. Für das Jahr 2024 
sind bereits von einem der Un-
ternehmen weitere 1.000 Euro 
avisiert. Mit der Spendenaktion 
will die Bildungsgenossenschaft 
Schülerinnen und Schülern der 
Stadt, deren Familien die digi-
talen Endgeräte nicht selbst fi-
nanzieren können, unbürokra-
tisch und kurzfristig unterstüt-
zen und ihnen diese Lernmittel 

zur Verfügung stellen.
Die ersten aus den Spendengel-
dern finanzierten Laptops, von 
der Firma Quindt kostenlos be-
triebsbereit gemacht, wurden 
jetzt in Maries Hütte an Schü-
lerinnen der Hauptschule über-
geben. Jeden Samstag findet in 
Maries Hütte ein Computerkur-
sus für Schüler aus Migranten-
familien statt, bei dem diese ler-
nen, den Laptop für die Schule, 
für Praktikumsbewerbungen 
und -berichte und den Alltag zu 
nutzen.
Weitere Geräte sind betriebsbe-
reit und sollen noch vor Weih-
nachten übergeben werden. 
Die Bildungsgenossenschaft 
will spätestens bis zu den Halb-
jahreszeugnissen alle Spenden-

Erste Acts für die Waldbühnen-
Sommershows stehen fest
Vorverkaufsstart für „Yes we Sven – Dernière“  
und „MNT Mitmach-Musical“ am 1.12.
Dass sich die Waldbühne Klos-
ter Oesede nicht nur hervorra-
gend für Musical-Aufführungen 
eignet, hat sich inzwischen he-
rumgesprochen. Deshalb nutzt 
das städtische Kulturbüro die 
Sommerpause auf der Wald-
bühne auch im kommenden 
Jahr, um dort einmal mehr ein 
hochkarätiges Konzert- und 
Showprogramm auf die Bühne 
zu bringen. Mit Comedian Sven 
Bensmann und der MNT Mit-
mach-Musical-Show stehen nun 
die ersten Acts fest. Karten gibt 
es seit dem 1. Dezember im Vor-
verkauf.
Dabei dürfte der Auftritt des – 
wie sich Sven Bensmann selbst 
nennt – All-in-One Entertain-
ment Gesamtpaktes am Don-
nerstag, 11. Juli, ein ganz beson-
derer werden. Denn mit im Ge-
päck hat der Hagener Künstler 
ein allerletztes Mal sein Erfolgs-
programm „Yes we Sven“. Da-
nach ist damit definitiv Schluss. 
Allein deshalb dürfte die Show 
unter den Bäumen der Wald-
bühne Kloster Oesede nicht nur 
für eingefleischte Bensmann-
Fans ein Pflichttermin sein. Das 

Publikum darf sich somit noch 
einmal über „Disney, Dorf und 
Dödelwitze“ freuen, die der Ko-
miker auf seine ganz eigene 
Art mit einer Kombination aus 
Stand-up Comedy und hand-
gemachter Musik vermischt. 
Selbstverständlich darf – gerade 
bei einer Vorstellung in Klos-
ter Oesede – seine ganz eigene 
Perspektive auf die größten Un-
terschiede zwischen Dorf- und 
Stadtkind nicht fehlen. Ein kurz-
weiliger Abend – sau witzig, mu-
sikalisch anspruchsvoll und ver-
dammt liebevoll. „Yes we Sven – 
Dernière“ beginnt um 19.30 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf ab 25 
Euro erhältlich. 
Einen Tag später am Freitag, 12. 
Juli 2024, lädt die MNT Show 
Production wieder zu einem 
Musical-Abend der etwas an-
deren Art ein. Unter dem Motto 
„sei Teil der Show – wenn du 
magst“ war das Musical-Erleb-
nis bereits in diesem Jahr ein 
echter Publikumsmagnet. Die 
Idee hinter dem Show-Konzept: 
Beim MNT-Musical-Abend wird 
die klassische Rollenverteilung 
zwischen Publikum und Künst-

Schon in diesem Sommer sorgte das MNT-Mitmach-Musical für volle 
Ränge auf der Waldbühne Kloster Oesede.
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lern aufgelöst. Zwar stehen an 
diesem Abend noch immer 
Profi-Musical-Darsteller auf der 
Bühne und geben den Takt vor, 
aber das Publikum muss und soll 
sich wie bei einem „Sing-Along“ 
oder „Rudelsingen“ nicht zu-
rückhalten. Im Gegenteil: Bei 
der Mitmach-Musical-Show ist 
Mitsingen, Mitklatschen und 
Mittanzen zu den beliebtesten 
wie bekanntesten Musical-Hits 
ausdrücklich erwünscht. Die 
Show startet ebenfalls um 19.30 
Uhr. Karten sind bis zum 31. De-
zember im „Early-Bird-Tarif“ ab 
15 Euro im Vorverkauf erhältlich. 
Danach gehen die Tickets ab 
19,90 Euro in den Verkauf.
Und was ist mit Samstag und 
Sonntag? Auch da soll es noch 
zwei weitere Shows auf der 
Waldbühne Kloster Oesede ge-
ben – einen weiteren Konzert-
Act am Samstag und ein Fami-

lienprogramm an Sonntag. Da-
für werden derzeit die letzten 
Details geklärt: „Noch wollen 
wir nichts verraten, aber die Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
dürfen sich noch auf zwei wei-
tere Highlights bei den Som-
mershows 2024 freuen“, so As-
trid Kämmer vom städtischen 
Kulturbüro.
Der Vorverkauf für die beiden 
bereits feststehenden Shows 
beginnt am 1. Dezember. On-
line sind die Tickets beim Ti-
cketdienstleister Nordwest Ti-
cket unter www.nordwest-ti-
cket.de erhältlich. Im örtlichen 
Vorverkauf sind Schreibwahren 
Froese in Georgsmarienhütte, 
die Tourist-Info in Osnabrück 
sowie das DER Reisebüro in Os-
nabrück die Anlaufstellen. Wei-
tere Informationen erteilt auch 
städtische Kulturbüro unter  
05401/850-250.� o
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BESTATTUNGSHAUS

Nottbusch &Gerwe

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

Wir danken für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen auch in der

besinnlichen Zeit Trost und Zuversicht.
Familie Pietsch und Mitarbeiter

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles – 
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Im liebevoller Erinnerung:
Deine Karin und 
Andre 
und alle Angehörigen

Hagen a.T.W., im Januar 2012
Lothar Plogmann
* 9.7.1953   † 12.11.2023

* 13. März 1937

RReennaattee  RRiicchhtteerr

† 3. November 2023

Die Kinder mit Familien

Georgsmarienhütte, im Dezember 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben Mutter 

und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 

im Leben Freundschaft und Achtung 
schenkten, sich mit uns verbunden fühlten 

Weise zum Ausdruck brachten.

geb. Henkens

„Engagement ist  
keine Frage des Alters“
Landkreis Osnabrück hat Ehrenamtskarten  
im Bürgerhaus Natrup-Hagen verliehen
Der 5. Dezember ist der Interna-
tionale Tag des Ehrenamtes. Da-
mit bot sich das Datum für den 
Landkreis Osnabrück an, um 
an diesem Tag die Ehrenamts-
karte zu verleihen. Im Bürger-
haus Natrup-Hagen überreichte 
der stellvertretende Landrat Mi-
chael Lührmann 173 Bürgerin-
nen und Bürger die Auszeich-
nung für ihr ehrenamtliches 
Engagement, darunter auch 13 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aus Georgsmarienhütte, wo 
insgesamt 24 Menschen die Eh-
renamtskarte bekommen ha-
ben.
Bereits im November hatte der 
Landkreis in Bad Essen 143 Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
aus der Region die Ehrenamts-
karte verliehen. Dass das eh-
renamtliche Engagement in 
der Region großgeschrieben 
wird, zeigt also nicht nur, dass 
der Landkreis seit 2008 die Aus-
zeichnung vornimmt, sondern 
dass in diesem Jahr aufgrund 
der hohen Anzahl der Anträge 

gleich drei Ehrungen stattfan-
den.
Die aktuellen Vorgaben sehen 
vor, dass die Ausgezeichneten in 
den vergangenen zwei Jahren 
jeweils mindestens 250 Stunden 
– also im Schnitt fünf Stunden 
pro Woche – ehrenamtlich aktiv 
sein müssen. Das bedeutet, dass 
die nun Geehrten wenigstens 
86.500 Stunden für die Allge-
meinheit tätig waren. Die Bür-
gerinnen und Bürger, die jetzt in 
Hagen ausgezeichnet wurden, 
sind in den Bereichen Soziales/
Senioren/Jugend, Sport, Feuer-
wehr/Rettungsdienst/Katastro-
phenschutz, Kultur und Integra-
tion tätig. Der jüngste Bewerber 

mittel in digitale Endgeräte um-
gesetzt haben, um auf Basis 
der Erfahrungen der aktuellen 
Spendenaktion erneute Spen-

denaufrufe vorzubereiten, be-
ziehungsweise jährlich zu ent-
scheiden.� o

Thomas Pohlmann, GBG-Geschäftsführer, Zahra Eslami Gharaati, Vor-
sitzende Maries Hütte, Zahra Ahmadi, Lehrerin Computerkurs und GBG-
Vorsitzender Rainer Korte (von rechts).
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ist 17, die älteste Bewerberin 74 
Jahre alt. „Wenn ich mich so um-
schaue, sind heute alle Alters-
gruppen vertreten. Und das ist 
das Schöne am Ehrenamt: Enga-
gement ist keine Frage des Al-
ters. Ich möchte alle motivieren, 
am Ball zu bleiben, damit wir 
auch in den kommenden Jahr-
zenten ein so aktives Vereinsle-
ben und eine großartige Enga-
gement-Landschaft wie heute 
im Landkreis vorfinden“, sagte 
Lührmann, der gemeinsam mit 
der Hagener Bürgermeisterin 
Christine Müller die Gäste be-
grüßt hatte.
Lührmann betonte die beson-
dere Rolle des ehrenamtlichen 
Engagements der Anwesenden 
für die Region: „Das lebendige 
Ehrenamt in den Vereinen, Ini-

tiativen und Kommunen trägt 
maßgeblich zur Attraktivität des 
Landkreises bei.“
Der Abend wurde musikalisch 
begleitet von Matthias Große 
und Lilli Bäumler von der Ju-
gendmusikschule Hagen. Die 
Feierstunde wurde abgerun-
det mit einem gemeinsamen 
Abendessen, regem Austausch 
und Motivation zum Weiter-
machen. Die Ehrenamtskarte 
ist eine Auszeichnung des Lan-
des Niedersachsen für ganz be-
sonders herausragendes ehren-
amtliches Engagement, mit der 
zahlreiche Vergünstigungen in 
ganz Niedersachsen und Bre-
men verbunden sind. Seit dem 
Startschuss wurden in der Re-
gion 2.675 Ehrenamtskarten 
verliehen. � o

Im Bürgerhaus Natrup-Hagen erhielten jetzt 173 Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Landkreis Osnabrück die Ehrenamtskarte.
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für die Anteilnahme und alle Aufmerksamkeiten, 
die uns erwiesen wurden.

Danke

AAllffrreedd  ZZuucckk
† 30. Oktober 2023

Bad Rothenfelde, im Dezember 2023

Albert Zuck
Im Namen aller Angehörigen:

ddiiee  uunnss  eerrwwiieesseenn  wwuurrddeenn..

DDaannkkee  ffüürr  ddiiee  AAnntteeiillnnaahhmmee  uunndd  aallllee  AAuuffmmeerrkkssaammkkeeiitteenn,,

AAllffrreedd  ZZuucckk
††  3300..  OOkkttoobbeerr  22002233

BBaadd  RRootthheennffeellddee,,  iimm  DDeezzeemmbbeerr  22002233

AAllbbeerrtt  ZZuucckk
IImm  NNaammeenn  aalllleerr  AAnnggeehhöörriiggeenn::

1/9 - 2spaltig

1/13- 2 spaltig

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

KIRMES-AKTIONKIRMES-AKTION

Riesen Auswahl an  
Sport- und Freizeitkleidung!

Outdooroberbekleidung  
und Schuhe zu Top-Preisen!

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.00–12.30 Uhr  
und 14.00–18.00 Uhr · Samstag 9.00–13.00 Uhr

Jetzt alle Ski- und Winterjacken,  
Ski-Handschuhe, Ski-Socken, Ski-Helme 

30%30%  REDUZIERT!

% % % % % % % % % %

Einzelteile bis  70 %70 %  reduziert!

Hütte Rockt-Festival gibt 
Bands für 2024 bekannt
Das Musikfestival findet am 8. 
bis 10. August zum 17. Mal statt
Auch im kommenden Jahr wird 
wieder gerockt. Im August 2024 
findet die 17. Auflage des Hütte-
Rockt-Festivals statt – sehr zur 
Freude Tausender Musikfans, 
die nach Georgsmarienhütte 
kommen werden. Nun gaben 
die Veranstalter Bands bekannt, 
die in der zweiten Welle ihre Zu-
sage für einen Auftritt gegeben 
haben. Lisbeth, 100 Kilo Herz, 
Engst, Le Fly und viele weitere 

Formationen reihen sich in das 
Line-Up zwischen weiteren 
Bands wie Swiss & die Andern, 
Janiz und Setyøursails ein.
 „Mit dem Hütte Rockt Kids ha-
ben wir über die Jahre ein High-
light-Event für viele Familien in 
der Region geschaffen. Im letz-
ten Jahr zum Beispiel standen 
Jonny Karacho und Heavysau-
rus auf der Bühne – und der 
Platz war voll!. Und wir freuen 
uns jedes Mal aufs Neue, dass 
es so gut angenommen wird“, 

versichert Simon 
Tellmann, Mitglied 
des Hütte Rockt 
Vorstands. Ganz 
bewusst habe sich 
der Verein ent-
schieden, auch 
dieses Jahr wie-
der die Tickets für 
Hütte Rockt Kids 
zu bezuschussen 
und vergünstigt 
anzubieten: „Als 
Verein ist es uns 
ein wichtiges An-
liegen, dass mög-
lichst allen kleinen und großen 
Rock-Fans die Teilnahme er-
möglicht wird.“
Für 2024 steht auch eine Um-
strukturierung des Eingangsbe-
reiches an. Die Trennung von 
Einlass und Kasse soll einen 
schnelleren Zugang ermögli-
chen, speziell am Donnerstag-

nachmittag soll dies für einen 
flüssigeren Übergang sorgen, 
teilen die Veranstalter mit.
Eine Veränderung gibt es im 
ehrenamtlichen Vorstand von 
„Die Hütte rockt e. V.“: Chris-
tian Ullrich (ehemals Peters), 
langjähriger zweiter Vorsitzen-
der, trat auf eigenen Wunsch 

Von Wegen Lisbeth: Die Berliner bleiben auch 
nach etlichen Jahren Bandgeschichte ange-
nehm ungreifbar und haben doch ihren ganz 
eigenen Stil kreiert.
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NACHGEFRAGT

Chantal Hülsmann
Harderberg

Altenpflegerin

Ich verschicke Weih-
nachtsgrüße eigentlich 
immer per WhatsApp. 
Das ist einfach beque-
mer. Handgeschriebene 
Karten zu den Festtagen 
habe ich noch nie ge-
schickt.

Wolfgang Gorbahn
Oesede
Rentner

Ich schreibe immer noch 
Weihnachtskarten. Be-
sonders an Verwandte 
und Freunde, die weiter 
entfernt wohnen. Man-
che Karten gehen auch 
an ehemalige Arbeitskol-
legen.

Maike Budde
Georgsmarienhütte
Hauswirtschafterin

Klar schreibe ich Weih-
nachtskarten. Die sind 
immer handgeschrieben 
und gehen an Freunde 
und Verwandte. Das ma-
che ich nicht per Messen-
ger.

Michael Meyer
Projektleiter
Harderberg

Ich bin schon mit den 
digitalen Medien auf-
gewachsen und habe 
– glaube ich – noch nie 
Weihnachtskarten ver-
sendet.  Auf jeden Fall 
keine handgeschriebe-
nen. Wenn schon, dann 
sende ich Messenger-
Nachrichten vor den 
Festtagen.

Yvonne Schulz
Erzieherin

Georgsmarienhütte

Ich finde es viel schö-
ner, Menschen persön-
lich frohe Weihnachten 
zu wünschen, als eine 
Karte zu schreiben. Die 
sende ich an Leute, die 
weiter weg wohnen. Zum 
Teil kaufe ich dafür Kar-
ten, zum Teil nehme ich 
selbstgemachte, ich bin 
schließlich ein kreativer 
Mensch. Und auch wenn 
ich Karten kaufe, nehme 
ich lieber selbstgemachte.

Schreiben Sie noch Weihnachtskarten?

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452-6349980
www.ebt-aluminiumbau.de

Hü l t ß 20 | 49497

Jetzt

Winterpreis
e

sichern m
it bis zu

20%
Rabatt!

Kein Weihnachtsgeschenk? 
Die praktische Trocken-

station ist ein tolles 
Geschenk für jeden 

Hörgeräteträger!

DRY mini 

DRY  mini
Die praktische 

Trockenstation 

im Taschenformat.

Ganz in Ihrem Sinn.

0 54 01/83 27 08-0

Hindenburgstraße 24
05401/8327080

Weihnachtsangebot

Bis Ende Dezember

70,-€
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nicht zur Wiederwahl an. Dem 
Verein bleibe er aber erhalten. 
In Zukunft möchte er sich ins-
besondere um Rahmenpro-

gramm und Ambi-
ente kümmern – 
all das, was abseits 
der Hauptbüh-
nen zum Festival-
Feeling beiträgt. 
Abgelöst wird er 
durch den neu ge-
wählten 2. Vorsit-
zenden Simon Tell-
mann. Seit 2019 
gehört er bereits 
dem Vorstand als 
Beisitzer an. Neu in 
den Vorstand ge-
wählt wurde Sven 

Janßen. Der Verein durfte in 
den letzten zwei Jahren einen 
großen Mitgliederzustrom ver-
zeichnen, allein im Jahr 2023 

100 Kilo Herz aus Leipzig sind mit ihrem Brass-
Punk auf den Bühnen dieses Landes eine be-
kannte Größe.

von 230 auf 270 Mitglieder. „Es 
ist immer der Wahnsinn und 
macht einfach riesigen Spaß, 
dieses Festival hier bei uns und 
mit unserer eingespielten Crew 
auf die Beine zu stellen. In die-
sem Jahr ist der Verein sogar 
noch einmal kräftig gewachsen. 
Jetzt arbeiten wir daran, fürs 
nächste Jahr das eine oder an-
dere Detail zu verbessern, damit 
2024 ein ebenso voller Erfolg 
wird wie 2023!“ (Marius Klein-
heider, Vorsitzender des Hütte-
Rockt-Vorstands)
Festivaltickets gibt es online ex-
klusiv auf der Homepage des 
Vereins. Dort wurde der Ticket-

Service von „Höme“ eingebun-
den, ein Zusammenschluss der 
Festival-Branche.
Bisher bestätigte Bands 
für das Festival 2024 sind: 
Von Wegen Lisbeth, Swiss & die 
Andern, 100 Kilo Herz, Engst, 
Janiz, Le Fly, MandelKokain-
Schnaps, Setyøursails, Tequila 
& the Sunrise Gang, Tyna, Ab-
out Monsters, Brass von Monte 
Disco, Calling Orion, Exem Plar, 
Goon, Insolvent Insomniacs, 
Kunstloses Brot, LaVila, Maré, 
Naty and the angry acoustic, 
Protokumpel, Tafkat, The Live-
lines, Tiny Wolves, Two Stones, 
Womuka und Wrestlemaniacs.�o
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3 x in Georgsmarienhütte
Gültig vom 14.12.2023 bis 16.12.2023.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* nicht erhältlich bei E-Dütmann Kloster Oesede und Holzhausen
** n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

AUS DER REGIONAUS DER REGION
Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier  Das neue Bier  
aus Osnabrück  aus Osnabrück  
versch. Sorten versch. Sorten 
4 x 0,33 l 4 x 0,33 l 

4,594,59  
+ 0,32 Pfand + 0,32 Pfand 
Grundpreis 1l = 3,48 Grundpreis 1l = 3,48 
n. G. = 4,59**n. G. = 4,59**

Sie 
sparen 
0,40 €

Bis zum 23.12.2023 erhalten Sie

20 % Rabatt 
auf alle                            -Weihnachtsartikel!

Sie 
sparen 
1,00 €

Sie 
sparen 
2,91 €

RinderhackfleischRinderhackfleisch
zum Braten,  zum Braten,  
vielseitig verwendbar, vielseitig verwendbar, 
1.000 g 1.000 g 

8,998,99**

n. G. = 11,90**n. G. = 11,90**

Kinnius BratwurstKinnius Bratwurst
im Naturdarm, im Naturdarm, 
10 x 85 g 10 x 85 g 

8,998,99
Grundpreis 1kg = 11,75  Grundpreis 1kg = 11,75  
n. G. = 9,99**n. G. = 9,99**

Vilsa MineralwasserVilsa Mineralwasser
versch. Sorten  versch. Sorten  
12 x 0,7 l Glasflaschen 12 x 0,7 l Glasflaschen 

3,993,99  
+ 3,30 Pfand,  + 3,30 Pfand,  
Grundpreis 1 l = 0,48  Grundpreis 1 l = 0,48  
n. G. = 5,79**n. G. = 5,79**

Frico Gouda Frico Gouda 
JungJung
holl. Hartkäse,  holl. Hartkäse,  
sahnig-milder Geschmack,  sahnig-milder Geschmack,  
48 % Fett i.Tr., 100 g 48 % Fett i.Tr., 100 g 

0,990,99**
  n. G. = 1,39**n. G. = 1,39**

Sie 
sparen 
0,40 €

Sie 
sparen 
1,80 €


